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Die Hauptaufgabe des elften Planjahrfünfts besteht 
in der Gewährleistung der weiteren Hebung des Wohlstan­
des der Sowjetmenschen auf der Grundlage der stabilen und 
fortschreitenden Entwicklung der Volkswirtschaft, der 
Beschleunigung des wissenschaftlich-technischen Fortschritts, 
Intensivierung der Wirtschaft, der rationelleren Nutzung 
des Produktionspotentials des Landes, der größtmöglichen 
Einsparung aller Artèn von Ressourcen und der Verbes­
serung der Arbeitsqualität.

(Aus den „Hauptrichtungen der wirtschaftlichen und sozialen Ent­
wicklung der UdSSR in den Jahren 1981—1985 und in der Periode 
bis zum Jahr 1990").

Beschluß des ZK der KPdSU
» --------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- -

Ober den Entwurf des ZK der KPdSU zum XXVI. Parteitag der Kommunistischen Partei 
der Sowjetunion „Hauptrichtungen der wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung der UdSSR 

in den Jahren 1981—1985 und in der Periode bis zum Jahr 1990“
1. Der Entwurf des ZK der KPdSU zum XXVI» Parteitag „Hauptrichtungen der wirtschaftlichen und sozialen 

Entwicklung der UdSSR in den Jahren 1981 —1985 und in der Periode bis zum Jahr 1990“ wird hiermit gebilligt.
2. Der Entwurf des ZK der KPdSU „Hauptrichtungen der wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung der 

UdSSR in den Jahren 1981 —1985 und in der Periode bis zum Jahr 1990“ ist am 2. Dezember 1980 zur volksum­
fassenden Erörterung zu veröffentlichen.

3. Der Entwurf der „Hauptrichtungen der wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung der UdSSR in den Jahren 
1981 —1985 und in der Periode bis zum Jahr 1990“ ist in Arbeitskollektiven, Lehranstalten, Truppeneinheiten, Partei-, 
Gewerkschafts- und Komsomolorganisationen, auf Versammlungen des Aktivs und Plenen der Parteikomitees in 
Rayons, Städten und Bezirken, auf Gebiets- und Regionsparteikonferenzen und Parteitagen der Kommunistischen 
Parteien der Unionsrepubliken, in der Presse, im Rundfunk und im Fernsehen, im System der Partei-und Komsomol­
schulung, in Schulen für ökonomisches Wissen sowie in Aussprachen am Wohnort der Bürger zu erörtern.

Generalsekretär des ZK der KPdSU L. BRESHNEW

Entwurf des ZK der KPdSU zum XXVI. Parteitag

Hauptrichtungen
der wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung der UdSSR 

in den Jahren 1981—1985 und in der Periode bis zum Jahr 1990
In Verwirklichung der vom XXIV. und 

vom XXV, Parteitag der KPdSU erarbeiteten 
Wirtschaftsstrateg'e hat das Sowjetvolk unter 
der bewährten Führung der Leninschen Partei 
bei der Schaltung der materiell-technischen Ba­
sis des Kommunismus und bei der Hebung des 
Wohlstandes der sowjetischen Menschen weite­
re Erfolge erzielt.

Das Bündnis der Arbeiterklasse. Kolchos­
bauern und der Volksintelligenz, die sozialpoli­
tische und ideologische Einheit der sowjetischen 
Gesellschaft ist erstarkt, noch fester geworden 
Ist die Freundschaft der Völker der UdSSR. 
Die sozialistische Demokratie erfuhr eine Wei­
terentwicklung. die Aktivität der Werktätigen 
im gesellschaftlichen Leben und In der Produk­
tion ist gewachsen, die Rolle der Sowjets der 
Volksdeputierten. der Gewerkschaften und des 
Komsomol erhöhte slcn. Die neue Verfassung 
der UdSSR — die Verfassung des entwickelten 
Sozialismus — ist verabschiedet worden.

Die Zusammenarbeit der UdSSR mit den so­
zialistischen Ländern erweiterte und bereicher­
te sich Die Sowjetunion realisiert konsequent 
das Programm des Kampfes für Frieden und In­
ternationale Zusammenarbeit, für Freiheit und 
Unabhängigkeit der Völker, für Internationale 
Entspannung. Unablässig wächst der Einfluß

I. Die Hauptergebnisse der Entwicklung 
der Wirtschaft und des Wachstums 

des Volkswohlstands in den Jahren 1976—1980
Im zehnten Planjahrfünft entwickelte sich 

die Volkswirtschaft in Übereinstimmung mit 
dem vom XXV. Parteitag der KPdSU bestimm­
ten Kurs, der auf die weitere Hebung des Wohl­
standes des Sowjetvolkes auf der Grundlage 
der dynamischen Entwicklung der' gesellschaft­
lichen Produktion und der Erhöhung Ihrer Ef­
fektivität und der Arbeitsproduktivität gerichtet 
Ist. Der Natlonalrelchtum des Landes Ist ange­
wachsen. Es wurde ein Wachstum des Produktl- 
ons- und wissenschaftlich-technischen Potentials 
aller Wirtschaftsbranchen erzielt. Die Verteidi­
gungsfähigkeit des Sowjetstaates wurde auf dem 
gebührenden Niveau gewährleistet.

Jm Vergleich zum neunten Planjahrfünft Ist 
das Nationaleinkommen um 400 Milliarden Ru­
bel, um 717 Milliarden Rubel sind die 
Industrieerzeugnisse und um 50 Milliarden Ru­
bel die landwirtschaftlichen Erzeugnisse gestie­
gen. -Vier Fünftel des Nationaleinkommens 
wurden unmittelbar für die Konsumtion der 
Bevölkerung, für sozial-kulturelle Einrichtun­
gen und Wohnungsbau verwendet.

Die Investitionen in die Volkswirtschaft be­
trugen 635 Milliarden Rubel. Die Grundfonds 
vergrößerten sich um das l,4fache. Mehr als 
1 200 große Industriebetriebe sind Produktion, 
wirksam geworden.

Das Wachstum der Schwerindustrie — des 

des Sowjetstaates auf das Weltgeschehen.
Die führende, richtungweisende, und organi­

sierende Rolle der Kommunistischen Partei der 
Sowjetunion bei der Lösung der Aufgaben des 
wirtschaftlichen und kulturellen Aufbaus, bei 
der schöpferischen Tätigkeit des Sowjetvolkes, 
der Werktätigen aller Unionsrepubliken ist ge­
wachsen.

Das Sowjetvolk tritt in das bevorstehende 
Jahrzehnt (1981 —1990) In der festen Ent­
schlossenheit, es zu einem Jahrzehnt neuer gro­
ßer Taten und Errungenschaften zu machen.

Sich vom Programm der KPdSU und den Be­
schlüssen des XXIV. und des XXV. Parteitags der 
KPdSU leiten lassend, gestützt auf die in der 
Entwicklung der sowjetischen Gesellschaft erziel­
ten Erfolge, wurden die Hauptrichtungen der wirt­
schaftlichen und sozialen Entwicklung der 
UdSSR in den Jahren,1981 —1985 und in der 
Periode bis zum Jahr ‘1990 erarbeitet. Sie ver­
allgemeinern die Praxis des kommunistischen 
Aufbaus in der UdSSR, berücksichtigen die Er­
fahrungen der anderen sozialistischen Lände1 
verankern die Strategie und Taktik der 
KPdSU in den wichtigsten Fragen der wirt­
schaftlichen und sozialen Entwicklung unter 
den konkreten Verhältnissen der achtziger Jahre.

Fundaments der Wirtschaft — wurde sicher­
gestellt. In beschleunigtem Tempo entwickel­
ten sich die Branchen, die für den technischen 
Fortschritt ausschlaggebend sind. Die Kohlenge­
winnung, die Stromerzeugung, die Produktion 
von Elsen- und Nichteisenmetallen ist ange­
wachsen. Der Ausstoß von Volksbedarfsgütern 
Ist um 21 Prozent gestiegen, darunter der von 
Erzeugrtssen sozial-kultureller Bestimmung um 
41 Prozent; das Sortiment der Erzeugnisse Ist 
reicher. Ihre Qualität ist besser geworden.

Das Tempo des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts wurde beschleunigt, der Maßstab 
der Einführung neuer Technik in die Volkswirt­
schaft Ist angewachsen. Das technische Niveau 
der Produktion erhöhte sich. Zur Lösung dieser 
Aufgaben leistete die sowjetische Wissenschaft 
einen großen Beitrag.

Die Agrarpolitik der Partei wurde konsequent 
durcligeführt. Die materiell-technische Basis 
der Landwirtschaft, die immer mehr ein indu­
strielles Antlitz gewinnt, wurde gefestigt. Die 
Investitionen In diesen Wirtschaftszweig betru­
gen im gesamten Komplex über 170 000 000 000 
Rubel, oder mehr als 27 Prozent des Gesamt­
umfangs der Investitionen ip die Volkswirt­
schaft. Die Landwirtschaft bekam 1 800 000 
Traktoren, über 1 300 000 Lastkraftwagen unu 
etwa 540 000 Getreidekombines, eine bedeuten 

de Anzahl von Maschinen für .die Tierhaltung 
und Futterproduktion, etwa 400 000 000 Tonnen 
Mineraldünger. Die Energleausslattung der Ar­
beit stieg um das l,4fache. In großem Ausmaß 
wurden Irrlgatlons- und Meliorationsarbeiten 
geleistet. Die Fläche der be- und entwässerten 
Ländereien hat fast 35 000 000 Hektar erreicht. 
Das Komplexprogramm des Aufschwungs der 
Landwirtschaft der Nichtschwarzerdezone der 
RSFSR wurde verwirklicht. Einen gründliche­
ren uijd allseitigeren Charakter gewann die 
Konzentration und Spezialisierung der land­
wirtschaftlichen Produktion, die agrolndustrte- 
lle Integration.

Gewährleistet wurde die Vergrößerung der 
landwirtschaftlichen Produktion. Die Jahres­
durchschnittliche Bruttoernte von Getreide er­
reichte erstmals Im Planjahrfünft über 
200 000 000 Tonnen. Die Produktion von 
Fleisch. Milch, Eiern, Baumwolle und anderen 
Erzeugnissen h’at. sich vergrößert.

Eine Weiterentwicklung erfuhr der Transport, 
seine technische Ausrüstung verbesserte sich. In 
der Güterbeförderung Ist die Rolle des Rohrlei- 
tungs-, des Schiff- und des Autotransports gestie­
gen, und In der Personenbeförderung — die des 
Luftverkehrs. Es wurde der Bau der Balkal- 
Amur-Maglstrale fortgesetzt.

Die Ökonomik der UdSSR entwickelte sich 
als einheitlicher Volkswirtschaftskomplex. Das 
Wirtschaftspotential Jeder Unionsrepublik Ist 
bedeutend angewachsen.

In beschleunigtem Tempo entwickelten sich 
die Tcrrltorlalkomplexc. Insbesondere In den 
nördlichen und östlichen Regionen des Landes. 
Die Erdölgewinnung (einschließlich Gaskon­
densat) In Westsibirien wuchs um das 
2.1fachc, die Gasgewinnung — um das 4,3fa- 
che.

Auf der Grundlage des wissenschaftlich-tech­
nischen Fortschritts, der Vervollkommnung der 
Leitung wurde eine Erhöhung der Effektivität 
der Produktion erzielt. Die Produktivität der 
gesellschaftlichen Arbeit erhöhte sich um 17 
Prozent. Durch die Arbeitsproduktivität 
wurden In der Industrie 75 Prozent 
des Produktionswachstums erzielt. In der Land­
wirtschaft — der gesamte Zuwachs. Im Bauwe­
sen — 90 Prozent des Zuwachses der Bau- und 
Montagcarbelten. Die Qualität der Erzeugnisse 
Ist besser geworden.

Ein neuer großer Schritt wurde In der Lö­
sung der sozialen Aufgaben getan. In fünf Jah­
ren wurde vom Nationaleinkommen für die He­
bung des Lebensniveaus des Volkes um 
329 000 000 000 Rubel mehr als Im neunten 
Planjahrfünft zugewiesen. Die materiellen und 
geistigen Bedürfnisse der Sowjetmenschen wur­
den besser befriedigt, die Arbcits- und Lebens 
bcdlngungen sind besser geworden.

Das Realeinkommen pro Kopf der Bevölke­
rung vergrößerte sich um 17 Prozent. Die 
Durchschnittslöhne und -gehälter der Arbeiter 

und Angestellten wuchsen um mehr als 15 Pro­
zent und das Einkommen der Kolchosbauern von 
der gesellschaftselgenen Wirtschaft — um 26 
Prozent.

Die Löhne einzelner Kategorien der Arbeiter 
der Eisen- und der Nichtelnsenmetallurgle. der 
Kohlen, und der Brennschiefergewinnung, der 
Textilindustrie, des Bauwesens, der Landwirt­
schaft, des Eisenbahntransports wurden erhöht. 
Es wurde die Durchführung einer so wichtigen 
sozialen Maßnahme abgeschlossen wie die Er­
höhung der Tarifsätze und der Gehälter der in 
den Bereichen der nichtmateriellen Produktion 
Beschäftigten. Im Ergebnis wurden die Löhne 
von 31000 000 Arbeitern und Angestellten 
erhöht.

Die gesellschaftlichen Konsumtionsfonds, auf 
deren Kosten unentgeltliche Bildung, medizi­
nische Hilfe, die materielle Versorgung Im Al­
ter und andere soziale Maßnahmen verwirklicht 
werden. betrugen Im P 1 a n J a h r f ünft 
527 000 000 000 Rubel. Die Zahlungen und 
Beihilfen aus diesen Fonds stiegen pro Kopf der 
Bevölkerung im Jahr 1980 auf 438 Rubel ge­
genüber 354 Rubel im Jahr 1975.

Verbessert wurden die materiellen und die Le­
bensverhältnisse der Teilnehmer des Großen Va­
terländischen Krieges, die Rentengewährleistung 
der Kolchosbauern und einzelner Kategorien der 
Beschäftigten einer Reihe Volkswlrtschaftsbercl- 
che. Die Normen der Ausgaben für Beköstigung 
und Medikamentenanschaffung In den Einrich­
tungen des Gesundheitsschutzes wurden erhöht. 
Für die Schüler der 1. bis 5. Klassen der all­
gemeinbildenden Schulen wurde die unentgelt­
liche Ausgabe von Lehrbüchern eingeführt. An­
dere soziale Maßnahmen wurden verwirklicht.

Die Konsumtion vieler Nahrungsmittel und 
von Waren für anderen Bedarf wächst weiter. 
Eine weitere Entwicklung erfuhr die Dienst­
leistungssphäre. Der Einzelhandelsumsatz stieg 
um 24 Prozent an. der Umfang der Dienstlei­
stungen — um 43 Prozent.

In großem Ausmaß wurde der Wohnungsbau 
geführt. Für diesen Zweck wurden Investitionen 
In einer Höhe von 87 200 000 000 Rubel zuge­
wiesen — mehr als laut Fünfjahrplan vor­
gemerkt war. Im Planjahrfünft wurden 
Wohnhäuser mit 530 000 000 Quadratme­
ter Gesamtlläche errichtet. Über 50 000 000 
Menschen verbesserten ihre Wohnverhältnisse. 
Gegenwärtig leben etwa 80 Prozent der Stadt­
bevölkerung In Einzelwohnungen.

Ein Fortschritt wurde im Bildungs­
wesen. In der Kultur, Im Gesundheitsschutz, auf 
dem Gebiet der Körperkultur und des Sports 
erzielt. Füodle Erholung der Bevölkerung wur­
den günstigere Bedingungen geschaffen.

Die allgemeine Mittelschulbildung der 
Jugendlichen wurde verwirklicht. Die Ka­
dervorbereitung Ist umfassender geworden. In 
technischen Berufsschulen haben 12 5001)0' 
Burschen und Mädchen einen Beruf erworben. 
Die Hoch- und Fachmittelschulen haben

10 000 000 Spezialisten vorbereitet.
Die Anzahl der Arzte wuchs von 834 000 im 

Jahr 1975 auf 1 000 000 Im Jahr 1980, und die 
Zahl der Krankenhausbetten je 10 000 Einwoh­
ner — von 118 auf 125. Das Netz der Sanato­
rien. Erholungsheime. Penslonate, Vorschulkin­
deranstalten. Pionierlager, der Häuser der Pio­
niere und Schüler wurde größer.

Maßnahmen wurden beim Umweltschutz, 
bei der rationellen Nutzung und der 
Reproduktion der Naturressourcen durchge­
führt. Die Aufwendungen für diese Zwecke stle-< 
gen um das 1.5fache.

Die Zusammenarbeit mit den sozialistischen 
Bruderländern ist mannigfaltiger geworden. 
Fortgesetzt wurde die Realisierung des lang­
fristigen Komplexprogramms der sozialistischen 
Wirtschaftsintegration der RGW-Mltglledstaaten. 
Die ökonomischen Beziehungen mit den Ent­
wicklungsländern und mit den kapitalistischen 
Ländern erweitern sich.

Die Errungenschaften In der Ökonomik und 
In der Realisierung der sozialen Aufgaben 
könnten gewichtiger sein, wenn die Vorteile der 
Planwirtschaft besser genutzt, die Produktions­
reserven vollständiger In den Umlauf einbezo­
gen, beharrlicher gegen die Mängel gekämpft 
worden wäre. Nicht alle Branchen und Betriebe 
haben die vorgemerkten Pläne erfüllt. Langsam 
wurden die Abfälle und Verluste von Metall und 
Brennstoff verringert, unbefriedigend — die 
Sekundäraufkommen ausgenützt. Die Zersplitte­
rung der Investitionen Ist nicht beseitigt die 
Fristen der Errichtung und Inbetriebnahme von 
Produktionsobjekten wurden verzögert. In der 
Landwirtschaft wurden die für den Zweig be- 
reltgeste(lten Ressourcen nicht effektiv genug 
genutzt. Es Ist nicht gelungen, die Mängel Im 
Eisenbahntransport zu beseitigen. Es gab 
Schwierigkeiten In der Versorgung der Bevöl­
kerung mit einigen Nahrungsmitteln und Indu­
striewaren. mit Wohnungen und Dienstleistun­
gen.

Die Realisierung einiger wirtschaftlicher und 
sozialer Aufgaben war erschwert durch die Er­
schöpfung vieler alter, darunter großer Vor­
kommen von Bodenschätzen, durch die Verlage­
rung der Hauptzentren der extraktiven Industrie 
nach Osten und Norden wie auch durch die für 
die Landwirtschaft ungünstigen Witterungsver­
hältnisse In den Jahren 1977, 1979 und 1980.

Auf dem Gebiet der Hebung der Effektivität 
der Produktion, der Erhöhung der Arbeitspro­
duktivität gelang es nicht, die Aufgaben so zu 
lösen, wie es Im Plan vorgemerkt war. Der 
Planungs- und Leitungsmechanismus, die Me­
thoden der Wirtschaftsführung, das Niveau der 
Arbelts- und der Ausführungsdlszlplln kommen 
den Forderungen nicht nach. Das erschwerte 
die Umstellung der Volkswirtschaft auf Intensive 
Entwicklung.

Im ganzen zeugen die Ergebnisse des verflos­
senen Planjahrfünfts davon, daß unser I^and auf 
allen Gebieten der wirtschaftlichen und sozialen 
Entwicklung vorwärtsgeschritten Ist. Das zehnte

(Fortsetzung S. 2)
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Hauptrichtungen
der wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung der UdSSR

in den Jahren 1981—1985 und in der Periode bis zum Jahr 1990
(Fortsetzung)

Planlahrfünft wird einen würdigen Platz In der 
Geschichte der Heldentaten des Sowjetvolkes 
einnehmen.

Die Sowjetunion geht In die achtziger Jahre.

II. Die Hauptaufgaben der wirtschaftlichen 
und sozialen Entwicklung des Landes 

in den Jahren 1981—1985 und in der Periode 
bis zum Jahr 1990

Das bevorstehende Jahrzehnt Ist eine neue 
große Etappe In der Schaffung der materiell- 
technischen Basis des Kommunismus, in der 
Entwicklung der gesellschaftlichen Beziehungen, 
der Herausbildung des neuen Menschen. In die­
ser Periode steht bevor, die größtmögliche Nut­
zung der Möglichkeiten und Vorteile der Ge­
sellschaft des reifen Sozialismus sicherzustellen, 
ihren materiellen und geistigen Reichtum, das 
Produktlons- und das wissenschaftlich-techni­
sche Potential bedeutend zu vergrößern. Die 
soziale Grundlage der UdSSR — das unver­
brüchliche Bündnis der Arbeiter. Bauern und 
der .Intelligenz — wird sich weiter festigen: 
die Freundschaft der Völker wird erstarken.

In den achtziger Jahren wird 
die Kommunistische Partei kon­
sequent die Verwirklichung ih­
rer Wirtschaftsstrategie fort­
setzen. deren höchstes Ziel 
die unentwegte Hebung des ma­
teriellen und kulturellen Le­
bensniveaus aes Volkes, die 
Schaffung besserer Bedingungen 
für eine allseitige Entwicklung 
der Persönlichkeit auf der 
Grundlage der weiteren Erhö­
hung der Effektivität der ge­
samten gesellschaftlichen Pro­
duktion, der Steigerung der Ar­
beitsproduktivität, der Hebung 
der sozialen und Arbeitsaktivität 
der Sowjetmenscften Ist.

Davon ausgehend ist 1m nächsten Jahrzehnt;
Der soziale Fortschritt der 

Gesellschaft zu gewährleisten, 
ein umtassendes Programm der 
Hebung aes Volkswohlstandes 
zu verwirklichen.

Es sind Bedingungen zu schaffen für eine 
bessere Befrleaigung. aer Bedurlnlsse der ge­
samten Bevölkerung an hochwertigen und ver­
schiedenartigen Nahrungsmitteln, Industriewa­
ren, Gegenständen von kultureller und sozialer 
Bestimmung.

Die Wohnungs- und die sozial-kulturellen Le­
bensverhältnisse der Bevölkerung sind zu ver­
bessern. die Versorgung Jeder Familie mit einer 
Elnzelwohnung Im allgemeinen Ist anzustreben, 
die Kommuna.wirtscnait und das Transportwe­
sen. ale bauliche Einrichtung uer Staute und 
Dörfer sind zu entwickeln.

Es gilt, durchgreifende Umgestaltungen In 
der wiciiugsten öpnare aer men^viuiciien iutio- 
ke,t — in der Aroeit — zu verwlnu-caen, a.e 
Aroeltsoea.ngungen zu verbessern una zu er- 
leicntern, oreite tuög>.chKe.ien lur Hochproduk­
tive una scnöpteriscTie Arbeit zu sichern, tn aer 
Ausgleichung aer untersemeae zwischen geisti­
ger und pnyslscner Arbeit, In der Umwandlung 
uer landwirtscnaitilcnen Arbeit in eine Art der 
industriellen beaeutend vorwartszukommen.
• Es gilt, eine effektive demographische Politik 
durenzulühren, ale restlgung aer Familie als 
wichtigste Zette aer sozialistischen Gesellschaft, 
die Scnatfung besserer Bedingungen lür ule 
Vereinigung der Mutterschaft mit aktiver Be­
teiligung aer Frauen an der Arbeit und der 
gese.iscnaftl.chen Tätigkeit zu fördern; der Un­
terhalt aer Kinder unu Arbeitsunfähigen ist zu 
verbessern, es ist ein System von ftiaunanmen 
zur Verlängerung der Lebensdauer und der Ar- 
beitsaktiviiat der Menschen, zur Festigung der 
Gesundheit der Bevö.kerung zu verwirxLuten.

Die Möglichkeiten lür ein harmonisches gei­
stiges Leben der Menschen, lür den Zutritt uer 
ganzen Bevölkerung zu aen Kulturscnatzen 
sind zu erweitern, aer weitere Aufstieg des Bil­
dungswesens und aer Kultur ist zu sicnern, die 
moralische Erziehung ist zu verstärken, ule 
kommunistische Einstellung zur Arbeit und zur 
gesellschaftlichen Wlrtschait Ist zu entwickeln.

Besser genutzt weraen muß die Arbeitszeit, 
Ihr unproduktiver Verbrauch und Verluste müs­
sen beseitigt, die freie Zelt der Werktätigen 
muß auf aer Grunaiage aer gesellschaltlicnen 
Bedienung, der Erlelcuterung aer Arbeit In der 
Hauswlrtschalt vergrößert weraen, die Formen 
und die Organisation der Freizeitgestaltung, 
Insbesondere der Jugend, sind zu verbessern.

Die wesentlichen Unterschiede zwischen 
Stadt und Land sind alfmanllcn auszuglelchen, 
die Lebensvernältnissc uer Bevölkerung sind In 
allen Republiken und Regionen des Landes zu 
verbessern.

Die allseitige Entwicklung und Annäherung 
der Nationen und Völkerscnalten der UuSan, 
die Stärkung aer sozialen Ulelchartlgkelt der 
Gesellschaft, die Festigung der Ideologisch-po­
litischen Einheit - des Sowjetvolkes ais neue 
historische Menschengemelnschalt sind zu för­
dern.

Zu verwirklichen ist eine dynamische und ba­
lancierte Entwicklung der Wirtschaft der 
UdSSR als elnheltllcner volkswirtschaftlicher 
Komplex, das proportionale Wachstum aller 
seiner Zweige sowie der W.rtschaft der Unions­
republiken.

Die Organisation der gesellschaftlichen Ar 
beit und der gesamten Produktion Ist auf ein 
höheres Niveau zu heben, die Kräfte und Res­
sourcen sind auf die Lösung der wichtigsten 
volkswirtschaftlichen Aufgaben zu konzentrie­
ren, die ständige Realisierung der zielgerichteten 

über ein mächtiges wirtschaftliches und wissen­
schaftlich-technisches Potential, hochqualifizierte 
Kader verfügend. Die auf dem Gebiet der wirt­
schaftlichen und sozialen Entwicklung erzielten 
Positionen ermöglichen es, Aufgaben von noch 
größerem Maßstab zu lösen.

Komplexprogramme zu den wichtigsten sozlal- 
ökonom.schen Problemen, in erster Linie des 
Nahrungsmittelprogramms sowie des Pro­
gramms der Entwicklung der Produktion von 
Massenbedarfsgütern und der Dienstleistungen, 
der Reduzierung der manuellen Arbeit, des Auf­
schwungs des Maschinenbaus, der Energetik und 
des Verkehrswesens sowie anderer großangeleg­
ter Programme sind zu gewährleisten.

Zu erzielen sind positive Wandlungen In der 
Struktur der Volkswirtschaft, die Vervollkomm­
nung der Proportionen zwischen und Innerhalb 
der Zweige: die vorrangige Entwicklung der 
Zweige, die den wissenschaftlich-technischen 
Fortschritt bestimmen sowie die Schaffung lei­
stungsstarker Terrltorlalkomplexe sind ■ fortzu­
setzen: zu sichern sind die größtmögliche Ent­
wicklung des agrarindustriellen Komplexes, ein 
beschleunigtes Wachstumstempo der Produktion 
von Bedarfsgütern sowie der Zweige der Pro­
duktion- und sozialen Infrastruktur.

Es ist eine rationelle und sparsame Nutzung 
von Natur-, materiellen und Arbeitsressourcen zu 
gewährleisten als die entscheidende und effek­
tivste Methode der Vergrößerung des National­
reichtums des Landes, des schnellen Wachstums 
der sozialistischen Akkumulationen und der 
Verbrauchsressourcen; besondere Aufmerksam­
keit ist der Erhöhung der Arbeltsproduk 
tlvltät, der Grundfondsqupte In allen Volks 
Wirtschaftszweigen sowie der Senkung der 
Materialintensität der Produktion zu schenken.

Anzustreben :st eine organische Verbindung 
der Errungenschaften der wissenschaftlich 
technischen Revolution mit den Vorzügen des 
sozialistischen Wirtschaftssystems; die Rolle 
der W-ssenscnaft in der Schaffung der materiell- 
technischen Basis des Kommunismus und in der 
Lösung aktueller sozialer Probleme ist zu er­
höhen; der Übergang zur massenhaften Anwen­
dung hocheffektiver Maschinensysteme und 
technologischer Prozesse, d'.c die Komplexmc- 
chanlsderung und Automatisierung der Produk­
tion sowie die technische Neuausrüstung ihrer 
Hauptzweige sichern. Ist konsequent zu ver­
wirklichen.

Es gilt. d.e Effektivität des InvesUUonsbaus 
zu erhöhen, seine konsequente Industrialls.e- 
rung zu verwirklichen, eine qualitative Vervoll­
kommnung der Grundfonds, eine schnellere In­
betriebsetzung und Innutzungnahme neuer 
Produktionskapazitäten zu gewährleisten, d e 
Rekonstruktion der bestehenden Betriebe zu 
beschleunigen.

Die_ Verteilung der Produktivkräfte ist zu 
verbessern, die territoriale Arbeitsleitung Ist zu 
vervollkommnen, der Beitrag jeder Unionsrepu­
blik zur Lösung allgemeiner Staatsaufgaben ist 
zu erhöhen; d.e effektive Einbeziehung von 
Brennstoff- und Energie- sowie von Mineral- 
und Rohstoffressourcen aer östlichen und nörd­
lichen Gebiete in den Wirtschaftsverkehr Ist zu 
sichern; der Kurs auf die Verringerung des 
Wachstums von Großstädten ist konsequent zu 
steuern, kleinere und mittlere Städte sind zu 
entwickeln und dort spezialisierte, leistungs­
starke Produktion sowie Filialen von Betrieben 
und Vereinigungen unterzubringen.

Die wirtschaftlichen, wissenschaftlich-techni­
schen und kulturellen Beziehungen zu Auslands­
staaten. vor allem zu Ländern der sozialistischen 
Gemeinschaft, sind zu erweitern und zu vervoll­
kommnen.

Die Leitung der Wirtschaft Ist auf ein höhe­
res Niveau zu br.ngen, die zentralisierte Lei­
tung ist enger m.t der wirtschaftlichen Selb­
ständigkeit und Initiative der Betriebe und Ver­
einigungen zu verbinden; die Rolle der Sowjets 
der Volksdeputierten und der Gewerkschaften 
Ist zu erhöhen; allerorts sind fortgeschrittene 
Methoden der sozialistischen Wlrtschaftsfüh- 
Sng einzuführen, das unverbrüchliche Prinzip 

s wirtschaftlichen Aufbaus — 1m Interesse 
der Gesellschaft höchstmögliche Ergebnisse bei 
einem Mlndestaufwand zu erzielen — Ist zu 
verwirklichen.

Zu einer verantwortungsvollen Etappe In der 
Realisierung der langfristigen Aufgaben wird’ 
das elfte Planjahrfünft werden. Es hat 
die Kontinuität des Kurses der sozialen und 
ökonomischen Entwicklung des Landes und die 
strategischen Richtlinien der Parte! in den 
80er Jahren unter Berücksichtigung der Spezi­
fik des nächsten Planjahrfünfts zu verkörpern.

Die Hauptaufgabe des elften 
Planjahrfünfts besteht In der Ge­
währleistung der weiteren He­
bung des Wohlstandes der Sowjet- 
menpehen auf der Grundlage der 
stabilen und fortschreitenden Ent­
wicklung der Volkswirtschaft, der 
Beschleunigung des wissenschaft­
lich-technischen Fortschritts. In­
tensivierung der Wirtschaft, der 
rationellen Nutzung des Produk­
tionspotentials des Landes, der 
größtmöglichen Einsparung aller 
Arten von Ressourcen und der Ver­
besserung der Arbeltsqua 11 tat.

Von der Wirschaftsstrategie der KPdSU 
und der Hauptaufgabe des elften Planjahrfünfts 
ausgehend Ist es notwendig;

1. Ein System von Maßnahmen zur 
konsequenten Hebung des Volks 
Wohlstands zu verwirklichen. Erst 
rangige Beachtung Ist auf die Verbesserung 
der Versorgung der Bevölkerung mit Massen 
bedarfsgütern. der Wohnverhältn.ssz und der 
ärztlichen Betreuung, der sozialen .und Arbeits 
Verhältnisse, aut die Lösung anderer aktuelle; 
sozialer Aufgaben zu lenken. Die Verbesserung 
der Lebensbed'ngungen der Werktätigen Ist 
enger mit der Lösung aer Produktionsaufgaben 
zu verbinden.

Die Wirksamkeit des Systems der materiel 
len und moralischen Aufmunterung ist zu erhö­

hen, die stimulierende Rolle der Entlohnung 
für die geleistete Arbeit — der Hauptquellc des 
Einkommens der Bevölkerung — Ist zu stei­
gern. Ein schnelleres Wachstum der Produkti­
vität der Arbeit gegenüber der Erhöhung Ihrer 
Entlohnung in den Zweigen der Volkswirtschaft, 
in Vereinigungen und Betrieben ist zu sichern.

Die gesellschaftlichen Konsumtionsfonds sind 
zu vergrößern, die Sozialfürsorge, die Bildung 
und Kultur sind zai fördern, die Lebensbedin­
gungen von Familien mit Kindern sowie die Er- 
hoiungsbedlngungcn der Bevölkerung sind zu 
verbessern.

Maßnahmen zum Umweltschutz sind zu ver­
wirklichen.

Sorge um die Verbesserung der Arbeits- und 
sozialen Bedingungen der Werktätigen, um die 
Schäftung einer schöpferischen Atmosphäre und 
eines gesunden sozialen und psychologischen 
Klimas in Jedem Kollektiv, um d.e Erhöhung 
der Berufsmeisterschaft, die Befriedigung der 
kulturellen Bedürfnisse, um die Entwicklung 
von Körperkultur und Sport In Vereinigungen, 
Betrieben. Anstalten und anderen Organisatio­
nen zu tragen.

Die soziale und Arbtetsaiitivltät der Sowjet­
menschen sowie die Entfaltung des sozialisti­
schen Wettbewerbs Ist größtmöglich zu fördern.

2. Das stabile Wachstum der 
Wirtschaft und die Vervollkomm­
nung der Struktur der gesellschaft­
lichen Produktion ist zu sichern.

Das Nationaleinkommen für den Verbrauch 
und die Akkumulation Ist um 18 bis 20 Pro­
zent zu vergrößern.

Die Zweige, die fortschrittEche Strukturver­
änderungen in der VoiKswlrischalt und balan­
cierte Erweiterung der Reproduktion sichern, smd 
in schnellerem Tempo zu entwickeln. Die techn.- 
sche Neuausrüstung aei Baslszwe^e der Indu­
strie — der Energetik, des Hüttenwesens, des 
Maschinenbaus, der Chemie sowie des Verkehrs­
und Bauwesens — Ist fortzusetzen.

Die Struktur des Brennstoff- uno Energlekom- 
piexes und des Komplexes der Konstruktibnsma- 
teriaEön Ist durch die schnellere Steigerung der 
Produktion von modernen Erzeugn.sarten zu 
vervollkommnen. Eine engere Koordinierung in 
der Entwicklung der extraktiven und veraroe.- 
icnden Industrie der Zweige Ist anzustreben, 
d.e Arbeitsmittel herstellen und nutzen, wöbet die 
Erweiterung der internationalen sozialistischen 
Kooperierung und die Vertiefung der Spez.a. 
slerung der Produktion zu berücksichtigen sind.

Ein höheres Tempo des Produktlonszuwaca- 
scs der Industriezweige der Gruppe ,,B" Im 
Vergleich zum Wachstumstempo aer Produktion 
der Industriezweige der Gruppe ,,A" Ist zu s.- 
cliern.

Die größtmögliche Entwicklung des agrarin- 
dustrlelien und des Nahrungsm.itelkompiexes, 
der proporllonellen und balancierten Steigerung 
uer Landwirtschaft, der In Ihrem Dienst stehen­
den Industriezweige wie auch oer Nahrungsmit- 
le.jidustr.c sowx der milder Erfassung, Lage- 
lung. Beförderung und Verarbeitung ondw.rt- 
schai'tUcher Erzeugnisse verbundenen Produktio­
nen ist zu gewährleisten. In der Landwirtschaft ist 
das Hauptaugenmerk auf die Lösung der Aufga­
ben in der Steigerung der Getreide- und Futter­
produktion, die Entwicklung der Viehzucht, die 
Sicherung der Erhaltung ton Agrarerzeugnis­
sen, auf ihre Lieferung an den Verbraucher in 
bestem Warenzustand zu lenken. Die 
Überführung der Agrarprodukt on auf 
industrielle Grundlage und forischritt.iche Tech­
nologien Ist zu bescnieunlgen.

Komplexe Maßnahmen zur Verbesserung der 
Arbeit aller Verkehrsmittel, vor allem aber des 
Eisenbahnverkehrs. sind zu verwirklichen sowie 
Inre Entwicklung In größerer Übereinstimmung 
mit dem Bedart der Bevölkerung zu gewähr.e.- 
sten. Das techn^che Niveau der hllfs- und 
u.enstlelstungsproduktlon Ist zu steigern.

Es giit. das allgemeine staatliche System der 
materiell-technischen Versorgung zu festigen und 
zu vervollkommnen, seine Rolle sowie die Verant­
wortung für d.e rationelle Nutzung und Einspa­
rung von materiellen Ressourcen, die störungs­
freie Belieferung der Volkswirtschaft mit Roh­
stoffen, Materialien und Ausrüstungen zu erhö­
hen.

Die Investitionen sind auf die Hauptrichtun­
gen, die bedeutendsten Aniaulobjekte und vor 
adem auf die Rekonstruktion und technische 
Neuausrüstung der bestehenden Betriebe zu 
Konzentrieren, schnell, sparsam und auf hohem 
technischem Niveau zu bauen.

Der Bau neuer Betriebe Ist In erster Linie In 
den Zweigen und Produktionen zu verwirkli­
chen, die einen Fortschritt in der Struktur der 
gesellschaftlichen Produktion sowie die Einbe­
ziehung der Brennstoff- und Encrgilcressour- 
cen, der Mineral- und Rohstoffressourcen der 
östlichen und nördlichen Gebiete des Landes in 
den Wirtschaftsverkehr slcherstellcn. Die Er­
richtung neuer Produktionsobjekte ;m europäi­
schen Teil des Landes ist einzuschränken.

Die materiell-technische Basis des Investl 
tlonsbaus ist zu festigen, seine Ausstattung m.i 
qualifizierten Fachkräften ist zu verbessern; es 
st das nötige Verhältnis zwischen den Kapa- 
täten der Hauptauftragnehmer und dem Umfan 
der von Ihnen geleisteten Bau- und .Montagear­
beiten zu erzielen, ganz besonders In den Gebie­
ten mit hoher Baukonzentralion.

Zu verwirklichen Ist die Komplexentwick­
lung der Wirtschaft der Unionsrepubliken und 
Wirtschaftsgebiete, ihre Spezialisierung Im Sy­
stem der gesellschaftlichen Arbeitsteilung Ist zu 
verbessern. Die Bildung von Territorialkomple­
xen Ist fortzusetzen.

3. Die Effektivität der gesell­
schaftlichen Produktion ist be­
harrlich zu steigern, die Qua 
Htät der Erzeugnisse und Dienste 
ist In allen Zweigen der Volks wirt­
schaft auf der Grundlage Ihrer all- 
seitigen Intensivierung zu verbes­
sern.

Dio rationellere Nutzung von materiellen,/ Ar- 
bü.ts- und Flnanzressourcen ist als d.e wicht.g 
sie Voraussetzung lür die Verbesserung der Ba 
.anclertheit In der Entwicklung der Volkswirt 
schäft und in der Schäftung der notwendigen 
.les.Tven zu gewänr.eisten.

Es Ist notwendig, die Produktivität der 
jesellschaft-ichen Arbeit um 17 bis 20 
.•rozent zu steigern uno dadurch einen Zuwachs 
des Nationaleinkommens von mindestens 85 bis 
JO Prozent tu erzielen.

Die techn sche Ausstattung der Arbeit ist zu 
heben:. größtmöglich Inzuflihrcn Ist die 
Komplexmechanisierung und -automat.slerung 
der Produktionsprozesse: d'e Zahl der mit ma­
nueller, besonders aber mit Hilfsarbeit be­

schäftigten Arbeiter Ist In allen Zweigen zu re­
duzieren. Es -sind Maßnahmen zur Erreichung 
der BalanclertheCt der Arbedtsressourccn unter 
Berücksichtigung der bestehenden und neuge­
schaffenen Arbeitsstellen zu treffen. Die Organi­
sation, Normung und Stimulierung der Arbeit 
sind zu vervollkommnen. Beharrlich Ist die wis­
senschaftliche Arbeitsorganisation clnzuführen 
und ' ihre Effektivität ist zu steigern. Es 
müssen Bedingungen für die Versorgung 
der neuen Betriebe, ganz besonders In den Ge­
bieten Sibiriens und des Fernen Ostens, mit 
Fachkräften geschaffen werden.

Die Qualität aller Produku-insarten ist be­
deutend zu erhöhen, das Sortiment der Erzeug­
nisse ist gemäß den modernen Anforderungen 
der Entwicklung der Volkswirtschaft und des 
wissenschaftlich-technischen Fortschritts sowie 
den wachsenden Bedürfnissen der Bevölkerung 
zu erweitern und zu erneuern.

Der Anteil der Erzeugnisse höchster Güte­
klasse Im Gesamtumfang Ihrer Produktion ist 
unentwegt zu erhöhen. Allerorts Ist das Kom- 
plexsystcm der Qualitätssteuerung der Erzeug- 
nisse einzuführen.

Es sind Maßnahmen zur Vergrößerung der 
Fondsquote In den Volkswirtschaftszweigen, 
Vereinigungen und Betrieben zu ergreifen.

Die Produktionskapazitäten sind rationeller 
zu nutzen, die leistungsstarke Technik ist weit­
gehender clnzuführen. die Struktur der aktiven 
Grundfonds Ist zu vervollkommnen und recht­
zeitig zu erneuern.

Es gilt, das Hauptaugenmerk auf die Reduzie­
rung der Termine des Anlaufs von Produktions­
kapazitäten. neuen Betrieben und Objekten, auf 
die Erhöhung des Schichtkoeffizienten der effek­
tivsten Maschinen und Mechanismen sowie auf 
den schnellen Austausch der veralteten Tech­
nik zu lenken.

Die Errungenschaften des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts und die rationellen 
Konstruktionslösungen zur Senkung der spezl- 
flschep Investitionen sind voller anzuwenden.

Die materiellen Ressourcen sind sparsamer 
zu nutzen. In den fünf Jahren ist In der Volks­
wirtschaft eine Einsparung von Brennstoff- und 
Encrglcressourcen in einer Höhe von 160 bis 
170 Millionen Tonnen bedingten Brennstoffs, 
darunter 70 bis 80 Millionen Tonnen durch 
Verringerung der Verbrauchsnormen zu ge­
währleisten; im Maschinenbau und in der Me­
tallbearbeitung — die Verringerung des spezifi­
schen Verbrauchs von Walzgut der Eisenmetal- 
lc durchschnittlich um 18 bis 20 Prozent, von 
Stahlrohren — um 10 bis 12 Prozent, von 
Walzgut der NE-Metalle um 9 bis 11 Prozent: 
im Bauwesen — eine Einsparung von Walzgut 
der Eisenmetalle und Holz um 7 bis 9 Prozent, 
von Zement — um 5 bis 7 Prozent.

Die Arbeit an der größeren Einbeziehung 
von materiellen, Brennstoff- und Energie-Sekun­
däraufkommen sowie von Nebenprodukten In 
den wirtschaftlichen Verkehr ist fortzusetzen. 
Die materiell-technische Basds der mit der Erfas­
sung und Verarbeitung von Sekudärrohstoffen 
beschleunigten Organisationen Ist zu entwickeln.

Das Sparsamkeitsregime In der Produktion, 
im Bereich der Dienstleistungen und der Lei­
tung ist zu verstärken. Es sind Maßnahmen zur 
Beseitigung der Verluste In der Industrie. Im 
Bau- und Verkehrswesen sowie In der Landwirt­
schaft und anderen Zweigen zu erarbei­
ten und zu verwirklichen. Die wirt­
schaftliche Rechnungsführung ist in allen 
Kettengliedern der Ökonomik zu festigen.

Der Umschlag der Umlaufmittel In der Volks­
wirschaft ist um 2—3 Tage zu beschleunigen.

Zu senken sind die Selbstkosten der Erzeug­
nisse und der Arbeit. Im Bauwesen und in der 
Industrie ist der Gewinn auf nahezu das 1.3fa- 
che und in den Sowchosen — auf das l,7fache 
zu erhöhen.

4. Zu gewährleisten Ist eine wei­
tere Beschleunigung des wisse n-

III. Entwicklung der Wissenschaft 
und Beschleunigung 

des technischen Fortschritts
lm elften Planjahrfünft muß die Entwicklung 

der Wissenschaft und Technik in noch größe­
rem Maß dér Lösung der wichtigsten Probleme 
des weiteren Fortschritts der Sowjetgesellschaft 
und der rascheren Umstellung der Ökonomik 
auf Intensiventwicklung untergeordnet sein.

Davon ausgehend Ist es notwendig:
die Erarbeitung und Realisierung komplexer 

Zielprogramme für die Lösung der wichtigsten 
wissenschaftlichen und technischen Probleme 
zu gewährleisten, die Zelt für die Entwicklung 
und Meisterung der neuen Technik wesentlich 
zu reduzieren;

die Wechselbeziehungen zwischen Wissen­
schaft und Produktion zu verstärken: die Ver­
antwortung der Ministerien und Ämter für das 
Forschungsniveau in den wissenschaftlichen 
Zwelglnsututionen und für die möglichst schnel­
le Auswertung der fertigen wissenschaftlichen 
Entwicklungen in der Produktion zu erhöhen; 
das System der Bewertung des technischen Ni­
veaus der zu erarbeitenden und hergcstellten 
Erzeugnisse zu vervollkommnen, veraltete Er­
zeugnisse rechtzeitig aus der Produktion zu 
ziehen;

die Experimental- und Produktionsbasis der 
ForschungslnsUtulioncn sowie der Projektie­
rungs- und Konslruktlonsanstalten zu festigen; 
die Produktion von Geräten. Ausrüstungen, 
Automatlslcrurigsmitteln. Reagenzien und Prä­
paraten für w.sscnschaftllche Forschungen be- 
ueutend zu erweitern;

die Ausrichtung der Forschungen und Ent 
w.cklungen sowie die ürganlsutionsstruktur der 
wissenschaftlichen Institutionen gemäß den For­
derungen der wissenschaftlich-technischen Re­
volution operativ zu ändern:

die Effektivität der Nutzung des Wissenschaft 
liehen Potentials der Hochscnulcn zur Lösung 
volkswirtschaftlicher Aulgaben zu erhöhen, d.e 
Ausbildung. Quallfiz.erung und Attestierung 
der wissenschaftlichen Kader und Wissenschaft 
lenen Lehrkräfte zu vervollkommnen.

die weitere Entwicklung des massenhaften 
wissenschaftl.ch-technlschen Schäftens der Er 
finder und Rationalisatoren größtmöglich zu 
fördern: die Rolle der wlssenschaflllch-technl-

schaftllch-technlschen Fort­
schritts.

In allen Volkswirtschaftszweigen ist der Kurs 
auf die raschere technische Neuausrüstung der 
Produktion, die Entwicklung und Herstellung 
von Maschinen und Ausrüstungen zu steuern, 
die cs ermöglichen, die Bedingungen der Arbeit 
zu verbessern, Ihre Effektivität zu steigern und 
materielle Ressourcen zu sparen.

Es gilt, prinzipiell neue Technik, Materialien 
und fortschrittliche Technologien zu schaffen 
und In die Produktion einzuführen. Sicherzu- 
steulen Ist die Vergrößerung des Ausstoßes von 
Maschinen und Aggregaten mit hoher Lei­
stungseinheit und Produktivität, von vorteil­
haften Ausrüstungen sowie vollendeten Syste­
men der Maschinen für die Komplexmechantele- 
rung und -automatlslerung der Produktion.

Die Standards und die Gütevorschriften für 
die Enderzeugnlsse, Komplettierungsteile. Ma­
terialien und Rohstoffe sind entsprechend den 
Anforderungen der Konsumenten zu vervoll­
kommnen.

Die Effektivität der wissenschaftlichen For­
schungen Ist zu erhöhen, die Fristen der Ein­
führung der Errungenschaften von Wissen­
schaft und Technik in die Produktion sind zu 
verringern.

Die Koordinierung der Tätigkeit der wissen­
schaftlichen Anstalten ist zu vervollkommnen, 
die Verbindung der fundamentalen und ange­
wandten Forschungen mit der Produktion Ist zu 
vertiefen, die materiell-technische Basis der 
wissenschaftlichen, Projektierungs- und Kon­
struktionsbüros Ist zu verstärken.

5. Der Schutz der Natur, der land, 
wirtschaftlichen Ländereien, der Luft, der Ge­
wässer sowie der Fauna und Flora Ist zu ver­
stärken: zu gewährleisten ist die rationelle Nut­
zung und Reproduktion der Naturressourcen.

6. Die Leitung ist zu verbessern, 
.das Niveau der Wirtschaftsfüh­
rung Ist In allen Kettengliedern 
der Ökonomik zu heben. Ihre Orien­
tierung auf die Erzielung bester 
volkswirtschaftlicher Endergeb­
nisse ist zu verstärken.

Die Organisiertheit und Abgestlmmthelt der 
Arbeit aller Kettenglieder der Volkswirtschaft 
ist zu erhöhen. Die Planung ist konsequent zu 
verbessern, zu sichern Ist eine organische Wech­
selwirkung des Plans, der ökonomischen Hebei 
und der Stlmulis, die Organisationsstruktur und 
die Methoden der Leitung sind zu vervollkomm­
nen.

Größtmöglich sind Initiativen. Sachlichkeit, 
schöpferisches Suchen nach Reserven und Mög­
lichkeiten der Produktionssteigerung zu entfal­
ten. in Jedem Produktionsabschnitt sind hohe 
Organisiertheit und Disziplin zu gewährleisten.

Die Verantwortung der Wirtschaftsleiter für 
die Ergebnisse und die Qualität der Arbeit, die 
Erfüllung der Planaufgaben und Vertragsver- 
plllchtungen. die Befolgung der Prinzipien der 
wirtschaftlichen Rechnungsführung, die Ge­
währleistung der Produktionsrentabilität sowie 
für die Beschleunigung des Umschlags der 
Umlaufmittel der Betriebe Ist zu erhöhen. Es 
gilt. einen entschiedenen Kampf gegen Ressort­
geist und Lokalpatriotismus. gegen die Unter­
bewertung der Pläne zu führen, keine unbe­
gründete Korrektur der Planaufgaben zuzulas­
sen: die Rolle und Initiative der Arbeltskollek- 
t'.vc in der Leitung und Planung, in der Erzie­
hung der Arbeiter im Geiste' bewußter, schöp­
ferischer Einstellung zur Arbeit, hoher Produk­
tion- und gesellschaftlicher Aktivität Ist zu 
steigern.

7. Die Effektivität der außenwirt­
schaftlichen Beziehungen ist zu 
erhöhen.

Es ist eine Vertiefung der sozialistischen 
Wirtschaftsintegration mit den RGW-Mitglied­
staaten zu gewährleisten. Die Zusammenarbeit 
mit den Entwicklungsländern sowie der gegen­
seitig vorteilhafte Handel mit den kapitalisti­
schen Staaten sind zu erweitern.

sehen Gesellschaften in der Beschleunigung des 
wlssenschtllch-technlschen Fortschritts zu he­
ben.

Auf der Grundlage der Auswer­
tung der Erkenntnisse der Wissen­
schaft und Technik gilt es.

die Produktion von automatischen Manipula­
toren (Industrierobotern), eingebauten automati­
schen Steuerungssystemen unter Einsatz von 
Mlkrodajenverarbeltungsgeräten und Minicom­
putern wellerzuentwtekeln und Ihre weitgehen­
de Anwendung zu sichern, automatisierte Werk­
abteilungen und Werke zu errichten, die Auto­
matisierung der Projektierungs- und Konstruk- 
tions- sowie der wissenschaftlichen Forschungs­
arbeiten unter Einsatz von Elektronenrechen­
technik zu erweitern.

in optimalen Grenzen die Einzelkapazitäten 
der Maschinen und Ausrüstungen bei gleichzei­
tiger Reduzierung ihres Ausmaßes, der Metall­
intensität, des Energieverbrauchs und der Ko­
sten clncr Einheit des Endnutzeffekts zu ver­
größern;

mehrfunkUonale Maschinen und Ausrüstun­
gen zu entwickeln, die bet Veränderung der 
technologischen Prozesse, der Arten der zu pro­
duzierenden Erzeugnisse und der auszuführen­
den Arbeiten umgebaut werden können:

bei der Entwicklung neuer Maschjien. Ausrü­
stungen, Apparaturen und Geräten das Modul­
prinzip unter Einsatz uiLflzlerter Baugruppen 
und Aggregate weitgehend anzuwenden.

prinzipiell neue Arten von Verkehrsmitteln und 
•energleanlagen zu entwickeln, die eine wesent­
liche Verringerung des Kraftstoff- und Energie- 
verbrauchts gewährleisten.

hocheffektive Methoden zur Erhöhung der 
Fesngkeitswerie. der Kurrosionsbeständ.gkelt, 
der Wärme- uno Kä.teoeständlgKe t aer Metalle 
pnd Legierungen. Metaukonstrukt.onen und 
-ronre zu erarbeiten uno elnzuführen; d.e Pro­
duktion neuer KonstruKtlonswerks;otle. .Anstri­
che. Überzüge uno Erzeugnisse auf der Grund­
lage von Metallpulver, Pulverlegierungen und 
scdw.'rschmelzbaren Verbindungen zu vergeb-

(Fortsetzung S. 3)
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die Produktion von hochreinen, Halbleiter­
und Supralelterwerkstoffen, neuen Polymerlsa- 
tlonsmaterlallcn und Verbundwerkstoffen sowie 
von Erzeugnissen daraus mit einem Komplex 
vorgegebener Qualitäten, von chemisch und hlt- 
zebeständlgcn nlchtmetalhlschcn Werkstoffen 
zu entwickeln;

weitgehender operatlons- und abfallarme so­
wie abfallfreie technologische Prozesse anzu­
wenden. effektive Methoden der komplexen Nut­
zung und Verarbeitung fester Treibstoffe und 
Schweröl sowie die Erhaltung von Synthese­
kraftstoff zu entwickeln und einzuführen;

elektrochemische. Laser-, Slrahlungs- und an­
dere hocheffektive Methoden der Bearbeitung 
von Metallen, Werkstoffen und Erzeugnissen an­
zuwenden. um ihre Eigenschaften wesentlich 
zu verbessern;

die Einführung automatisierter Methoden der 
QualHätsüberwacnung und der Prüfung der 
Erzeugnisse als Bestandteil der technologischen 
Prozesse zu beschleunigen;

die Entwicklung und weitgehende Anwen­
dung von technischen Mitteln und Technologien 
für das komplexe und bessere Ausbringen nütz­
licher Komponenten aus den Erzen sowie den 
Abbau armer und schwieriger Vorkommen zu si­
chern;

die Nutzung von Erneuerungsenerglcquellen 
(Wasser-, Sonnen-, Wind- und geothermischen 
Energiequellen) zu erweitern.

Im Bereich der Gesellschaftswis­
senschaften ist es notwendig, die Anstren­
gungen aut folgende Richtungen zu konzentrie­
ren:

Verallgemeinerung der Erfahrungen der 
revolutionären Umgestaltungstätigkeit der 
KPdSU, der internationalen kommunistischen 
und Arbeiterbewegung; Erarbeitung von Pro­
blemen des dialektischen und historischen Ma­
terialismus. der politischen Ökonomie aufgrund 
der Auswertung der materialistischen Dialektik 
bei der Lösung theoretischer und praktischer 
Aufgaben.

Erweiterung der Forschungen über theoreti­
sche Fragen des entwickelten Sozialismus, der 
Schaffung der materiell-technischen Basis des 
Kommunismus und der Vervollkommnung der 
Produktionsbeziehungen sowie der Steigerung 
der Effektivität der gesellschaftlichen Produk­
tion; über sozialökonomische Probleme des wis­
senschaftlich-technischen Fortschritts, über Ver­
vollkommnung der Leitung der Volkswirtschaft, 
über Agrarpolitik. Demographie und Nutzung 
der Arbeitskräfteressourcen;

Erforschung der Probleme der sozialen Struk­
tur und des politischen Systems des reifen So­
zialismus. der kommunistischen Erziehung, der 
allseitigen und harmonischen Entwicklung des 
Menschen, der sozialistischen Lebensweise;

Erforschung der Gesetzmäßigkeiten der Ent­
wicklung des sozialistischen Weltsystems, der 
Probleme der sozialistischen Wlrtschaftsmtcgra-

tlon und der Außenwirtschaftsbeziehungen:
Erforschung der Fragen der Ökonomik und 

Politik der kapitalistischen und der Entwick­
lungsländer; Kritik des Antikommunismus, der 
bürgerlichen und revisionistischen Konzeptio­
nen der gesellschaftlichen Entwicklung; Entlar­
vung der Fälscher des Marxismus-Leninismus.

Im Bereich der Natur- und techni­
schen Wissenschaften gilt es. die An­
strengungen auf die Lösung folgender höchst 
wichtiger Probleme zu konzentrieren;

Entwicklung der mathematischen Theorie. 
Steigerung der Effektivität Ihrer Nutzung zu 
angewandten Zwecken:

Entwicklung der Physik der Elementarteil­
chen und des Atomkerns zur weiteren Erkennt­
nis des Aufbaus der Materie;

Entwicklung der Kernenergetik und Schaf­
fung der Grundlagen der thermonuklearen 
Energetik, Vervollkommnung der Methoden der 
Energieumwandlung und -Übertragung;

Schaffung chemisch-technologischer Prozesse 
für die Gewinnung neuer Stoffe und Materialien 
mit vorgegebenen Eigenschaften, wissenschaft­
licher Grundlagen der Technologien der kom­
plexen Nutzung der Rohstoffe und Nebenpro­
dukte. die Energie- und Arbeltskräftercssourcen 
sparen und geschlossene technologische Kreis­
prozesse nutzen;

Verbesserung der Qualität, der Betriebssi­
cherheit und der Leistungen der Maschinen, 
Ausrüstungen und anderer Erzeugnisse des Ma­
schinenbaus. Reduzierung Ihrer Materialinten­
sität und des Energieverbrauchs;

Vervollkommnung der Rechentechnik, ihrer 
Dlcmentcnbasls und der Software, der Mittel 
und Systeme der Datenübertragung und -Ver­
arbeitung, Steigerung der Effektivität der auto­
matisierten Steuerungssysteme. Entwicklung des 
Elektronenrechennetzes und des Netzes von 
Rechenzentren für kollektive Nutzung;

Erkenntnis des Mechanismus der physiologi­
schen. biochemischen, genetischen und immuno­
logischen Prozesse der Lebenstätigkeit. Vervoll­
kommnung der Methoden der Prophylaxe. Dia­
gnostizierung und Heilung der melstverbrelte- 
ten Krankheiten, Entwicklung neuer Arzneimit­
tel, Präparate und medizinischer Ausrüstungen;

Zucht hochproduktiver Pflanzensorten. Tier­
rassen und Stämme nützEcher Mikroorganis­
men. Schaffung neuer physiologisch aktiver 
Wirkstoffe, darunter Pestizide;

Erarbeitung biotechnischer Prozesse für die 
Produktion von Erzeugnissen, die in der Medi­
zin. Landwirtschaft und Industrie genutzt wer­
den;

weitere Erforschung und Erschließung des 
Weltraums im Interesse der Entwicklung der 
Wissenschaft, Technik und Volkswirtschaft;

Steigerung der Effektivität der Maßnahmen 
Im Bereich des Naturschutzes, rationelle Nut­
zung der Ressourcen der Biosphäre, des Welt­
ozeans und der Meerschelfe, Vervollkommnung 
der Methoden der Wetterprognose und anderer 
Naturerscheinungen.

IV. Entwicklung der Industrie
Hauptaufgaben der Industrie sind, den Be- 

dart der Volkswirtschaft an Produktionsmitteln 
und der Bevölkerung an Konsumgülem besser 
zu decken, die Produktion zu intensivieren, die 
Qualität der Erzeugnisse auf der Grundlage der 
größtmöglichen Auswertung der Erkenntnisse 
des wissenschaftlich-technischen Fortschritts zu 
verbessern.

Als Schwerpunktaufgabe aller Industriebran­
chen. aller Betriebe und Organisationen, als 
Gegensund der besonderen Fürsorge aller Par­
tei-, Sowjet- und Wirtschaftsorgane ist die Ver­
größerung der Produktion und Verbesserung 
der Qualität der Waren für die Bevölkerung zu 
betrachten.

Für die Lösung dieser Aufgabe Ist folgendes 
erforderlich:

d'.c Industrieproduktion ist im Planjahrfünft 
um 26 ols1 28 Prozent, darunter die Produktion 
von Produktionsmitteln um 26 bis 28 Prozent 
und die Produktion von Konsumgütern um 27 
bis 29 zu steigern.

die Arbeitsproduktivität in der Industrie ist 
um 23 bis 25 Prozent zu steigern, dadurch'sind 
mehr als 90 Prozent des Produktlonszuwachses 
zu erzielen.

die Struktur der Industrie Ist zu vervoll­
kommnen. die Bllanz.ertheit in der Entwick­
lung der extraktiven uno der verarbeitenden' 
Branchen, das oeschleunigtc Wachstum des 
Ausstoßes von Erzeugnissen, die den technischen 
Fortschritt In der Volkswirtschaft bestimmen, 
sind zu gewährleisten;' bedeutend zu erweitern 
Ist das Ausmaß der Entwicklung. Meisterung 
und Einführung hocheffektiver Technik in die 
Produktion, die die Steuerung der Arbeitspro­
duktivität, die Reduzierung der Material- und 
Energ.eintensität, die Verbesserung der Quali­
tät der Erzeugnisse und Steigerung ihrer Kon­
kurrenzfähigkeit auf dem Außenmarkt gewähr­
leisten;

die Nomenklatur und das Sortiment der Kon­
struktionswerkstoffe sind zu erweitern und stän­
dig zu erneuern, Ihre technischen und ökonomi­
schen Kennwerte sind zu verbessern. Die Pro­
duktion progressiver Werkstoffe, die Elsen- und 
Buntmetalle ersetzen, Ist zu vergrößern;

die Nutzung der Brennstoff- und Encrgleres- 
sourcen ist zu verbessern, der Verbrauch von 
Erdöl und dessen Produkten als Heizstoff für 
Kesse.häuser und Ofen Ist zu verringern, die 
Kernenergetlk Ist In überflügelndem Tempo zu 
entwickem;

zu gewährleisten ist eine Einsparung an ma- 
terlel.en Ressourcen. Progressive Normen des 
Verbrauchs Je Produktionseinheit sind elnzufüh- 
rcn. Weitgehend anzuwenden sind komplexe 
Ronstofiverarbellung, ressourcensparende Tech­
nik, abfallarme und abfallfreie Technologien, 
größtmögdeh s.nd örtliche Rohstoffe und Mate­
rialien in den Wirtschaftsverkehr einzubeziehen, 
d.e Sekundärrohstoffe sind zu verwerten. Die 
Anwendung von Nahrungsrohstoffen und ande­
ren landwirtschaftlichen Erzeugnissen für tech- 
n.sche Zwecke Ist maximal zu verringern;

die Rentabilität der Industrieproduktion, Ist 
zu steigern. Ihre Selbstkosten sind zu verringern;

die Formen der Organisation der Industriepro­
duktion sind zu vervollkommnen, die Produk­
tionsbeziehungen zwischen den Industriebran­
chen und einzelnen Betrieben sind zu verbes­
sern. Das Niveau der Spezialisierung, Kooperie­

rung und Konzentration der Produktion ist zu 
heben;

das Ausmaß der technischen Neuausrüstung 
und Rekonstruktion der vorhandenen Betriebe 
Ist bedeutend zu erweitern, diese sind mit neuer 
hocheffektiver Technik neu auszurüsten, fort­
schrittliche Technologien und wissenschaftliche 
Arbelts- und Produktionsorganisation sind cln- 
zuführen;

die Nutzung der Produktionskapazitäten und 
der Grundfonds ist zu verbessern, der Schicht­
koeffizient der Maschinen und Ausrüstungen 
Ist zu heben. Unter Berücksichtigung der Be­
sonderheiten einzelner Branchen und Fabriken 
sind fortschrittliche Systeme der Organisa­
tion der Reparatur von Maschinen und Ausrü­
stungen zu entwickeln und anzuwenden, die ein 
größeres Reparaturlnterval ihrer Arbeit sichern.

Für die Entwicklung der einzelnen Industrie­
branchen sind folgende Hauptrlcfitungen feslzu- 
legen:

In der Elektrizitätswirtschaft soll 
die Erzeugung von Elektroenergie 1m Jahre 
1985 1 5b0 bis 1 600 Milliarden Kilowattstun­
den erreichen, darunter in Kernkraftwerken 220 
bis 225 Milliarden Kilowattstunden und In Was­
serkraftwerken 230 bis 235 Milliarden Kilo­
wattstunden. Das Wachstum der Erzeugung von 
Elektroenergie ist im europäischen Teil der 
UdSSR hauptsächlich in Kern- und Wasser­
kraftwerken zu sichern.

In den Kernkraftwerken sind neue Kapazitä 
ten für 24 bis 25 Millionen Kilowatt in Dienst 
zu stelleri. Die Arbeit In der Meisterung von 
Reaktoren mit schnellen Neutronen und die 
Nutzung von Kernbrennstoff für die Erzeugung 
von Wärmeenergie sind fortzusetzen.

An den Flüssen Sibiriens, des Femen Ostens 
und M.tlelaslens sind unter Berücksichtigung 
der komplexen Nutzung der Wasserressourcen 
große Wasserkraftwerke und Im europäischen 
Teil der UdSSR Pumpspeicherkraftwerke zu er­
richten.

In beschleunigtem Tempo sind Wärmekraft­
werke zu bauen, die die Kohle aus den Vorkom­
men Eklbastus und Kansk-Atschinsk sowie Na­
tur- und Begieltgas der Westsibirischen Vor­
kommen verwenden. In’Betrieb zu setzen sind 
die erste Ausbaustufe der • Glelchstromlellung 
Eklbastus —Zentrum mit 1 500 Kilovolt und die 
Wechselstromlcltung Eklbastus—Ural mH 1150 
Kilovolt.

Die Arbeiten zur weiteren Entwicklung des 
einheitlichen Verbundnetzes des Landes, zur 
besseren und zuverlässigen Energieversorgung 
der Volkswirtschaft sind forlzusetzen.

Zu gewährleisten sind die weitere Entwick­
lung der zentralisierten Wärmeversorgung der 
Konsumenten durch den Bau von Heizkraft­
werken und großen Überlandkesselanlagen, die 
Verringerung des spezifischen Brennstoffver­
brauchs und der Gestehungskosten der Elektro- 
und Wärmeenergie.

Die Arbeitsproduktivität ist um 18 bis 20 
Prozent zu steigern.

in der Erdölindustrie ist Im Jahre 
1985 die Gewinnung von 620 bis 645 Millionen 
Tonnen Erdöl (einschließlich Gaskondensat) si­
cherzustellen.

In erhöhtem Tempo ist die Erdölgewinnungs- 
Industrie In den Gebieten Westsiblrlens, der Ka­
sachischen SSR- und im Norden des europäi­

schen Teils des Landes zu entwickeln, die Indu­
strielle Ausbeutung neuer Erdölvorkommen 
auf der Basis der weitgehenden Anwendung In­
dustrieller Baumethoden und der Nutzung kom­
pletter Blockausrüstungcn mit hohem Vorferti­
gungsgrad Ist schneller aufzunehmen.

Die Anwendung neuer Methoden der Einwir­
kung aut die erdölführenden Schichten Ist zu 
erweitern und dadurch die Erdölgewinnung aus 
dem Inneren zu vergrößern. Einzuführen sind 
das progressive Verfahren der Gas-Llftförde- 
rung und hochleistungsfähige Tauchelektro­
pumpen. «t -i. 11

Bis 1985 Ist der Anteil der ölfönderung in 
komplex automatisierten Erdölbohrbetrieben auf 
85 bis 90 Prozent zu bringen. Der Arbeitsauf­
wand für die Bedienung einer Sonde ist um 15 
bis 18 Prozent zu reduzieren.

Die technisch-ökonomischen Kennwerte der 
Bohrarbeiten sind durch dile beschleunigte tech­
nische Umrüstung und weitere Vervollkomm­
nung Ihrer Organisation zu verbessern.

In der erdölverarbeitenden Indu­
strie ist die Effektivität der Nutzung des Erd­
öls zu steigern, die weitere Vertiefung seiner 
Verarbeitung zu sichern, die Verluste von Erdöl- 
und Erdölprodukten sind zu verringern.

Die Großproduktion von aromatischem Koh­
lenwasserstoff und flüssigen Paraffinen, Äthy­
len und Elektrodenölkoks ist aufzunehmen. Die 
Produktion von hocheffektiven Zusätzen für 
Kraftstoff und Schmierfett ist zu vergrößern.

Die Qualität der Erdölprodukte Ist zu verbes­
sern. Vorzunehmen ist eine weitere Unifizierung 
der hergestellten Schmieröle, ■ Schmierstoffe. 
Motorenkraftstoffe sowie Kesselhaus- und Ofen- 
Brennstoffe.

Das geplante Produktionswachstum Ist größ­
tenteils durch Steigerung der Arbeitsprodukti­
vität zu sichern.

In der Gas Industrie ist die Realisierung 
des Programms der forcierten Entwicklung der 
Gewinnung von Naturgas als Schwerpunktauf­
gabe zu betrachten. Im Jahre 1985 sollen 600 
bis 640 Milliarden Kubikmeter Gas gewonnen 
werden. Es sind Bedingungen für die weitere 
beschleunigte Entwicklung dieser Branche zu 
schaffen.

In den Gasgewinnungsbetrieben sind hochlei­
stungsfähige automatisierte Blockanlagen zur 
Gasaufbereitung einzuführen.

Die Kapazitäten zur komplexen Verarbeitung 
von Erdöl- und Erdgas sind zu vergrößern und 
daraus Äthan, Schwefel und andere Begleit­
komponenten zu gewinnen, die Gewinnung von 
Gaskondensat ist zu vergrößern und seine besse­
re Nutzung zu sichern; die Bildung eines Indu­
striekomplexes für Gewinnung und Verarbeitung 
von Gas und Kondensat sowie für Schwefeler­
zeugung auf der Basis des Gaskondensatvor­
kommens Astrachan ist zu beginnen.

Leistungsstarke Gasleitungen mit hohem Au­
tomatisierungsgrad und höher Betriebssicher­
heit sind zu bauen.

Die Effektivität und Betriebssicherheit des 
einheitlichen Systems der Gasversorgung des 
Landes Ist zu erhöhen. Der Bau von unterirdi­
schen Gasspeichern in den Gebieten mit dem 
höchsten Brennstoffbedarf Ist fortzusetzen.

Die Arbeitsproduktivität ist um 33—35 Pro­
zent zu steigern. .•

In der Kohleindustrie Ist die Förde­
rung Im Jahre 1985 in einer Höhe von 770 bis 
800 Millionen Tonnen zu sichern.

Die Kohlengewinnung Ist In überffügeJndem 
Tempo 1m effektivsten Tagebauverfahren 
auf der Basis der weitgehenden Einführung der 
fortschrittlichen Technologie und der Bergbau­
förderausrüstungen mit hoher Einzelkapazität 
zu entwickeln. Die Schaffung von Kapazitäten 
Im Kusbass, die Errichtung von Objekten der 
Brennstoff, und Energlekomplexe Kansk- 
Atschlnsk und Eklbastus sowie die Vergrößerung 
der Kohlengewinnung In diesen Gebieten ist zu 
beschleunigen.

Die Untertagegewinnung von Kohle, beson­
ders für Verkokung und den täglichen Bedarf, 
der hydraulische Abbau sowie die Beförderung 
von Kohle über Rohrleitungen sind weiter zu 
entwickeln.

Die Qualität der an die Volkswirtschaft zu 
liefernden Kohle ist zu erhöhen.

Die Kapazitäten der Grubenbauorganisationen 
Ist zu vergrößern.

Die Entwicklung und die Aufnahme der Se­
rienfertigung hochleistungsstarker Komplexe 
von Ausrüstungen für die Kohlegewinnung un­
ter komplizierten Gebirgsverhältnissen und für 
den Vorbereitungsbau Ist zu beschleunigen. Die 
Entwicklung und Einführung automatischer Mit­
tel der Kohlenförderung in Gruben ohne Ein­
satz von Arbeitskräften in Abbaustreben ist zu 
erweitern.

Die Produktionskapazitäten des Kohlepma- 
schlnenbaus sind zu steigern, um den Bedarf 
der Volkswirtschaft aa hochlelstungsstarken zu­
verlässigen Grubenausrüstungen und an Ersatz­
teilen dazu vollständig zu decken.

Die Arbeitsbedingungen und. die Sicherheits­
technik sind zu verbessern.

Der Zuwachs der Gewinnung und Verarbei­
tung von Kohle hauptsächlich durch die Steige­
rung der Arbeitsproduktivität Ist zu sichern.

Im Elsenhüttcnwesen soll die 
durchgreifend? Verbesserung der Qualität und 
die Vergrößerung der Produktion effektiver Ar­
ten von Metallerzeugnissen -zur Hauptrichtung 
der Weiterentwicklung werden. Dazu gilt es;

im Jahre 1985 117 bis 120 Millionen Tonnen 
Fertigwalzgut zu erzeugen;

eine weitgehende technische Umrüstung der 
Betriebe des Elsenhüttcnwesens zu verwirkli­
chen;

die Produktion von Kaltwalzblech, von Walz­
gut mit verfestigender Wärmebehandlung und 
aus nledrlgleglcrtem Stahl, von Grob- und 
Feinblech (darunter Feinstblech) mit Schutzüber- 
zug. von kaltgewalzten Bandstahl, Dynamostahl., 
Form und Präzlslonswalzprofilen sowie von 
Grobstahlblech auf das 1,5—2,5fache zu vergrö­
ßern;

die Produktion wirtschaftlicher und speziel­
ler Arten von Stahlrohren: Gewinderohren des 
Erdölsortiments mit neuen Arten von Gewinde­
verbindungen und Rostschutzanstrich, von hoch­
festen Rohren für Hochdruckkessel, von Lager- 
rohren und Rohren für Kernenergetik — In ra­
scherem Tempo zu entwickeln; die Produktion 
von Mehrschichtenrohren für Gasleitungen auf­
zunehmen.

Zur Fertigung von Erzeugnissen mit erhöhter 
Verschlelßfestlgkelt. Lebensdauer, Roslbestän- 
dlgkelt sowie zur Verringerung des Arbelts- und

Metallaufwands für Maschinen und Vorrlchtun- 
'gen gilt es. die Erzeugung von Metallpulver 
auf mehr als das 3fache zu vergrößern; die In­
dustrieproduktion von Präzisionslegierungen 
und Walzgut zu entwickeln;

die vorrangige Entwicklung der Rohstoffba­
sis des Eisenhüttenwesens zu sichern;

die Komponentengewinnung aus Erzen zu er­
höhen. den Gehalt an Elsen. Mangan und Chrom 
In den Konzentraten zu vergrößern; 1m Produk­
tionsmaßstab die Technologie der Aufbereitung 
und des Stückigmachens gefrischter Elsenquar- 
zlte zu meistern;

die Stahlproduktion durch Entwicklung des 
Sauerstoffkonverter- und des Elèktrostahl- 
schmelzverfahrens weiter zu vergrößern: ein 
Wachstum der Elektrostahlerzeugung auf das 
l,6fache zu sichern; die Stahlerzeugung durch 
Sonderumschmelzen und ofenfreie Stahlbearbei- 
tung zu erweitern;

das Stahlglcßen mit Maschinen für kontinuier­
lichen Knüppelguß auf 35 bis 37 Millionen Ton­
nen zu bringen:

eine bessere Nutzung und hochwertige Vor­
bereitung des Eisenmetallschrotts zu gewährlei­
sten; die metallhaltigen Abfälle weitgehender 
In die Produktion einzuführen; In Orten 'der Bil­
dung von Elsenmetallschrott und des Verbrauchs 
von Metallerzeugnissen Hüttenwerke kleiner Ka­
pazitäten zu bauen;

eine bessere Verwertung sekundärer Energie­
rossourcen anzustreben; die Arbeitsproduktivi­
tät um 12 bis 14 Prozent zu steigern.

Inder Nichteisenmetallurgie Ist 
die Festigung der Rohstoffbasis der bestehenden 
Betriebe sowie Ihre weitere vorrangige Ent­
wicklung zu sichern. Es gilt: die Tccnnologie 
der Gewinnung und Verarbeitung von Erzen und 
Konzentraten zu vervollkommnen, die Komple­
xität der Nutzung von Mineralrohstoffen zu er­
höhen, die Einführung der Gasschmclz. Naßme­
tallurgie- und anderer effektiver technologischer 
Prozesse und Aggregate großer Einzelkapazität 
zu beschleunigen; die Qualität und das Sortiment 
der Erzeugnisse zu verbessern:
, die Produktion von Aluminium um 15 bis 20 

Prozent, von Kupfer um 20 bis 25 Prozent, von 
Nickel und Kobalt mindestens auf das l,3fache 
zu vergrößern, die Erzeugung von Zink, Blei, 
Titan, Magnesium, Edelmetallen sowie von 
Wolfram- und Molybdänkonzentraten. Niob und 
anderen Legierungselementen zu-erweitern;

In überflügelndem Tempo die Pro­
duktion von Halbleiter-, Rein- und Spezialwerk­
stoffen. Präzisionslegierungen und anderen Ma­
terialien mit höheren Kennwerten, von wirt­
schaftlichen Walzgutarten. Bimetallen, feiner 
elektrolytischer Aluminium- und Kupferfolie, 
Pulvern, präzisen nicht nachgeschärften Platten 
aus Hartlegierungen und Ivilneralkeramlk zu 
entwickeln;

den Bau von Objekten der Bergbau- und Auf­
bereitungskomplexe an neuen ergiebigen Lager­
stätten zu beschleunigen;

। das Sammeln, die Beschaffung und Verarbei­
tung des Schrotts und der Buntmetai.abfälle 
wesentlich zu steigern;

die Nutzung sekundärer Eiferglercssourcen zu 
verbessern;

die Vergrößerung der Produktion hauptsäch­
lich durch Steigerung der Arbeitsproduktivität 
zu sichern.

In der chemischen und petrolche­
mischen 1 n d u s t r 1 e Ist der Produktions­
umfang um 30 bis 32 Prozent zu erweitern. Es 
Ist notwendig, die Erzeugung von Mineraldün­
gern Im Jahre 1985 aut 150 bis 155 Millionen 
rönnen In Bezugseinheiten (36 bis 37 Millionen 
Tonnen, umgerechnet auf lOOprozentigen Ge­
halt der Nänrstoffe), von Kunstharzen und Pla­
sten auf 6 000 000 bis 6 250 000 Millionen Ton­
nen, von Chemiefasern und -fäden auf 1,6 Mil­
lionen 'Tonnen zu bringen;

in überflügelndem Tempo die Rohstoffbasis 
für die bestmögliche Nutzung der Kapazitäten 
Lr> der Produktion von Mineraldüngern und che­
mischen Zusatzmitteln zu entwickeln;

eine bilanzierte Entwicklung der Produktion 
von Mineraldüngern und chemischen Pflanzen­
schutzmitteln zu sichern; die Erzeugung kon­
zentrierter und Komblnatlonsdüngcr zu vergrö­
ßern; ab 1985 der Landwlrschait Kalidünger nur 
In gekörnter und grobkristalliner Form zu lie­
fern;

die Produlrtlon von synthetischem, den natür­
lichen ersetzenden Kautschuk zu erweitern; die 
Lebensdauer der Autoreifen zu erhöhen; die Pro­
duktion von Autoreifen für leistungsstarke Kip­
per und Schrapper zu erweitern;

die Produktion hochwertiger Polymere mit 
vorgegebenen Betriebsdaten, einschließlich be­
wehrte und gefüllte Plasten, sowie die Fertigung 
von Rohren aus Plasten zu entwickeln;

die Produktion von klelngewlchtlgen Che­
mieerzeugnissen zu mehren; den Bedarf der 
Volkswirtschaft an chemischen Zusatzmit­
teln für Polymer-Textilhllfs-, Konser­
vierungsmitteln, Katalysatoren. Kunstfarb-, 
Lack- und Farbenstoffen. Waschmitteln, beson­
ders reinen Chemiestoffen und Reagenzien sowie 
an speziellen besonder^ dünnen Polymerfolien 
besser zu decken;

die Produktion der Erzeugnisse der Haushalts- 
♦ chemle zu vergrößern, Ihr Sortiment und Ihre 

Qualität zu verbessern;
die Arbeitsproduktivität um 28 bis 30 Pro­

zent zu steigern.
Es gilt, eine beschleunigte Entwicklung der 

Arbeiten zur geologischen Erfor­
schung des Territoriums des 
Landes, zur Vergrößerung der erkundeten 
Vorräte von Mineral- und Rohstoffressourcen, in 
erster Linie der Brennstoff- und Energieressour­
cen, zu gewährleisten; Maßnahmen zur Ermitt­
lung von Erdöl- und Gasvorkommen auf dem 
Territorium West- und Ostsibiriens, des euro­
päischen Teils der UdSSR, In Mittelasien und In 
der Kasachischen SSR sowie In den Schelfzonen 
der Meere zu sichern; die Rohstoffbasis der be­
stehenden Bergbaubetriebe, unter anderem in 
den Gebieten der Bildung von Tcrrltorlalkomple- 
xon, zu erweitern; die Ermittlung und Erkun­
dung der Lagerstätten von reichen und leicht 
aufbereitbaren Elsen- und Buntmetallerzen. 
Bauxiten.- Phosphoriten, Kohlen. Brennschiefer 
und Rohstoffen für'die Kerpenergetlk, für die 
Erzeugung von Baumaterialien und Mineral­
düngern sowie die Ermittlung und Erkundung 
der Untergrundwässer zu verstärken:

in einem rascheren Tempo die fortschrittli­
chen Arten der geophysikalischen und geocheml 
sehen Erforschung des Erdinneren zu entwlk- 
keln, in der Geologie weltgehond die Möglich­

keiten der luftfahrttechnischen und kosmischen 
Mittel für die Erforschung der Naturschätze zu 
nutzen und Verfahren der geologisch-wirtschaft­
lichen Bewertung der Lagerstätten nutzbarer 
Mineralien anzuwenden; eine weitere technische 
Umrüstung der geologischen Erkundungsorgani­
sationen, Ihre Versorgung mit hocheffektiven 
Ausrüstungen. Apparatur und Transportmitteln 
zu gewährleisten.

Vorzusehen Ist eine vorrangige Entwicklung 
des Maschinenbaus und der Me­
tallbearbeitung. Es gilt, den Ferti­
gungsumfang des Maschinenbaus und der Metall­
verarbeitung auf mindestens das 1 ,-lfache zu 
steigern;

in' kurzen Fristen die Aufnahme der Serien­
produktion neuer Konstruktionen von Maschi­
nen. Ausrüstungen. Automatisierungsmitteln und 
Geräten zu slcnern, die es ermöglichen. In gro­
ßen Ausmaßen leistungsstarke, energle- und ma­
terialsparende Technologien in allen Volkswirt­
schaftszweigen zu nutzen, sowie der Produktion 
notwendiger Technik, die den spezifischen Be­
triebsbedingungen In verschiedenen Gebieten 
des Landes entsprechen;

das technische Niveau und die Qualität der 
Erzeugnisse des Maschinenbaus, der Automati­
sierungsmittel und Geräte zu heben, die Wirt­
schaftlichkeit und Leistung der Technik. Ihre. 
Betriebssicherheit und Nutzungsdauer wesentlich 
zu steigern. Dazu gilt es: eine beschleunigte 
Entwicklung der Herstellung von Automatisie­
rungsmitteln zur Steuerung von Maschinen und 
Ausrüstungen, kompletten Elektroantrieben mit 
Thyristorumformern und Mikrodatenverarbei­
tungsgeräten. von hydro- und pneumatischen 
Ausrüstungen zu sichern;

Maßnahmen zur Steigerung der Wirksamkeit 
des Systems der Kontrolle der Qualität und des 
technischen Niveaus der Mascnlnenbauerzeug- 
nlsse zu erarbeiten und zu realisieren;

die Produktion der Systeme von Maschinen 
und Ausrüstungen, besonuers von automatischen 
Manipulatoren mit Programmsteuerung wesent­
lich zu vergrößern, dank denen die Anwendung 
der manuellen Arbeit bei wenig qualifizierten und 
monotonen Produktionsprozessen unter den für 
den Menschen schweren und scnädllchen Bedin­
gungen ausgeschlossen werden kann;

die Effektivität der Maschinenbauproduktion 
duren Vervollkommnung inrer Technologie und 
Verbesserung der Organisation zu steigern, eine 
tiefgreifende Inner- und zwischenzweigliche Ver- 
elnneltllchurig von Tellen, Baugruppen und 
technologischen Prozessen zu gewanneisten;

die weitere Vertiefung und Erweiterung der 
Spezialisierung der luascninenbauprouuMion, 
oen Bau neuer und die Entwicklung der beste­
henden spezialisierten Betrleoe unu Großhallen 
lörtzusetzen. welche Werkstücke. Telle, Bau­
gruppen und Aggregate mit inner- und zwi­
schenzweiglicher Bestimmung lertlgen;
die Struktur des Parks von Metallbearbeltungs- 

ausrüstungen uur’cn Verringerung uer Herstel­
lung von Universalwerkzeugmaschinen und 
-Vorrichtungen sowie durch V ergrößerung der 
Herstellung von leistungsstarken bpeziai- und 
Aggregat-Werkzeugmascninen, modernen 
Scnmledepressen und Automatenstraßen und 
Komplexen zu verbessern;

die vorrangige Neuausstattung der Maschinen­
baubetriebe mit neuen Metaiioearbeitungsaus- 
rüstungen zu gewährleisten;

ein System von Maßnahmen zur Herabsetzung 
des spezifischen Metalleinsatzes für Maschinen 
und Ausrüstungen und zur wesentlichen Verrin­
gerung der Abiälle und Verluste in der Metall­
produktion zu erarbeiten und zu realisieren 
durch;

Vervollkommnung der Konstruktionen von 
Maschinen und Ausrüstungen, den weitgehenden 
Einsatz des nocutesten .uecails. der formproll- 
le, des Präzisionswalzguts, der Konstruktions­
plaste und Isolierstoffe mit hoher Temperatur- 
wectiseioestänaigKelt;

die Ersetzung der aut Metallspannung grün­
denden technologischen Prozesse durch wirt­
schaftliche Eormolldung der Telle;

die weitgehende Einführung der Elektroöfep 
in oen Gleücrcloetrieu und aer oxydlrelen Me- 
lallemitzung In den Schmledebetrleo.

Es gilt. In Maschinenbaubetrieben Einzelteil­
walzstraßen zu bauen und elnzulühren, die es 
ermöglichen, das Metallwalzgut mit Mlndestab- 
lällen zu nutzen.

Zur besseren Versorgung des Maschinenbaus 
mit Walzgut entsprechenden Sortiments In gro­
ßen Mascnlnenbauoetrleben sind Kapazitäten für 
ule Fertigung klelngewichtlger spezieller wirt­
schaftlicher Waizproule zu senaffen;

auf Forderung der Konsumenten die Lieferung 
von kompletten Ausrüstungen mit hohem Kom­
plettierungsgrad. die Ausführung von Anlaß- 
und Einrichtearbeiten durch Maschinenbaubetrie­
be und -Vereinigungen sowie die Lieferung dle- 
ser Ausrüstungen an die Auftraggeber zu si­
chern; •

die Arbeitsproduktivität in den Maschlnenbau- 
und Metallbearbeltungsbranchen um 31—35 
i-rozent zu steigern.

Im Energiemaschinenbau Ist eine 
wesentliche Vergrößerung der Produktion von 
Ausrüstungen für Kern-, Wasser- und Wärme­
kraftwerke. darunter von 1 bis 1.5-Mlllionen- 
Kilowatt-Kcrnreaktoren und Energieblöcken mit 
einer Leistung von 500 000 bis 800 000 Kilowatt 
für die mit minderwertiger Kohle betriebenen 
Wärmekraftwerke zu sichern. Es Ist notwendig, 
die Herstellung und Lieferung der ersten Kern­
reaktoren für die Wärmeversorgung der Groß­
städte abzuschlleßen; neue Konstruktionen von 
Energieblöcken mit Schnellreaktoren* mit einer 
Leistung von 800 000 bis 1600 000 Kilowatt, 
der Ausrüstungen manövrierfähiger 500 000- 
Kllowatt-Energleblöcke zu entwickeln; eine expe- 
rlmentallndustrielle Dampf-Gas-Anlage mit einer 
Leistung von 250 000 Kilowatt mit Innerzykli­
scher Vergasung des festen Brennstoffs zu 
bauen;

die Herstellung von Ausrüstungen zu. vergrö­
ßern. die es ermöglichen, die sekundären Ener­
gieressourcen Im Hüttenwesen und in anderen 
Industriebranchen zu nutzen; die Serienfertigung 
von Gaspumpaggregaten für Hauptgasleltungen 
mit 100-Atmosphären-Druck zu organisieren.

Wesentlich zu vergrößern Im Schwer- 
und Transportmaschinenbau ist 
die Herstellung vorn kompletten Hültencinrlch- 
tungen. einschließlich von Maschinen mit kon­
tinuierlichem Guß. v» neuen Arten der Selbst- 
fahrgrubenausrüstungm und Bergbautransporl-

(Fortsetzung S. 4)
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maschlncn mit kontinuierlichem Betrieb und ho­
her Leistung. Es gilt, Arbeiten zur Schaffung 
von Maschinensystemen für Komplexmechanlsle 
rung der Arbeit der Grubenleute unter kompli­
zierten Gebirgsverhältnissen auszuführen;

die Herstellung von Dieselmotoren mit hohen 
technisch-ökonomischen Kennziffern zu vergrö­
ßern und Motoren für leistungsstarke Straßen­
baumaschinen herzustellen;

die Produktion leistungsstärkerer Hauptstrek- 
ken- und ManövrlerdlesellokS aufzunehmen, die 
Herstellung von Spezialgüterwagen. Eisenbahn­
tankwagen. Elektrolokwagen sowie Glelsmaschl- 
nen zu vergrößern;

die Entwicklung von Kapazitäten zur Herstel­
lung von Automatlslerungs- und Mechanlslcrungs- 
mltteln für Hebe- und Transport-, für Verlade- 
und Lagcrarbelten zu beschleunigen;

In der elektrotechnischen Indu­
strie gilt cs, die Produktion von Turbogenera­
toren mit einer Leistung von 1 bis 1.5 Mil­
lionen Kilowatt zu vergrößern, ferner von kom­
plexen Elektroausrüstungen für 1 150 Kilovolt 
Wechselstrom und 1 500 Kilovolt Gleichstrom, 
von leistungsstarken Elektroloks, elektrischen 
Stahlschmelzöfen mit einem Fassungsvermögen 
von 200 Tonnen, kompletten Elektroantrieben zu 
Walzstraßen, Erdöl- und Gaspumpstationen. 
Elektromotoren mit hohem Moment. Kraft-Halb- 
lelter-Umform-Technlk. Schwefßautomatenstra- 
ßen und Anlagen zum Aufträgen verschleißfe­
ster Überzüge auf das spangebende Werkzeug.

Besondere Aufmerksamkeit Ist der Entwick­
lung und der Aufnahme der Produktion von 
elektrotechnischen Ausrüstungen zu schenken, 
die einen höheren Wirkungsgrad und einen ge­
ringeren spezifischen Verbrauch an Buntmetal­
len und anderen Materialien ‘aufweisen. Zu 
sichern ist die Herstellung neuer vorteilhafter 
Lichtquellen mlV erhöhter Lichtausbeute und 
Dienstdauer.

Zu organisieren ist die Herstellung von elek­
trischen Komplexausrüstungen für leistungsstar­
ke Bagger, Schaufelradkomplexe und Bohranla­
gen.

Die Produktion von wärmebeständigem Emall- 
und Mikrodraht, energieintensiven Kleinstakku­
mulatorenbatterien, Felnfollen-Dlelektrlken ist 
zu erweitern, zu meistern sind außerdem Serien 
neuer Typen von Kleinstromquellen. Elektromo­
toren und faseroptischen Fernmeldekabeln.

Aufzunehmen Ist die Serienproduktion von 
Anlagen zur Laserbearbeitung der Materialien.

Im chemischen und Erdölmaschi­
nenbau Ist die Entwicklung und Produktion 
hochleistungsfähiger Ausrüstungen, darunter für 
grundlegend neue technologische Prozesse in 
der chemischen, Erdöl-, Gas- und Gasverar- 
beitungs-, erdölchemlschen. mikrobiologi­
schen. Papier- und Zellstoffindustrie sowie bei 
Schürfungsarbeiten zu gewährleisten.

Bedeutend zu vergrößern Ist die Herstellung 
von Ausrüstungen und leistungsstarken Aggre­
gaten für die Lieferung von Düngemitteln, 
Pflanzenschutzmitteln, Kunstfasern und Kunst­
stoffen; von technologischen Linien für die Er­
zeugung von 'JwelB- und Vitaminkraftfutter, 
von Futterhefe. Furfurol und der Aminasäure 
Lysin. Es sind komplexe technologische Takt­
straßen für die Lieferung des Futtervitamins B2 
und von Xylith zu entwickeln und zu bauen.

Der Bau von komplexen Bohranlagen mit uni­
verseller Montierbarkeit sowie für Gruppen­
bohrungen. von Ausrüstungen für mechanisier­
ten Betrieb und Instandhaltung der Bohrlöcher, 
von automatisierten sowie Block- und Satzaus­
rüstungen für die Ausstattung der Gas- und 
Erdölbergwerke ist zu sichern.

Zu organisieren ist die Herstellung leistungs­
starker Technik für die Erzeugung von Reifen 

. für Großraumkipper, neuer Arten geformter und 
ungeformter technischer Gummierzeugnisse. Po­
lymerfolien und Dränrohren.

Die weitere Steigerung der Produktion lei­
stungsstarker Gasrelnigungs- und Staubabschel- 
dungsanlagcn sowie von Kläranlagen für die 
Industricabwässer ist zu gewährleisten.

In der Werkzeugmaschinen- und 
Werkzeugindustrie Ist bedeutend der 
technische Stand zu heben und die Qualität der 
Technik und der Werkzeuge zu verbessern. Si­
cherzustellen Ist:

die Steigerung der Leistungsfähigkeit der 
spanabhebenden Werkzeugmaschinen, der 
Schmiede- und Preßmaschinen, der Gießerei- und 
Holzbearbeltungsausrüstungen auf das 1.3 bis 
1,6fache, die Erhöhung ihrer Zuverlässigkeit

I und Nutzungsdauer sowie der Präzision ' der 
Zerspannungsmaschlnen um nicht weniger als 
20—30 Prozent:

die überflügelnde Vergrößerung des Baus von 
Schmiede- und Preßausrüstungen;

die beschleunigte Entwicklung der Produkti­
on der Sätze von Metallbearbeitungsausrüstun­
gen. die mit automatischen' Manipulatoren vorse­
hen sind;

eine bedeutende Vergrößerung des Baus von 
Werkzeugmaschinen mit digitaler Programm­
steuerung. insbesondere von Mehrzweck-Werk- 

I zeugmaschinen mit automatischem Austausch 
von Werkzeugen: von automatischen Linien für 
Maschinenbau und Metallbearbeitung, darunter 
von einrichtungskorrigierfähigen; von schweren 
und einzigartigen Zerspannungs-, Schmlede- 
und Preßmaschinen, von Ausrüstungen zur Auto­
matisierung des Zusammenbaus von Massenbe­
darfsartikeln;

die Erweiterung der Produktion von Sätzen 
automatischer holzbearbeitender Ausrüstungen 
für die Fertigung von Möbeln. Holzspanplatten, 
Tischler- und Bauelementen, Holzplattenhäusern 
und anderen Erzeugnissen aus Hoiz.

Die Fertigung von Werkzeugen, darunter von 
Schielfinstrumenten, Ist zu vergrößern, um eine 
möglichst bessere Deckung des Bedarfs des Ma­
schinenbaus. der Metallbearbeitung und anderer 
Branchen daran zu gewährleisten.

In weitem Ausmaß Ist die Fertigung neuer 
। Werkzeugarten zu organisieren, darunter mit 

Anwendung von verschleißfesten Überzügen, 
i wolframfreien Hartleglerungcn, Kunsldlamanten 
i und anderen hochfesten Materialien.
। Im G e r ä t e b a u ist der technische Stand 
der Rechentechnik, der Geräte und Automatlslc- 
rungsmlttel auf der Grundlage der neuesten Er­
rungenschaften der Mikroelektronik, der optl- 

i sehen Elektronik und der Lasertechnik zu erhö- 
I hen.

Die Produktion von schnellwirkenden Steue- 
rungs- und Rechenkomplexen, von perlpherl- 

I sehen Ausrüstungen und Programmitteln dazu, 
von elektronischen Regelungselnrlchtungcn und

telemechanischen Anlagen, von Stelleinrichtun­
gen. Geräten und Gebern des Systems der kom­
plexen Automatisierung komplizierter technolo­
gischer Prozesse. Aggregate, Maschinen und 
Ausrüstungen ist in überflügelndem Tempo zu 
entwickeln.

Zu organisieren' ist die Fertigung von Meß- 
und Informationstechnik für die automatisierten 
Systeme der Steuerung des Energieverbrauchs 
sowie von Geräte und Mitteln zur Automatisie­
rung der Kontrolle der Qualität der landwirt­
schaftlichen Produktion.

Die Entwicklung und Herstellung von digita­
len seismischen Schürfungskomplexen für die 
Durchführung geophyslscner Arbeiten zur Er­
schürfung -von Erdöl, Gas und anderen Boden­
schätzen ist zu gewährleisten. Die Herstellung 
von Geräten und Meßeinrichtungen für wissen­
schaftliche Forschungen, für Kontrolle des Um- 
wcltzustands, von modernen medizinischen Ge­
räten und Apparatur ist zu erweitern.

In der Kraftfahrzeug Industrie Ist 
der Bau von Lastwagen mit Dlsclmotoren in 
beschleunigtem Tempo zu entwickeln. Zu mei­
stern ist die Herstellung von neuen hocheffekti­
ven Kippern mit besonders hoher Ladefähigkeit 
für Tagebaue, von Kippern für allgemeine Ver­
wendung und Bussen mit Dieselmotoren; die 
Lieferung von Anhängern und Sattelanhängern 
für Lastzüge ist zu vergrößern. Die Brennstoff­
rentabilität der Verbrennungsmotoren ist durch 
die Vervollkommnung ihrer Konstruktionen zu 
steigern.

Die Herstellung von Lastkraftwagen mit Be- 
und Entladeelnrlclitungen sowie von Container­
transportern mit einem Ladevermögen von 20 
und 30 Tonnen, von Kühlwagen, Zisternenfahr­
zeugen für Erdölprodukte, von Transportmitteln 
für Vieh, Geflügel und flüssige Komplexdünge­
mittel mit einer Ladefähigkeit von 9 bis 13,5 
Tonnen ist zu erweitern.

Konstruktionen von Sonderwagen und Last­
zügen hoher Geländegängigkeit für die Land­
wirtschaft sind zu entwickeln und deren Serien­
fertigung ist elnzulelten.

Es sind Konstruktionen von Klelnlastelektro- 
mobilen mit effektiven Stromquellen für Innen­
städtischen Transport zu entwickeln, und ihre 
Produktion ist aufzunehmen. Die Herstellung 
von Ersatzteilen zu Kraftwagen für Reparatur- 
und Betriebszwecke ist zu vergrößern.

Die Lagerindustrie und Insbesondere der Pro­
duktion von Lagern mit erhöhter Tragkraft und 
hochpräzisen Lagern für den Werkzeugmaschi­
nen- und Gerätebau ist weiter zu entwickeln.

Im Traktoren, und Landmaschi­
nenbau ist eine weitere Steigerung der Her­
stellung leistungsstarker Traktoren der Typen 
K 700. T 150 und anderer sowie des ganzen 
Komplexes von Maschinen und Geräten für sie 
zu gewährleisten..

Die Kapazitäten hochlclstungsatarker Ma­
schinen sind weiterzuentwickeln, zu organisie­
ren ist die Herstellung der erforderlichen Sätze 
dazu für die Einführung Industrieller Technolo­
gien in den Ackerbau.

Zu schaffen sind Konstruktionen eines lei­
stungsstarken Hackschleppers und einer hoch­
leistungsfähigen Getreldevollerntemaschlne, die 
nach ihren technisch-ökonomischen Kennziffern 
den gegenwärtigen Anforderungen entsprechen, 
ihre Produktion ist aufzunehmen.

Die Produktion von Antierosionstechnik, von 
Maschinen für den Gemüse- und Gartenbau ist 
zu vergrößern.

Zu organisieren ist die Herstellung von selbst­
fahrenden Schneidwerken mit Schwadablegern, 
uie Proauktion von kombinierten bodenbearbel- 
tenden und Sämaschinen sowie von Maschinen 
und Geräten mit aktiven Arbaltstejlen ist zu er­
weitern.

Einzuleiten ist die Herstellung neuer hoch­
leistungsfähiger Maschinen und Ausrüstungen, 
ule für die Vorbereitung des Bodens, für die 
Einbringung der erforderlichen festen und flüs­
sigen Mineraldünger und chemischen Pflanzen- 
scnutzmlttel nötig sind, sowie von Getrelderelnl- 
gungs-, Getreluerelnlgungs-Trockenaggregaten 
una Hochleistungsfähigen Komplexen.

Im Maschinenbau für die Vleh- 
wlrtschaft und Futterproduktion 
ist die Herstellung von Sätzen hocheffektiver 
Maschinen und Ausrüstungen, die die Einfüh­
rung fortschrittlicher technologischer Prozesse 
der Futterbeschallung und -Zubereitung, der Hal- 

' tung und Zucht von Vieh und Geflügel gewähr­
leisten sowie von Ausrüstungen für die Süß­
wasserfischzucht zu vergrößern.

Die Produktion sclbstfahrender Futtererntema­
schinen ist bedeutend zü erweitern. Es ist die 
Entwicklung von Produktionskapazitäten und die 
Vergrößerung der Herstellung von Maschinen 
zur Verarbeitung natürlicher Dünger, von Ma­
schinen mit erhöhter Ladefähigkeit für die Ein­
bringung dieser Düngemittel in den Boden, von 
Transportmitteln mit vergrößerter Kapazität 
für die Beförderung von Grünfuttermasse, von 
Sllofutter- und WelKsllageladcrn sowie von Be­
hältern zum Milchabkühlen vorzusehen.

Im Bau-, Straßen- und Kommunal­
maschinenbau sind hochleistungsfähige 
Maschinen zur komplexen Mechanisierung der 
Urundarbeltcn in allen Etappen der Bauproduk­
tion zu entwickeln und ihre Herstellung ist auf­
zunehmen.

Der Bau von leistungsfähigen selbstfahrenden 
Schürf- und Erdtransportmaschlneh, neuer Arten 
von Technik für die Mechanisierung des Holz­
einschlags. des Melloratlonsbauwesens und der 
Kommunalwirtschaft ist zu beschleunigen.

Der technische Entwicklungsstand der mecha­
nisierten Montage-' und Bau-llandwcrkzeuge so­
wie von Bauputzmaschinen ist zu erhöhen, Ihre 
Nomenklatur ist zu erweitern, ihre Herstellung 
ist zu vergrößern. Die Entwicklung und die 
Aufnahme der Serienfertigung v«i komplexen 
technologischen Linien und Ausrüstungen für 
die Herstellung von Baumaterialien, -erzeugnls- 
sen und progressiven Fertigbauteilen ist zu be- i 
schleunigen. Die Produktion hochleistungsfähi­
ger automatischer Linien für Zementerzeugung 
1m Trockenverfahren ist zu vergrößern.

Im Maschinenbau für die Leicht- 
und Lebensmittelindustrie ist die 
Entwicklung und Produktionsaufnahme von 
hocheffektiven Systemen und Ausrüstungen zu 
verwirklichen, die die Mechanisierung und Auto­
matisierung der technologischen Prozesse, die 
komplexe Nutzung landwirtschaftlicher Rohstof­
fe, die Verringerung der Verluste bei ihrer Ver­
arbeitung. Lagerung und Lieferung an die Ver­
braucher sowie die Verbesserung der Qualität 
und Erweiterung des Sortiments der Produktion 
gewährleisten.

Der Bau von Ausrüstungen für Erzeugung 
von Lebensmitteln und Halbfertigerzeugnissen 
von Dauerlagerung, für Abfüllung und Verpak- 
kung von Lebensmitteln und Industriewaren Ist 
zu steigern.

Für die polygrafische Industrie sind Systeme 
effektiver Maschinen und Ausrüstungen für Be­
arbeitung von Informationen mit Hilfe der Elek­
tronik zu schaffen. Es ist eine weitere Vergrö­
ßerung des Baus von Offsetdruckmaschinen und 
automatischen Ausrüstungen für Hochdruck zu 
gewährleisten.

Die Produktion und das Sortiment der elek­
trischen Haushaitstechnik Ist größtmöglich zu 
erweitern. Ihre Zuverlässigkeit. Wirtschaftlich­
keit, Bequemlichkeit und ästhetische Gestaltung 
sind zu erhöhen.

In der Baustoffindustrie und in 
der Industrie für Baukonstruktio­
nen und Bauteile ist der Fertigungsum­
fang um 17 bis 19 Prozent zu steigern. Es ist 
die vorrangige Entwicklung der Produktion von 
Erzeugnissen vorzusehen, die die Senkung der 
Metallintensität, der Kosten und des Aufwands 
der Bauarbeiten, des Gewichts der Gebäude und 
Anlagen sowie die Erhöhung Ihres Wärmeschut­
zes sichern.

1985 sind 140 000 000 bis 142 000 000 Ton­
nen Zement zu produzieren. Die Erzeugung 
hochwertiger und spezieller Zementarten Ist zu 
erweitern.

Die Kapazitäten für die Erzeugung poröser 
Zuschlagstoffe unter Verwendung der Asche und 
Schlacken der Wärmekraftwerke, der Hütten- 
und Phosphorschlacken, der Abfälle der Berg- 
baulndustrlczwelge und der Kohlcnaufberel- 
tungsfabrlken sind zu entwickeln. Zu gewährlei­
sten ist die Weiterentwicklung der Industrie für 
nlchterzhaltigß Baustoffe. Die Produktion von 
Glas, besonders von poliertem Glas, von Bau­
fayence und sanitärtechnischen Erzeugnissen Ist 
zu vergrößern, deren Qualität ist zu verbessern.

Die Produktion von modernen Stahlbeton-, 
Metall- und geklebten Konstruktionen ist zu 
steigern.

Die Entwicklung und Einführung energiespa­
render Technologien in die Produktion von Ze­
ment. Glas, Kalk, vorteilhafter Verfahren der 
Wärmebehandlung von Stahlbeton, des Brennens 
keramischer Erzeugnisse, effektiver Verfahren 
zur Isolierung der Wärmeaggregate und Nut­
zung der sekundären Wärme sind zu beschleuni­
gen. Die Lieferung vorteilhafter Heizkörper und 
sanitärtechnischer Ausrüstungen, automatischer 
Heizkessel und Kesselanlagen ist zu vergrößern.

Die technische Umrüstung der Zlegelproduk- 
tlon ist fortzusetzen.

Die Lieferungen von Kalk- und Dolomitmehl 
an die Landwirtschaft zur Kalkdüngung saurer 
Böden Ist zu erweitern.

Die Arbeitsproduktivität ist um 16 bis 19 
Prozent zu s.elgern.

In der F o r s t-, H o 1 z v e r a r b e 11 u n g s-, 
Papier- und Zellstoffindustrie Ist 
der Produktionsumfâng um 17 bis’ 19 Prozent 
zu vergrößern.

Es Ist die Weiterentwicklung des Industrie­
zweiges Holzwerbung zu sichern, die Betriebe 
sind mit hochleistungsfähigen Maschinen für 
Holzgewinnung und Straßenbau auszurüsten. Die 
Arbelts- und Lebensbedingungen bei der Holz- 
werbung sind zu verbessern. Die Holzvorräte Im 
europäischen Teil des Landes sind, ohne die Um­
welt zu schädigen, besser zu nutzen. Es sind 
Komplexbetriebe für Aufforstung, Holzwerbung 
und Holzverarbeitung zu organisieren.

Die komplexe Verarbeitung des Holzrohstof­
fes ist bedeutend zu steigern. Die Erzeugung mo­
derner Arten von Holz- und Papierproduktion 
ist in einem überflügelndem Tempo zu entwlk- 
keln. Die Herstellung von Holzspanplatten ist 
auf etwa das l,5fache, von Holzfaserplatten und 
Zellstoff auf das l‘,25fache, von Pappe auf das 
1,3 bis l,4fache und von Papier um 18 bis 20 
Prozent zu vergrößern. Neue technologische 
Prozesse und Materialien, die die Erweiterung 
des Sortiments und eine bedeutende Verbesse­
rung der Qualität des Druckpapiers gewährlei­
sten, sind zu entwickeln und zu meistern. Alt­
papier Ist größtmöglich zu verwerten. Die Her­
stellung von Möbeln ist zu erweitern, deren Sor­
timent. Qualität und Bequemlichkeit sind zu 
verbessern.

Zu entwickeln sind die Kapazitäten, zu ver­
größern ist der Umfang der Fertigung von Holz­
plattenhäusern für den ländlichen Wohnungsbau.

Die Ausbeute an Zellstoff und anderen Vor­
produkten aus Holzrohstoff ist zu erhöhen.

Die Arbeitsproduktivität ist um 16 bis 18 
Prozent zu steigern.

Die Produktion von Massenbedarfsar­
tikeln ist in überflügelndem Tempo zu ent­
wickeln.

Es sind Maßnahmen zu erarbeiten und zu rea­
lisieren zur Ausrüstung der Massenbedarfsarti­
kel herstellenden Branchen. Betriebe und Pro­
duktionsabteilungen mit hochleistungsfähiger 
Technik, fortgeschrittenen Technologien und zu 
Ihrer besseren Versorgung mit hochwertigen 
Rohstoffen und Materialien. Es ist eine weitere 
Vergrößerung und Vervollkommnung des Sorti­
ments und die Steigerung der Qualität der 
Waren gemäß den wachsenden Bedürfnissen der 
Sowjetmenschen vorzusehen. Die Koordinierung 
und Spezialisierung in der Produktion von 
Massenbedarfsartikeln ist zu verbessern.

In der Leichtindustrie ist der Pro­
duktionsumfang um 18 bis 20 Prozent zu ver­
größern. Die Erzeugung hochwertiger Waren 
mit erhöhter Nachfrage, vor allem verschlede-

ner Arten von Baumwoll-, Woll-, Seide-, Flachs­
stoffen und Kleidung daraus, von Unter, und 
Obertrlkotagen, Socken- und Strumpfwaren. 
Gardinen- und Tüllerzeugnissen, Kopfbedeckun­
gen aus Rauchwaren. Webpelz und Kunstleder 
ist zu vergrößern. Besondere Aufmerksamkeit 
Ist der Erweiterung der Produktion und Verbes­
serung der Qualität des Warensortiments für 
Kinder zu schenken.

Fortzusetzen Ist die technische Umrüstung der 
Betriebe der Leichtindustrie auf der Grundlage 
einer größeren Einführung von hochleistungsfä­
higen pneumatisch-mechanischen, Rotor- und 
Selbstzwlrnmaschlnen. von schützenlosen Web­
stühlen, Mehrfachwebstühlen mit ununterbro­
chener Stoffbildung, von komplexmechanisierten 
und automatisierten Taktstraßen in die Baum­
woll-. Woll-, Wirkwaren- und Konfektionszweige 
der Industrie, von ununterbrochenen Fertigungs­
abläufen bei der Appretur von Stoffen und Wirk­
waren. bei der Erzeugung ungewebter Materia­
lien.

Die Struktur der Textilien ist zu verbessern, 
der Anteil der Wirkwaren und ungewebten 
Stoffe ist zu diesem Zweck zu vergrößern. Zu 
technischen Zwecken sind die Naturfasern größt­
möglich durch Chemiefasern, und die Webstoffe 
— durch ungewebte Materialien zu ersetzen.

Die Arbeitsproduktivität ist um 16 bis 20 
Prozent zu steigern.

Die Produktion von Kultur- und 
Haushaltswaren ist nicht weniger als auf 
das 1.4fache zu vergrößern, ihre Qualität ist 
bedeutend zu steigern, das Sortiment dieser Wa­
ren ist ständig zu erneuern und zu verbessern. 
Die Produktion von langlebigen elektrischen 
Haushaltsgeräten, die sich durch die Novität ih­
rer Funktionsbestimmung und Wirtschaftlichkeit, 
verbesserte ästhetische und Gebrauchseigen­
schaften und erhöhten Komfort auszeichnen, in 
beschleunigtem Tempo zu entwickeln, bei der 
Schaffung dieser Erzeugnisse sind die neuesten 
Errungenschaften der Wissenschaft und Technik 
auszuwerten.

Zu erweitern ist die Produktion der massen­
haft gefragten Haushalts waren, der haushalts- 
chemischen und sanitärtechnischen Erzeugnisse, 
der Schlosser-, Tischler-, Obst- und Gemüsegar­
tenhandwerkzeuge. der Klolnmechanlslerungs- 
m’Jttel für landwirtschaftliche Arbeiten sowie der 
Waren für künstlerisches und technisches Schaf­
fen, für Sport und Tourismus. Der Bedarf an 
Ersatzteilen für Haushaltsmaschlnen. Geräten 
und Transportmitteln, die den Bürgern gehören, 
ist vollständig zu befriedigen.

Für die Industriebranchen wird folgendes 
Wachstum der Produktion von Waren mit kul­
tureller. sozialer und wirtschaftlicher Bestim­
mung festgelegt: für die Rundfunkindustrie auf 
das 1.7 bis l.Bfache, für die Nachrtchtenmittel- 
industric — auf das 1,8 bis l,9fache. für die che­
mische Industrie — auf das 1,4 bis l,6fache, für 
die Flugzeug- und Kraftfahrzeugindustrie, das 
Bisenhüttenwesen, den Maschinenbau. die 
Laicht- und Nahrungsmittelindustrie und für die 
elektrotechnische Industrie — auf das 1.4 bis 
1.5fache, für den Gerätebau, die BaiwtoffIndu­
strie, die Holz- und Holzbearbeltungslndustrie 
— auf das 1,3 bis l,4fache.

In der Fischindustrie ist der Waren 
umfang der Speisefischproduktion (einschließ­
lich Konserven) um 10 bis 12 Prozent zu ver­
größern. f

Es ist eine Erweiterung des Sortiments und 
die Hebung der Qualität der Fischerzeugnisse, 
die Vergrößerung der Lieferung von lebenden 
und abgekühlten Fischen, von Balyk- und kuli­
narischen Erzeugnissen, Räucher- und Dörrt, 
sehen. Fischfilet und Halbfabrikaten zu sichern.

Die Leistungsfähigkeit der Binnengewässer 
und der an die UdSSR grenzenden Seegebiete 
Ist zu vergrößern und der Schutz der Fischvor­
räte zu verstärken. Die PlsChproduktlon in 
Teich-, Brut-, See- und anderen Fischzuchtwirt­
schaften ist in ansteigendem Tempo zu ent­
wickeln, das Produktionswachstum Wi diesen 
Wirtschaften Ist auf das 1,8 bis 2fache zu si­
chern. Das Ausmaß der Forschungen und die 
Nutzung der biologischen Ressourcen des frei­
liegenden Teils des Weltmeers ist zu erweitern.

Die Fischfangflotte ist durch neue hochlei­
stungsfähige Schiffe aufzufüllen, ihre Nutzung 
ist durch die technische Erneuerung der Schiffe, 
deren Versorgung mit hocheffektiven BTsch- 
such-, Navlgatlons-, Fanggeräten. Gewerbe- und 
technologischen Ausrüstungen, durch die recht­
zeitige Belieferung mit Kraftstoff. Verpackung« 
und anderen Materialien, die Reduzierung der 
Fristen der Reparatur und der Abfertigung der 
Schiffe in den Häfen zu verbessern.

Der Produktionszuwachs Ist hauptsächlich 
durch die Hebung der Arbeitsproduktivität zu 
erzielen.

In der örtlichen Industrie ist 'die 
Steigerung des Produktionsumfangs auf etwa 
das l,4fache zu sichern, sind die Qualität und 
das Sortiment der Waren und Erzeugnisse zu 
verbessern.

Die Herstellung der Volksbedarfsgüter und 
Industrieereeugnlsse aus örtlichen Rohstoffen 
und Materialien, aus Abfällen der Industrie- 
und Landwirtschaftsproduktion ist zu. vergrö­
ßern. Die Gewinnung örtlicher Mineralstoffe, der' 
Anbau von kultivierten Weinreben, Sorgho und 
anderen Pflanzenrohstoffarten Ist zu entwickeln. 
Die Heimarbeit ist vor allem durch die Nut­
zung der Arbeit der Invaliden. Rentner sowie 
der Dorfbevölkerung in den Zwischensaisons­
pertoden zu erweitern.

V. Entwicklung des agrarindustriellen 
Komplexes

Dlc Hauptaufgabe des agrarlndustrlelle.n 
Komplexes ist die zuverlässige Versorgung des 
Landes mit Lebensmitteln und mit landwirt­
schaftlichen Rohstoffen.

Zwecks erfolgreicher ReaMsjerung des Le- 
bensrnlOelprogramms ist eine elnhetti'.che Pla­
nung. eine proportionale und. bilanzierte Ent­
wicklung der Zweige des agrarindustriellen 
Komplexes, eine bedeutende Festigung seiner 
materiell-technischen Basis, die VervoMkomm- 
nung der ökonomischen Beziehungen zwischen 
den Branchen, die Organisation ihrer exakten 
Wechselwirkung in der Steigerung der Produk­
tion der landw.rtschaftiichcn Erzeugnisse, in 
der Verbesserung ihrer Erhaltung, Transportie­
rung. Verarbeitung und Lieferung an den Ver­
braucher.

In der Landwirtschaft Ist eine dyna­
mische Entwicklung und Hebung der Effektivi­
tät aller Zweige, eine Vergrößerung der Pro­
duktion und Verbesserung der Qualität der Er­
zeugnisse zu erzielen. Es Ist der Kurs auf die 
größtmögliche Intensivierung der landwirt­
schaftlichen Produktion fortaueetzen.

Die fortschrittlichen Erfahrungen sind be­
harrlich einzuführen, die Organisation der Ar­
beit und der Produktion In dem Kolchosen und 
Sowchosen ist zu vervollkommnen. Die Effek­
tivität der Landnutzung, der Produktionsfonds, 
der materiellen Finanz- und Arbeitsressourcen 
Ist zu heben. Zu realürleren ist ein Maßnahmen­
system für die Festigung der wirtschaftlichen 
Rechnungsführung, der Ausgabensenkung, der
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Hebung der Rentabilität der landwirtschaftli­
chen Produktion und der Verbesserung des fi­
nanziellen und ökonomischen Zustandes der 
Wirtschaften.

Die Arbeit zur Verbesserung der Verteilung 
der landwirtschaftlichen Produktion nach Zo­
nen und Bereichen des Landes Ist fortzusetzen, 
das Niveau Ihrer Spezialisierung und Konzen­
trierung Ist zu heben. Die Rolle und Verant­
wortung .der Republiken. Regionen. Gebiete und 
Rayons- in der Bildung des Unionslebens­
mittelfonds sowie in der Deckung des Bedarfs 
an Lebensrnitteln ist zu verstärken.

Die Jahresdurchschnlttllchc Produktion der 
landwirtschaftlichen Erzeugnisse Ist 1m Plan- 
Jahrfünft um 12 bis 14 Prozent und die Ar­
beitsproduktivität In der gesellschaftlichen 
Wirtschaft um 22 bis 24 Prozent zu vergrößern.

Im Ackerbau ist die wichtigste Aufgabe 
die höchstmögliche Hebung der Fruchtbarkeit 
des Bodens und des Ernteertrags, die weitere 
Steigerung der Produktion von Getreide, Futter 
und anderen Erzeugnissen auf der Grundlage 
der Anwendung der begründeten Zonensysteme 
der Führung dieser Wirtschaft.

Die Jahresdurchschnlttllche Getreldeproduk- 
tlon Ist auf 238 bis 243 Millionen Tonnen zu 
bringen, demnter die der Körnerleguminosen 
auf 14 bis 15 Millionen Tonnen. Die Produkti­
on und die Erfassung von Hirse, Buchweizen, 
Roggen. Reis, Welzen der harten und starken 
Sorten sowie von Mais und Furagegetrcldekultu- 
ren Ist zu vergrößern.

Eine vordringliche Aufgabe ist die durch­
greifende Verbesserung der Futterproduk- 
11 o n und die Deckung des Bedarfs an Futter 
für die geseilschaftselgene Viehzucht und für das 
Vieh im Besitz der Bürger. Die Erarbeitung ei­
nes Komplexprogramms der Schaffung einer zu­
verlässigen und bilanzierten Futterbasis für die 
Viehzucht Im Lande -ist abzuschließen und mit 
seiner Realisierung zu beginnen. In den Kol­
chosen und Sowchosen ist der Futterproduktion 
ein spezialisierter Charakter zu verleihen. Auf 
o.e Versorgung der Landwirtschaftsbetriebe mit 
eigenem Futter ist besondere Aufmerksamkeit zu 
lenken.

Die Qualität aller Futterarten Ist zu verbes­
sern, die Bemühungen in der Lösung des B'ut- 
terclwelßproblems sind vor allem auf die Er-1 
Weiterung der Saaten und einer bedeutenden 
Vergrößerung der Produktion von Erbsen. Lu­
zerne. Klee, Lupine. Sojabohnen, Raps und an­
deren hochelwelßhaltlgen Kulturen zu konzen­
trieren. Der Ernteertrag der Futterkulturen und 
die Produktivität der natürlichen Futterschläge 
sind zu heben. Es ist ojne rapide Senkung der 
Nährwertverluste des Futters bei der Ernte und 
bei der Aufbewahrung zu erzielen. Der Bau von 
Aufbewahrungslagern für Sllofutter,' Welksila­
ge. Heu. Grünmehl. Wurzelfrüchte und anderes 
Futter Ist zu beschleunigen.

Ei Ist die Jahresdurch’chnittliche Produktion 
von Rohbaumwolle in einem Umfang von 9,2 
bis 9,3 Millionen Tonnen zu sichern, die Qua­
lität der Fasern Ist zu verbessern. Der Anbau 
der Baumwolle der wertvollsten dünnfaserlgen 
Sorten ist zu erweitern, die Struktur der Pro­
duktion der Baumwolle mitteltaserlger Sorten 
mit hohen technologischen Eigenschaften Ist 
zu vervollkommnen.

Der Ernteertrag und die Qualität sowie die 
Erhaltung von Bastkulturen sind zu heben, der 
Umfang der industriellen Erstbearbeitung von 
gemeinem Flachs ist zu vergrößern.

Die Jahresdurchschnittliche Produktion von 
Zuckerrüben ist auf 100—103 Millionen Ton­
nen zu bringen. Der Zuckergehalt Je Hektar 
Zuckerrübensaat ist zu heben.

Der Ernteertrag des Samens von Sonnenblu­
men, Kräuselflachs. Kastorbohnen. Atheröl- und 
anderer Kulturen sowie der Arzneipflanzen ist 
zu heben, die Qualität des Samens ist zu ver­
bessern.

Zu erzielen ist eine weitere Vergrößerung 
der Produktion. Erweiterung des Sortiments 
und Hebung der Qualität von Kartoffeln, Ge­
müse und Melonenkulturen, ihre Erhaltung ist 
zu verbessern, die Verluste sind rapid zu redu­
zieren.

Die Organisation der ProdukLon. Erfassung. 
Aufbewahrung. Verarbeitung und Realisierung 
der Obst-, Gemüseproduktion und der Kartoffeln 
Ist zu vervollkommnen. Der Bau von Kühlräu­
men, Aufbewahrungslagern. Verarbeitungsbe­
trieben und -hallen, vor allem an den Orten der 
Produktion von Obst und Gemüsecrzeugntssen. 
ist zu vergrößern.

Die Treibhauswirtschaft ist besonders durch 
Nutzung der Wärmeabgänge der Industriebe­
triebe und der Thermalgewässer zu erweitern.

Die Produktion von Obst. Beeren. Weintrau­
ben. Tee und subtropischen Kulturen ist zu ver­
größern. Die Arbeiten zur Anlegung neuer 
Obst- und Weingärten industriellen Typs und zur 
Rekonstruktion der bestehenden Anpflanzungen 
sind weiter zu führen. Der Sorten- und Gat- 
lungsbcstand der Anpflanzungen Ist zu verbes­
sern. der Anteil der Wintersorten der Obstkul­
turen ist zu heben. Der Handel mit frischem 
Gemüse und Obst dürch Konsumgenossenschaften 
und auf Kolchosmärkten ist breiter zu entfalten.

Das System der Samenzucht der landwirt­
schaftlichen Kulturen ist zu vervollkommnen, 
seine Überführung auf industrielle Grundlage 
Ist zu beschleunigen, die neuen hochproduktiven 
Sorten und Hybriden s.nd schneller In die Pro­
duktion emzuführen, die Qualität des Samen­
guts ist zu heben. Die ErnteverUiste durch 
Schädlinge, Krankheiten und Unkräuter sind zu 
senken, die biologischen Pflanzenschutzmittel 
sind breiter anzuwenoen. Es sind Industrielle. 
Technologien des Anbaus von Mals. Zuckerrü­
ben, Sonnenblumen. Sojabohnen. Kartoffeln und 
anderen Kulturen e.nzuführen.

Es Ist eine weitere Steigerung der Produk­
tion von Tierzuchterzeugnissen, die 
Hebung der Leistungen des Viehs und des Ge­
flügels zu sichern. Die JahresdurchschniUllche 
Produktion von Fleisch Ist auf 17 bis 17,5 Mil­
lionen Tonnen (im Schlachtgewicht) zu bringen, 
von Milch — auf 97 bis 99 Millionen Tonnen, 
von EUer — auf nicht weniger als 72 MUlarden 
Stück und von Wolle — auf 470 000— 
480 000 Tonnen zu bringen. Es ist eKie He­
bung der Kuhlelstungen und die Verbesserung 
der Qualität der Milch zu erzielen. Die Möglich 
ketten zur Steigerung der RlndfleCschprodu'. 
tlon durch intensive Aufzucht und Mast de 
Jungrinder, zur Reduzierung der Masttermin
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sind weitgehender zu nutzen. Es sind Maßnah­
men zur Erweiterung der Fleischviehzucht und 
Geflügelzucht zu ergreifen. Die Aufmerksamkeit 
zur Entwicklung der Rentier-, Pferde-, Kanin­
chen- und Pelztierzucht, zur Teichfisch-, Bie­
nen- und Seidenraupenzucht Ist zu verstärken.

Die Schweinezucht Ist intensiv zu entwickeln, 
die Kapazitäten der Schweinezuchtbetriebe In­
dustriellen Typs sind zu erweitern, die Möglich­
keiten der Schweinezucht in Farmen nlchtspe- 
zlallsâerten Betriebe und in den Hilfswirtschaf­
ten der Bevölkerung sind besser zu nutzen. Die 
Produktion von Hammelfleisch. Wolle, Karakul 
und anderen Erzeugnissen der Schaf- und Zie­
genzucht sind höchstmöglich zu vergrößern. Die 
Produktionsbasis dieser Zweige ist zu festigen, 
es sind große mechanisierte Farmen und Mast­
stellen zu schaffen.

Zu erzielen Ist eine bedeutende Vergröße­
rung der Leistung Je Tier. Die Reproduktion 
der Herde und die Erhaltung des Bestands sind 
entschieden zu verbessern.

Das Niveau der Sclektlonsarbeit in der Ver­
vollkommnung der Rassen- und ProdukUonscl- 
genschaften der Tiere, der Schaffung neuer 
hochproduktiver Rassen. Stammarten und Hy­
briden von Vieh und Geflügel, die den Forde­
rungen der Industriellen Technologie entspre­
chen. ist zu heben. Die tierärztliche Betreuung 
Ist zu verbessern.

Die Erfassung landwirtschaftlicher Erzeug­
nisse ist bei bedeutender Hebung ihrer Qualität 
und bei strenger Befolgung des Plansortiments 
zu vergrößern.

Die Organisation und die Methoden der Er­
fassungen sind zu vervollkommnen.

Die Direktbeziehungen der Handels- und 
Gaststättenbetriebe zu den Kolchosen und Sow­
chosen sind zu entwickeln.

Die Produktion von Fleisch, Milch, Kartof­
feln, Gemüse und Obst In den Hilfswirtschaften 
der Betriebe. Organisationen und Anstalten. In 
den eigenen Hilfswirtschaften der Bevölkerung 
sowie In den kollektiven Obst- und Gemüseg. 
Snosseuschatten der Arbeiter und Ange­

rn ist zu vergrößern, ihnen ist Hilfe bei 
der Anschaffung von Jungvieh, Futter, Samen­
gut und Dünger zu erweisen.

Es ist eine weitere Entwicklung der Boden- 
meldoration zu sichern. Auf Kosten der 
staatlichen Investitionen sind 3,4 bis 3,6 Mil­
lionen Hektar bewässerte und 3.7 bis 3.9 Mil­
lionen Hektar trockengelegte Ländereien In 
Nutzung zu nehmen, in den Wüsten-, Halbwü­
sten- und Gebirgsgebieten sind 25 bis 28 Millio­
nen Hektar Weiden zu bewässern.

Es Ist eine allseitige Hebung des Nutzeffekts 
der bewässerten und trockengelegten Länderei­
en und die Reduzierung der Fristen der Errei­
chung des projektierten Ernteertrags für diese 
Ländereien zu erzielen. Das technische Niveau 
und die Qualität des wasserwirtschaftlichen 
Baus sind zu heben, zu sichern ist die komp.e 
xe Durchführung der Arbeiten zur Melioration 
der Ländereien und ihrer landwirtschaftlichen 
Erschließung — es sind Maßnahmen zur Verbes­
serung des Mel'.orablonszustandes der Bcwässe- 
rungs- und trockcngelegten Ländereien zu ver­
wirklichen. Zur Rekonstruktion der bestehen­
den Melloratlonssysteme und zur Verbesserung 
Ihrer Wasserversorgung. Liquidierung der Ver­
salzung und erhöhten Azidität des Bodens sind 
Arbeiten in überflügelndem Tempo zu führen.

Zu beginnen Ist mit der Durchführung der 
Vorbereitungsarbeiten für die Verlegung eines 
Teils des Abflusses der nördlichen Flüsse in das 
Wolgabecken, die wissenschaftlichen und Ent­
wurfsdurcharbeitungen für die Verlegung der 
Wässer der sibirischen Flüsse nach Mittelasien 
und Kasachstan sind fortzusetzen.

Konsequent sind Maßnahmen zur Vergröße­
rung der Lieferungen von Mitteln für die Che­
misierung der Landwirtschaft und der 
Viehzucht und zu ihrer rationellen Nutzung zu 
verwirklichen. Im Jahre 1985 ist die Lieferung 
von Mineraldüngern In einer Menge nicht v 
ter 115 Millionen Tonnen In Bezugseinheiten 
(umgerechnet auf hundertprozentigen Nähr­
stoffgehalt — 26,7 Millionen Tonnen), von 
chemischen Futterzusätzen in einer Menge von 
5 Millionen Tonnen und von hoch effektiven 
Pflanzenschutzmitteln — 650 000 bis 680 000 
Tonnen zu sichern. Die Versorgung der Land­
wirtschaft mit chemischen Mitteln für die Futter­
konservierung ist zu verbessern.

Die Rolle des agrochemischen Dienstes In 
der Landwirtschaft und seine Verantwortung für 
die effektive Verwendung von' Mineraldüngern, 
kalkhaltigen Stoffen und chemischen Mitteln des 
Pflanzenschutzes ist zu erhöhen. Die Ver­
fahren der lokalen Düngerzufuhr sind weit­
gehender einzuführen. Die Verluste der 
Kunstdünger bei ihrer Aufbewahrung. Trans­
portierung und Nutzung sind rapid zu reduzie­
ren.

| Es ist eine vollere und effektivere Nutzung 
der Stalldungressourcen zu sichern.-Die Land­
wirtschaftsbetriebe sind mit zu diesen Zwecken 
erforderlichen Sätzen hochproduktiver Maschi­
nen und Geräten auszurüsten. Bis 1985 Ist der 
Umfang der Anwendung von Mineraldüngern 
auf 1 bis 1.2 Milliarden Tonnen zu bringen. Die 
Qualität der Kalkdüngung der sauren Böden 
ist zu heben.

1 Im elften Planjahrfünft ist die Bewilligung 
entsprechender Investitionen für die Landwirt-

, schäft vorgesehen, deren Anteil am allgemei- 
i nen Umfang der Mittel, die für die Entwicklung 
i der Volkswirtschaft zugewiesen werden, nicht 
! unter dem erreichten Niveau sein darf.
| Die Effektivität der Investitionen mit Produk- 
I t'.onsbestilmmung sind höchstmöglich zu heben 
i und vor allem für die Hebung der Fruchtbar­
keit der Ländereien, die Schaffung einer stabi­
len Futterbasis der Viehzucht, für den Bau von

| Lagerhäusern und Aufbewahrungsstellen. Ka­
pazitäten für die Erstbearbeitung der Erzeug­
nisse, für Rekonstruktion und Erweiterung der 
Viehzuchträume und anderer Objekte zu nutzen.

• Auf dem Land ist der Bau komfortabler 
Wohnhäuser, Vorschudk'.nderanstalten, Klubs 
und anderer Objekte mit kultureller und sozia­
ler Bestimmung vorrangig zu realisieren. Die 
Investitionen für diese Zwecke stad um 25 bis 

130 Prozent zu vergrößern. Die zentralisierte
Versorgung der ländlichen Siedlungen mit Wär- 

| me und Gas. mit Wasserleitungen und Kanallsa- 
ition ist zu heben. Das Ausmaß des Baus Inner­
wirtschaftlicher Fahrstraßen mit harter Decke 
Ist zu erweitern.

Die Entwicklung der Industriebasis des Land­
bauwesens Ist zu beschleunigen. Der Ausstoß 
von Sätzen leichter Industrieller Konstruktionen 
mit hoher Betnlebsbereltschaft ist zu vergrö­
ßern.

Die technische Neuausrüstung der Landwirt­
schaft auf der Basis der neuen Technik ist fort­
zusetzen. Im Planjahrfünft sind für die Land­
wirtschaft 1870 000 Traktoren. 1450 000 
Lastkraftwagen, 600 000 GetrÄldekomblnes und 
andere landwirtschaftliche Technik zu liefern. 
Die Komplexmechanisierung der Produktion 
von Zuckerrüben, Rohbaumwolle. gemei­
nem Flachs, die Einbringung von Stall­
und Mineraldüngern in den Boden und 
die Verwendung von Pflanzenschutzmitteln 
ist abzuschlleßcn. Das Mechanisierungsniveau 
der Produktion von Gemüse. Kartoffeln. Obst. 
Futtermitteln und Tierzuchterzeugnissen dst be­
deutend zu heben.

Die Nutzung der Traktoren, Kraftwagen. 
Ernte- und anderer Maschinen ist bedeutend zu 
verbessern, ihre vorzeitige Abschreibung nicht 
zuzulassen. Die Qualität der Reparatur und 
Wartung der Technik sowie ihre Erhaltung sind 
zu verbessern. Die Festigung und Spezialisie­
rung der Reparatur- und Wartungsbasis der 
Landwirtschaft Ist fortzusetzen. Moderne For­
men der Nutzung der Technik In der Landwirt­
schaft sind weitgehender einzuführen.

Der Energieverbrauch Je Arbeiter ist in der 
Landwirtschaft auf das 1.4 bis l,5fache zu er­
höhen.

Die Verantwortlichkeit der Leiter ,und Spe­
zialisten der landwirtschaftlichen Betriebe, der 
Mitarbeiter der wissenschaftlichen Forschuhgs- 
Institutlonen, der Partei-, Sowjet- und Landwirt­
schaftsorgane für die Einführung wissenschaft­
lich begründeter Systeme der Landwirtschafts­
führung ist zu heben. Die Effektivität der Agrar­
wissenschaft ist zu steigern, die Fristen der Aus­
wertung ihrer Erkenntnisse in der Produktion 
sind zu reduzieren, die Verbindung der Wissen­
schaft mit der Produktion Ist zu festigen.

Die Spezialisierung und Konzentration der 
landwirtschaftlichen Produktion Ist auf der Ba­
sis der zwischenwirtschaftlichen Kooperation 
und der agroindustriellen Integration konsequent 
zu entwickeln.

In den Kolchosen und Sowchosen ist die wei­
tere Entwicklung der Industriellen Nebenbetrie­
be und Gewerbe zur Verarbeitung landwirt­
schaftlicher Erzeugnisse sowie zur Herstellung 
von Baustoffen und Konsumgütern, größtenteils 
aus örtlichen Rohstoffen und Industrieabfällen, 
zu gewährleisten.

Die Ausbildung vpn Kadern mit weitverbrei­
teten Berufen für die Landwirtschaft Ist zu ver­
bessern, die mittlere Leitungsstufe In den Kol­
chosen und Sowchosen Ist durch qualifizierte 
Spezialisten zu festigen.

Die wirtschaftlich operative Selbständigkeit 
der Kolchose, Sowchose und Zwischenwirt­
schaftsbetriebe ist zu fördern.

In der Forstwirtschaft Ist eine all­
mähliche Umstellung Ihrer Führung auf der 

. Grundlage der ununterbrochenen und rationel­
len Forstnutzung und eine Verbesserung des 
qualitativen Bestandes der Wälder sicherzustel­
len. Auf mindestens 8 Millionen Hektar Ist 
Jungwald wertvoller Baumsorten anzubauen. 
Einzuführen sind Industrielle Methoden des 
Waldbaus. Zu beginnen Ist die Realisierung des 
komplexen Zielprogramms der Schaffung einer 
ständigen Holzrohstoflbasls für die Zellulose- 
und Papierindustrie in der Europälsch-Uraler 
Zone "der UdSSR durch Aufforstung spezieller 
Waldplantagen.

Zur Erweiterung und Festigung der Futterba­
sis für die Schafzucht Ist der Umfang der Arbei­

VI. Entwicklung des Verkehrs- und 
des Nachrichtenwesens

Die Hauptaufgabe des Verkehrswesens besteht 
In der vollständigen und rechtzeitigen Deckung 
des Beförderungsbedarfs der Volkswirtschaft und 
der Bevölkerung, In der Steigerung der Effek­
tivität und Verbesserung der Qualität der Arbeit 
des ganzen Verkehrssystems. Zu diesem Zweck 
Ist:

die Organisation des Beförderungsprozesses 
und seine Leitung zu vervollkommnen;

das Nutzungsniveau und die Betriebssicherheit 
der technischen Verkehrsmittel zu heben;

die Koordinierung der Arbeit aller Verkehrs­
träger und Ihr Zusammenwirken mit anderen 
Zweigen der Volkswirtschaft zu verbessern, eine 
vollkommenere Technologie der Transporte im 
gebrochenen Verkehr einzuführen;

eine weitere Verbesserung der Planung der 
Arbeit des Verkehrswesens zu sichern, sind der 
Gegen- und unnötige Fernverkehr sowie andere 
unrationelle Güterbeförderungen aufzuheben, 
sind die Transportkosten zu reduzieren, der spe­
zifische Ressourcenverbrauch für Güter- und 
Personenbeförderung zu verringern:

die materiell-technische Basis des Verkehrs­
wesens zu festigen, die Einführung moderner 
Technologien und automatisierter Steuerungssy­
steme Im Verkehrswesen zu beschleunigen und 
das Niveau der komplexen Mechanisierung der 
Verlade- und Reparaturarbeiten zu heben;

die Struktur des rollenden Materials und der 
Flotte zu verbessern und dadurch Ihre weltgc- 
hertdere Spezialisierung zu sichern;

der Einsatzbereich neuer Verkehrsmittel für 
die Güterbeförderung In den Nordgebieten des 
Landes und für den städtischen und Vorortperso­
nenverkehr zu erweitern:

die Entwicklung des Containerverkehrssy­
stems zu' beschleunigen, die Beförderung von 
verpacktem ’ Stückgut In Paketform mit Contai­
nern zu erweitern und das Netz von Sonder­
stellen zu vergrößern, die für die Abfertigung 
der Container und Pakete mit den nötigen Aus­
rüstungen versehen sind;

die Betreuung der Passagiere durch alle Ver­
kehrsträger bedeutend zu verbessern;

die Verkehrssicherheit zu heben und die Ver­
ringerung der schädlichen Wirkung des Ver­
kehrs auf die Umwelt zu gewährleisten;

die Organisation der Transporte im interna­
tionalen Verkehr zu vervollkommnen.

Im Eisenbahnverkehr ist dessen 
technische Neuausrüstung vorzunehmen und sind 
eine weitere Vergrößerung der Durchlaßfähig­
keit und der Beförderungsleistungen der stark 
beanspruchten Güterstromstrecken sowie eine 
Vergrößerung der Kapazitäten der Eisenbahn­
stationen und -knotenpunkte zu gewährleisten. 

ten zur Bewaldung der Weiden In den Halb­
wüstengebieten Mittelasiens und Kasachstans 
zu vergrößern.

In den Zweigen der Nahrungsmit­
telindustrie ist die Produktion um 23 bis 
26 Prozent zu steigern. Die Produktion von 
Fertigerzeugnissen, Halbfabrikaten, kulinari­
schen und Kartoffelerzeugnlssen. tiefgekühltem 
Frischgemüse und -obst Ist In hohem Tempo zu 
entwickeln. Zu sichern Ist eine vorrangige Ent­
wicklung der Produktion von Kinder- und Dlät- 
nahrungsmltteln.

Die Qualität der mit Eiweiß, Vitaminen und 
anderen nützlichen Komponenten angereicherten 
Nahrungsprodukte Ist ständig zu verbessern, ihre 
Produktion zu vergrößern. Der Ausstoß abge­
packter Lebensmittel Ist zu erhöhen, die Anwen­
dung neuer Verpackungsstoffe, die eine Dauerla­
gerung und Verringerung der Nahrungsmittel­
verluste sichern. Ist zil erweitern.

Die Komplexität der Verarbeitung landwirt­
schaftlicher Rohstoffe Ist bedeutend zu erhöhen, 
ihre Nutzung Ist zu verbessern. Kontinuierliche 
Schemen und Intensivverfahren der Produktion 
sind elnzuführcn. Weitgehender anzuwenden 
sind Methoden der Direktextraktion in der Pro­
duktion von Pflanzenöl, das Aseptlkverfahren 
bei der Obst- und Gemüsekonservierung, kom­
plex mechanisierte Fließstraßen in der Fleisch- 
und Milchindustrie, die verpackungslose Beför­
derung und der Behälterverkehr bei der Trans­
portierung von Rohstoffen und Fertigerzeugnis­
sen.

Der Übergang der Verarbeitungsindustrie zur 
Abnahme von Tieren, Milch, Obst und Gemüse 
an deren Produktionsstellen und ihre Abtrans­
portierung mit Verkehrsmitteln der Erfassungs­
organisationen ist größtmöglich zu erweitern.

Zu gewährleisten sind die komplexe Entwick­
lung der Kälteindustrie und die Erweiterung 
der Verwendung künstlicher Kälte bei der Bear­
beitung und Lagerung landwirtschaftlicher Er­
zeugnisse.

Die Arbeitsproduktivität In der Nahrungsmit­
telindustrie Ist um 21 bis 23 Prozent, in der 
Fleisch- und Milchindustrie um 27 bis 29 Pro­
zent zu steigern.

In der Müllerei- und der Misch- 
futterindustrle Ist die Produktion von 
Mehl höchster Sorte um etwa 24 bis 27 Prozent, 
von Mischfutter In staatlichen Industriebetrieben 
um 13 bis 15 Prozent, von Eiweißvitaminzusät­
zen auf das Zweifache zu vergrößern. Die tech­
nische Neuausrüstung der Müllereiindustrie Ist 
auf der Grundlage ihrer Ausstattung mit kom­
pletten hochleistungsfähigen Mühlenanlagen zu 
beschleunigen.

In Betrieb zu nehmen sind Getreidesilos mit 
einer Gesamtkapazität von 20 Millionen Tonnen, 
in erster Linie In den wichtigsten Getreideanbau­
gebieten.

Die Getreidetrockenkapazitäten In den Son­
nenblumen-, mals- und relsbauenden Agrarbe­
trieben sind In beschleunigtem Tempo zu ver­
größern.

In der mikrobiologischen In du 
s t r 1 e sind Maßnahmen zur beschleunigten Ent­
wicklung der Produktion von mlkroblologlsch- 
syntheslerten Erzeugnissen zu realisieren und 
dadurch Ist der Produktionsausstoß auf das 1,8 
bis 1.9fache zu vergrößern.

Die Produktion von mikrobiologischem Eiweiß 
und Lysin sowie von Antibiotika für Futter- und 
Heilzwecke, von Futtervitaminen, mikrobiologi­
schen Pflanzenschutzmitteln. Fermentpräpara­
ten, Zusätzen. Bakteriendüngern und anderen 
mlkroblologlsch-syntheslerten Erzeugnissen ist 
bedeutend zu steigern.

Die Arbeitsproduktivität ist um 38 bis 42 
Prozent zu erhöhen.

Die Ganzzugbildung bei der Güterbeförderung 
und die Rolle des Zeitplans in der Organisation 
des Zugverkehrs sind zu heben. Die Nutzung 
der Lokomotiven und Wagen Ist zu verbessern. 
Der Wagenpark Ist schneller auf Rollen umzu­
stellen.

Es sind nicht weniger als 5 000 Kilometer 
Zweitgleise in Betrieb zu nehmen, mehr als 
6 000 Kilometer zu elektrifizieren, 15 00.0 Ki­
lometer Eisenbahnen mit Selbstblockanlâgen 
und Gleisbildstellwerken auszustatten und nicht 
weniger als 3 600 Kilometer neuer Eisenbahnli­
nien zu bauen. Der Zugverkehr Ist auf der gan­
zen Balkal-Amur-Elsenbahnmaglstrale zu eröff­
nen.

Die Reparatur- und Baubasis des Eisenbahn­
transports ist zu festigen.

Die Güterbeförderungsleistung Im Eisenbahn­
verkehr Ist um 14 bis 15 Prozent, die Personen- 
beförderungslelstung um 9 Prozent und die Ar­
beitsproduktivität um 10 bis 12 Prozent zu er­
höhen.

In der Seeschiffahrt sind die Nut­
zung der Flotte, der Häfen und Schiffreparatur­
werke sowie die Organisation der Güter- und 
Personenbeförderung zu verbessern, die Effekti­
vität des Exports von Verkehrsleistungen ist zu 
steigern.

Die Flotte Ist durch spezialisierte Schiffe — 
Container- und Leichtertransporter, Eisenbahn­
fähren, Eisbrecher, und Arktisschiffe — aufzu­
füllen. Die Transportschiffe sind mit Kernener­
gieanlagen auszustatten.

Im westlichen Teil des Nördlichen Seewegs Ist 
die Schiffahrt das runde Jahr zu gewährleisten 
und die rechtzeitige Zustellung der notwendigen 
Güter In die Gebiete des hohen Nordens und 
Fernen Ostens zu sichern.

Die Leistungsfähigkeit der Seehäfen und der 
Schiffsreparaturbetriebe Ist zu steigern.

Der Güterumschlag im Seeverkehr Ist um 8 
bis 9 Prozent zu vergrößern.

In der Binnenschiffahrt ist die ma­
teriell-technische Basis wesentlich zu festigen, 
vor allem für die Gewährleistung der Güterbe­
förderungen in die Gebiete Sibiriens, des Fernen 
Ostens und des Nordens. Wo es als zweckmäßig 
erscheint, ist die Güterbeförderung größtmöglich 
von der Eisenbahn auf die Binnenschiffahrt zu 
verlagern, die Navigationsperiode auf Binnen­
wasser-Hauptstraßen Ist zu verlängern.

Die Abfertlgungskapazllät der Flußhäfen Ist 
zu vergrößern. Die Binnenflotte ist durch Fracht- 
dleselschlffe mit erhöhter Tragfähigkeit, Schif­
fe für kombinierten Fluß-Hocnsee-Elnsatz. 
Schubschiffe, Schwerlastkahnverbände. Eisbre­
cher und komfortable Fahrgastschiffe zu erwei­

tern. Die Reparaturbasis der Binnenflotte Ist zu 
entwickeln. •

Der Frachtumschlag im Binnenverkehr Ist um 
19 bis 20 Prozent zu vergrößern.

Der Rohrleitungstransport, Insbe­
sondere für die Beförderung von Erdölproduk­
ten, Erdöl und Gas, Ist in beschleunigtem Tempo 
zu entwickeln.

Die Qualität der Errichtung von Objekten 
des Rohrleitungstransports ist zu verbessern und 
Ihre Betriebssicherheit zu gewährleisten. Maß­
nahmen zur bedeutenden Steigerung der Kapa­
zität der neuerrichteten Gasleitungen, zur Auto­
matisierung der Kompressorstationen sind zu 
realisieren. Eine Technologie des ganzjährigen 
Baus von Rohrleitungen In schwerzugängllcnen 
Regionen mit schwierigen Natur- und Klimaver­
hältnissen Ist zu erarbeiten und einzuführen.

Im K r a f t v e r k e h r Ist die weitere Festi­
gung der materiell-technischen Basis und die 
vorrangige Entwicklung des öffentlichen Kraft­
verkehrs zu sichern. Die Konzentration der 
Verkehrsmittel in Großkraftverkehrsbetrleben ist 
fortzusetzen, das System der technischen War­
tung und Reparatur ist zu verbessern. Die Re­
paraturbasis der Kraftverkehrsmittel Ist zu festi­
gen, und das System ihrer Arbeit Ist zu vervoll­
kommnen.

Die Struktur des Wagenparks ist zu vervoll­
kommnen, der Anteil von Schwerlastern., spezia­
lisierten und Kleinwagen Ist zu vergrößern. Zu 
sichern Ist eine weitgehende Anwendung von 
Lastzügen mit Hänger- und Sattelanhängersät­
zen. vor allem für Beförderung Im Internationa­
len Verkehr.

Die Organisation der Arbeit des Personen­
kraftverkehrs In Städten und Ortschaften ist zu 
verbessern, die Regelmäßigkeit und Verkehrs­
frequenz der Busse Ist zu heben.

Die Güterbeförderungsleistung Im öffentlichen 
Kraftverkehr ist auf das l,4fache und die Per­
sonenbeförderungsleistung Im Busverkehr Ist um 
16 bis 18 Prozent zu erhöhen.

Vorzusehen Ist eine beschleunigte Entwick­
lung des Basisnetzes der Hauptverkehrs­
straßen. Der Bau von Kraftverkehrsstraßen 
auf dem Lande, In erster Linie solcher Straßen, 
die die Rayonzentren. Zentralsledlungen der 
Kolchose und Sowchose mit den öffentlichen 
Verkehrsstraßen verbinden. Ist zu erweitern. Die 
Bau- und Instandsetzungsqualltät sowie die In­
standhaltung der Autostraßen ist zu verbessern, 
wobei der Erhöhung der Verkehrssicherheit be-, 
sondere Beachtung zu schenken Ist.

Im L u f t v e r k e h r ist das Netz der Flug­
häfen an Magistrat- und lokalen Luftlinien und 
deren gleichzeitige Ausstattung mit modernen 
Mitteln der Mechanisierung und Automatisie­
rung der Beförderungsprozesse und der Flug­
zeugwartung zu erweitern, der Bau und die 
Rekonstruktion der Reparaturbetriebe und Werf­

VII. Investbau
Hauptaufgabe des Investbaus Ist die weitere 

Vergrößerung des Produktionspotentials des 
Landes auf einer neuen technlscnen Grundlage 
sowie der Entwicklung der Nlchtproduktions- 
sphäre.

Es Ist eine grundsätzliche Verbesse­
rung des Baus und die Erhöhung der 
EffeKtlvltät der Investitionen anzustreben. Die 
Hauptaufmerksamkeit ist auf die Sicherung der 
rechtzeitigen Inbetriebnahme der Grundionds 
und Produktionskapazitäten zu lenken. Die In­
vestitionen und materiellen Ressourcen sind auf 
die wichtigsten Bauobjekte zu konzentrieren. Die 
Zahl gleicnzeitlg 1m Bau befindlicher Objekte 
Ist zu verringern, die Bauzeiten sind zu reduzie­
ren und Im Laufe des ganzen Jahres Ist eine 
gleichmäßige Inbetriebnahme der Produktions­
kapazitäten und Objekte zu erreichen. Der Um­
fang unvollendeter Bauproduktion und die Vor­
räte nichtinstallierter Ausrüstungen sind In den 
nächsten Jahren auf die Norm zu reduzieren.

Im Planjahrfünft sind die Investitionen In die 
Volkswirtschaft aus allen Finanzierungsquellen 
um 12 bis 15 Prozent zu vergrößern.

Die Investitionen sind in erster Reihe auf die 
Rekonstruktion und technische Umrüstung der 
Betriebe und auf den Abschluß der früher be­
gonnenen Bauobjekte zu lenken. Der Bau neuer 
und die Erweiterung der bestehenden Betriebe 
Ist nur dann zu beginnen, wenn der Bedarf der 
Volkswirtschaft an dieser Art der Produktion 
nicht durch bessere Nutzung der bestehenden 
Produktionskapazitäten einschließlich Ihrer Re­
konstruierung und technischen Umrüstung ge­
deckt werden kann.

Das Entwurfs- und Kostenwesen Ist zu ver­
bessern. der Bau ist nur nach den progressivsten 
und wirtschaftlichen Entwürfen zu führen. Darin 
Ist die Steigerung der Effektivität der Investitio­
nen vorzusehen auf der Grundlage der Nutzung 
der Errungenschaften des wissenschaftlich-techni­
schen Fortschritts und der Besterfahrungen, der 
Einsparung von Materialien und der Herabset­
zung .des Arbeitsaufwands Im Bauwesen. Die 
Qualität der Planungs-, architektonischen und 
Baulösungen Ist zu steigern, die Kosten der Er­
richtung von Gebäuden und Bauwerken sowie von 
Wohnhäusern sind zu senken, die spezifischen 
Investitionen Je Einheit der in Betrieb zu neh­
menden Kapazitäten sind zu verringern.

Die Verantwortung der Ministerien. Ämter, 
Expertenorgane, der Entwurfs-, Kpnstruktions- 
und wissenschaftlichen Forschungsorganisationen 
für die Gewährleistung eines hohen technischen 
und ökonomischen Niveaus der Entwurfslösun­

VIII. Soziale Entwicklung und Hebung 
des Volkswohlstandes

Auf der Grundlage der Steigerung der Öko­
nomik, der Steigerung der Effektivität der ge­
sellschaftlichen Produktion sind eine weitere 
Hebung des Volkswohlstandes, die Entwicklung 
der sozialistischen Lebensweise, des ganzen Sy­
stems der gesellschaftlichen Beziehungen zu ge­
währleisten.

Zu diesen Zwecken wird vorgesehen:
die Schaffung möglichst günstiger Bedingun­

gen für hochproduktive Arbeit, für deren schöp­
ferischen Charakter; die größtmögliche Verrin­
gerung der manuellen, nlchtquallflzlerten und 
schweren physischen Arbeit: die Verstärkung 
der Kontrolle über das Maß der Arbeit und das 
Maß des Verbrauchs;

die Hebung des Niveaus und die Vervoll­
kommnung der Struktur der Inanspruchnahme 

ten der zivilen Luftfahrt. Insbesondere In den 
nördlichen, sibirischen und fernöstlichen Gebie­
ten sind fortzusetzen.

Zu realisieren sind Maßnahmen zur bedeuten­
den Verringerung des spezifischen Kraftstoffver­
brauchs durch rationelle Nutzung der Flugtech­
nik. Reduzierung der Kraftstoffverluste und 
Steigerung der Wirtschaftlichkeit der Motoren 
sowie durch Verbesserung der ge^ichts- und 
aerodynamischen Kennwerte der Flugzeuge und 
Hubschrauber.

Vorzusehen Ist eine weitgehende Anwendung 
von Bord- und Bodensystemen der Navigations­
und funktechnischen Ausrüstungen, die die Auto­
matisierung der Leitprozesse Im Flug, bei Start 
und Landung der Flugzeuge sichern sowie die 
Regelmäßigkeit und Sicherheit der Flüge erhö­
hen.

Die Personenbeförderungen sind auf das 
l,3fache zu vergrößern.

Im Industrieverkehr Ist das Tempo 
der Rekonstruktion und der technischen Neu­
ausrüstung zu beschleunigen, die Nutzung des 
rollenden Materials ist zu verbessern, bei der 
Güterverladung Ist ein gleichmäßiger Rhythmus 
anzustreben.

Zu verwirklichen Ist eine Erweiterung der 
bestehenden und die Gründung neuer Betriebe 
des zwischenzweiglichen industriellen Eisenbahn­
verkehrs.

Die Einführung von stetig fördernden und 
neuen spezialisierten Transportmitteln — För­
derbändern, Druckluftcontainern—hydraulischen 
und anderen—. Insbesondere im Erzbergbau und 
in der bergbauchemischen Industrie sowie In den 
Baustoffindustriebetrieben Ist zu beschleunigen.

Der Bedarf der Volkswirtschaft und der Be­
völkerung an Nachrichtenleistungen 
Ist besser zu decken. Die Schaffung eines ein­
heitlichen automatisierten Nachrichtennetzes 
des Landes auf der Basis der neuesten Daten­
übertragungssysteme ist fortzusetzen, das Farb­
fernsehen und die stereofonlsche Funkübertra­
gung sind zu entwickeln. Die künstlichen Erdsa­
telliten sind für die Organisation des Mehrkanal­
fernsehens und für -rundfunkübertragung, Fern­
sprechverbindung mit entlegenen Gebieten und 
Übertragung der Zeitungsselten Im Bildfunkver­
fahren weitgehender zu nutzen.

Die Ausdehnung der zwischenstädtischen 
Fernsprechkanäle ist auf etwa das l.Sfache zu 
verlängern, die Zahl /der Fernsprechanschlüsse 
Ist in aen Staaten und auf aem Lande auf das 
l,3fache zu vergrößern, darunter die für die 
Bevölkerung auf das l,4fache.

Der Mechanislerungs- und Automatisierungs­
grad der Produktionsprozesse In Postbetrieben 
ist zu erhöhen, der Umfang des Behälterverkehrs 
für Post und Druckerzeugnisse ist bedeutend zu 
vergrößern.

gen, die richtige Ermittlung der Kostenunterla­
gen Im Bauwesen Ist zu steigern.

Es gilt, das Vertrags- sowie das Wirtschafts­
verfahren der Führung von Bau- und Montage­
arbeiten zu vervollkommnen; weitgehend die 
fortschrittlichen Formen der Organisation der 
Bauproduktion: die Komplex-, Großblock-.
Schichten, oder Knotenbauwelse und andere zu 
entwickeln. Es sind Bedingungen für die allge­
meine Verbreitung des durchgängigen Fließband- 
Brigadenvertrags zu schaffen auf der Grundlage 
der Hebung des Niveaus der Ingenieurtechni­
schen Vorbereitung sowie der produktlonstech- 
nologlschen Komplettierung.

Der Übergang der mittleren Stufe der Bauver- 
waltung zur wirtschaftlichen Rechnungsführung 
ist abzuschließen.

Es sind Maßnahmen zur bedeutenden Verrin­
gerung des manuellen Arbeitsaufwands im Bau­
wesen. zur Versorgung der Bauorganisationen 
mit hochleistungsfähigen Maschinen. Mechanis­
men und mit Krafttransport zu ergreifen. Ihre 
Nutzung auf Kosten der Steigerung der Schicht­
arbeit Ist zu verbessern. Die Produktion von 
Maschinensätzen für die Durchführung der Bau­
arbeiten unter den Bedingungen der funktionie­
renden Betriebe Ist zu erweitern. Die Versor­
gung der Bauorganisationen mit Mitteln der 
Kleinmechanisierung, mit mecnanlslerten und 
Handwerkzeugen Ist zu verbessern.

Das Niveau der Industrialisierung der Bau­
produktion und des Fertigungsgrads der Bau­
konstruktionen und -teile ist zu heben, die An­
wendung neuer effektiver Konstruktionen ist zu 
erweitern. Auf dem Lande sind die örtlichen 
Baumaterialien weitgehender zu nutzen.

Die Kapazitäten der territorialen Bau- und 
Montageorganisationen in den Gebieten der 
Konzentration der Bauarbeiten sind zu vergrö­
ßern. Das Netz* der mobilen Bau- und Montage­
betriebe und fahrbaren Inventarstützpunkte der 
Bauindustrie ist zu erweitern.

Die weitere Entwicklung und technische Um­
rüstung der Wohnungsbaukombinate ist zu ge­
währleisten, ihre Kapazitäten sind voller zu nut­
zen. Der Anteil des Baus von Großplatten- und 
Blockhäusern Im gesamten Umfang des Woh­
nungsbaus Ist zu vergrößern.

Der Bau von Objekten auf Kosten der Bank­
kredite. die den Bauorganisationen Im vollen 
Umfang der Voranschlagskosten des Betriebs ge­
währt werden mit der Abgabe völlig fertig- 
gestellter Betriebe an den Auftraggeber Ist 
weitgehender zu verwirklichen.

Die Arbeitsproduktivität Im Bauwesen ist um 
15 bis 17 Prozent zu steigern.

materieller Güter und Dienste, die Steigerung 
Ihrer Qualität und die Erweiterung Ihres Sorti­
ments;

die Verbesserung der Wohn- und Kommunal­
bedingungen der Bevölkerung, besonders der 
ländlichen, die Erleichterung der Arbeit Im 
Haushalt, die Hebung der Kultur aller Arten 
der Dienstleistungen;

die Schaffung von Bedingungen für die Festi­
gung der Familie, die Erweiterung der Prlvlle- 
Slen und Vergünstigungen für Familien, die Kin­

er haben, und für die berufstätigen Mütter;
das Wachstum des Blldungs- und Kulturni­

veaus der Bevölkerung, die Verbesserung der 
medizinischen Betreuung und der Erholung der

(Fortsetzung S. 6)
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Sowjetmenschen, die Schaffung besserer Be­
dingungen für die aktive Arbcltstätigkelt des 
Menschen;

die weitere Entwicklung der sozialistischen 
Demokratie, die Hebung der Initiative der Werk­
tätigen, die Erweiterung ihrer Teilnahme an 
der Verwaltung, die größtmögliche Entfaltung 
des sozialistischen Wettbewerbs, der Bewegung 
um eine kommunistische Einstellung zur Ar­
beit;

die effektive Nutzung sozialer Faktoren des 
Wachstums der Ökonomik, die Verbindung der 
materiellen und moralischen Arbeltsstlmuli, die 
Verstärkung ihres Einflusses auf die Entwick­
lung der Produktion und die Erreichung hoher 
Endresultate.

Die Realeinkommen pro Kopf der Be­
völkerung sind um 16 bis 18 Prozent zu stei­
gern.

Als die wichtigste Aufgabe ist die möglichst 
volle Deckung des Bedarfs der Bevölkerung an 
verschiedenen Waren und Dienstleistungen zu 
betrachten.

Der -Einzelhandelsumsatz des 
staatlichen und genossenschaftlichen Handels ist 
-um 22 bis 25 Prozent zt^ erhöhen.

Auf der Grundlage der konsequenten Lösung 
des Nahrungsmittelproblems ist eine, weitere 
Verbesserung der Ernährung der Bevölkerung 
durch die Konsumtion besonders wertvoller und 
nahrhafter Produkte zu gewährleisten.

Die Nachfrage an Kultur- und Haushaltswa­
ren sowie anderen Industriewaren ist besser zu 
befriedigen. Der Verkauf von Baumaterialien an 
die Bevölkerung ist bedeutend zu vergrößern.

Das Warensortiment ist zu erweitern und zu 
erneuern, die Qualität der Waren ist zu steigern 
der Verkauf neuer, modischer, sowie billiger 
hochwertiger Waren, die sich einer starken 
Nachfrage erfreuen, ist zu vergrößern. Es gilt, 
die Formung normaler Bedürfnisse und des 
ästhetischen Geschmacks der Bevölkerung aktiv 
zu beeinflussen.

Der Arbeitslohn der Werktäti- 
gen und Angestellten ist um 13 bis 16 
Prozent zu erhöhen, sein Niveau ist zum Ende 
des Planjahrfünfts auf 190 bis 195 Rubel pro 
Monat zu bringen.

Die Einkommen der Kolchos­
bauern von der gesellschaftselgenen Wirt­
schaft der Kolchose sind auf 20 bis 22 Prozent 
zu erhöhen.

Im Bereich der Entlohnung der Arbeiter und 
Angestellten Ist zu gewährleisten;

die Steigerung der Abhängigkeit des Lohns 
von den Endresultaten der Arbeit des Kollektivs 
und jedes Werktätigen, die Hebung seiner sti­
mulierenden Rolle In der Steigerung der Ar­
beitsproduktivität, in der Verbesserung der 
Qualität der Produktion und der Einsparung al­
ler Arten von Ressourcen; die Vervollkommnung 
des Tarifsystems und der Arbeitsnormung, die 
möglichst enge Abhängigkeit der Prämien vom 
Arbeitsbeitrag;

die Vervollkommnung der Arbeitslöhne für 
verschiedene Kategorien von Werktätigen unter 
Berücksichtigung der Kompliziertheit und Ver­
antwortung der erfüllten Arbeit, der Bedingun­
gen und der Intensität der Arbeit sowie nach 
Volkswirtschaftszweigen und Gebieten des Lan­
des.

Die Lohnerhöhung für Werktätige darunter 
auch für niedrig bezahlte Ist duren die Verrin­
gerung der manuellen, nichtqualihzierten Aroe. 
weitere Qualifizierung, Ausübung von Wechsel­
berufen und Erzielung hoher Arbeitsresultate zu 
gewährleisten.

Je nach der Schaffung von Bedingungen und 
der Akkumulation von Ressourcen sind die Min­
destmaße der Arbeitslöhne, Lohnsätze und 
Dienstbezüge der Arbeiter und Angestellten all­
mählich zu erhöhen, in erster Linie in den Pro­
duktionszweigen der Volkswirtschaft. Dazu 
sind größtmöglich die In den Vereinigungen. 
Betrieoen. Organisationen und Industriezweigen 
vorhandenen Reserven der Steigerung der Ar­
beitsproduktivität zu nutzen.

Die Regelung der Arbeitsentlohnung nach 
Zonen ist zu vervollkommne!).

Im Ural und In einigen Gebieten Kasachstans, 
sind Zonenauischläge zum Lohn der Arbeiter 
und Angestellten einzuführen, wo sie noch nicht 
elngefünrt sind.

Es sind Lohnzuschläge für Arbeiter und Ange­
stellte für ununterbrochene Berufstätigkeit in 
den südlichen Gebieten des Fernen Ostens und 
Ostsibiriens festzusetzen.

Die Erhöhung der zusätzlichen Lohnzuschläge 
für die Arbeit in der Nacht In einigen Branchen 
Ist fortzusetzen.

Im Bereich der Entlohnung der Kolchosbauern 
Ist zu gewährleisten:

die Verstärkung der Abhängigkeit des Um­
fangs der Entlohnung von den Endresultaten der 
Aroelt. der Arueiispi ouuktivitai und der v^uaii 
tät der Produktion;

die Annäherung Je nach dem Wachstum der 
Arbeitsproduktivität, der Qualifikation und der 
Arbeltsbetelllgung der Kolchosbauern an der 
gesellschaftlichen Produktion, des Niveaus der 
Entlohnung Ihrer Arbeit dem Niveau der Ent­
lohnung der Arbeiter der staatlichen landwirt­
schaftlichen Betriebe.

Die gesellschaftlichen Konsum­
ti onsfonds sind um 20 Prozent zu erhöhen. 
Die Rolle der Auszahlungen und Vergünstigun­
gen, die der Bevölkerung aus diesen Fonds ge­
währt werden, sowie in der Lösung von Produk­
tion- und sozialdemographischen Problemen Ist 
zu verstärken. Die Effektivität der Nutzung der 
Mittel, die in die gesellschaftlichen Konsumtions­
fonds gelenkt werden, sind zu erhöhen, darunter 
auch der Mittel der Vereinigungen, Betriebe, 
Organisationen und Kolchose.

Die staatliche Hilfe für Fami­
lien, die Kinder haben, und für Jung- 
vermülle ist zu erhöhen. Die Privilegien 
und Vergünstigungen für diese Familien sind zu 
erweitern, die Verbesserung ihrer Wohn- und 
Kommunalbedingungcn Ist zu fördern, 
das System der staatlichen Unterstützung 
für Kinder ist zu vervollkommnen. Die Ernäh­
rung und Betreuung der Kinder in den Vorschul­
anstalten. In Internatsschulen. Schulinternaten 
und Kinderheimen ist zu verbessern. Die Ein 
führung der unentgeltlichen Gewährung von 
Büchern den Schülern allgemeinbildender Schu­
len ist abzuschließen.

Zu gewährleisten ist eine weitere Verbesse­
rung der Arbeit s- und Lebensbedin­
gungen der berufstätigen Frauen.

Ab 1981 Ist für berufstätige Frauen Je nach 
den Gebieten des Landes ein teilweise bezahlter 
Urlaub zur Pflege des Kindes einzuführen, bis 
es das Alter von einem Jahr erreicht hat.

Für.Frauen, die minderjährige Kinder haben, 
sind Möglichkeiten zu schaffen, einen nicht vol­
len Arbeitstag oder eine nicht volle Arbeitswo­
che gemäß dem Gleitplan sowie zu Hause zu 
arbeiten. Es sind effektive Maßnahmen zur Er­
leichterung der Arbeit !m Haushalt zu ergrei­
fen.

Die Zahl der spezialisierten prophylaktischen 
Sanatorien für schwangere Frauen Ist bedeutend 
zu vergrößern.

Es ist eine weitere Entwicklung des Netzes und 
die Verbesserung der Arbeit oer Kindergärten 
und Krippen, der Ganztagessphulen (-gruppen), 
der Pionierlager und anderer Kinderanstalten, 
besonders In den Gebieten mit hohem Grad der 
Beschäftigung der Frauen in der gesellschaft­
lichen Produktion vorzumerken. Es sind Vor­
schulanstalten mit nicht weniger als 2.5 Millio­
nen. Plätzen zu bauen.

Die Zahl der Schüler in den Ganztagesschulen' 
(-gruppen) ist bis 1985 auf 13.5 bis 1-1 Millio­
nen zu bringen. Die Arbeit der Pionierpaläste 
und -häuser sowie anderer außerschulischer An­
stalten Ist zu verbessern.

Das System der sozialen Fürsor­
ge ist zu vervollkommnen. Qas Min­
destmaß der Alters- und Invalidenrenten der Ar­
beiter, Angestellten und Kolchosbauern sowie 
der Hlnterollebenenrente Ist zu erhöhen. Es Ist 
ein weiter Ausgleich der Bedingungen der 
sozialen Fürsorge der Kolchosbauern und der 
Arbeiter staatlicher Betriebe vorzusehen.

Zu gewährleisten Ist eine allmähliche Annähe­
rung der Höhe der früher festgesetzten Renten 
der Höhe der Renten, die gegenwärtig für die 
Werktätigen derselben Qualifikation festgesetzt 
werden.

Es sind Maßnahmen zur weiteren Verbesse­
rung der Lebensbedingungen der Teilnehmer 
des Großen Vaterländischen Krieges zu ergrei­
fen.

Die Mindestdauer des jährlichen bezahlten 
Urlaubs der Kolchosbauern ist auf dem Niveau 
der Dauer des Mindesturlaubs der Arbeiter und 
Angestellten festzulegen.

Die Möglichkeiten der Teilnahme der Rentner 
an der gesellschaftlichen Arbeit sind zu erwei­
tern. Die Formen der materiellen Stimulierung 
der Arbeit der arbeitsfähigen Rentner sind zu 
vervollkommnen.

Das Netzt der Feierabendheime für die Rent­
ner ist zu erweitern, aer Komlort, die soziale 
und kommunale Bedienung In diesen Heimen 
ist zu heben.

Die Zurückzahlung der Staa t s- 
anlelhen ist fortzusetzen.

Konsequent ist die Linie aui ole Sicherung 
stabiler, staatlich festgesetzter 
Elnzelverkauispreise lur die wlcniig- 
sten Lebensmittel unu Industriewaren durchzu- 
iühren. Die staatliche und gesellschaitllche Kon­
trolle ist zu verstärken, die Verantwortung der 
Leiter der Vereinigungen, Betriebe, Organisatio­
nen uno zvnsianen iur ule Binuaitung uer Frels- 
uiszlplin ist zu heben.

Zu gewährleisten ist eine weitere Entwicklung 
des Handels und des Gaststätten­
wesens.

Das Elnzelhandelsvorkaufsnetz Ist zu erwei­
tern, öle materiell-technische Basis des staâtL- 
chen und genossenscnaluicnen Handels ist zu 
iestigen, die Organisation der Leitung des Han­
dels ist zu vervollkommnen. Besondere Aufmerk­
samkeit ist der Schaffung von Kaut-, Warcnnäu- 
sern und großer Kaulzentren zu schenken. Das 
Netz der Industrieläden der Ministerien und 
Vereinigungen, sowie der Hrmeniäden der Sow­
chose. ivolcnose und Ihrer Vereinigungen lür 
den VerkaUl von Gemüse- und Oostproduktlon 
ist zu erweitern.

Das Niveau der handelsmäßigen Betreuung 
der Bevölkerung ist zu heben, größtmöglich sind 
progressive Formen des Handels zu emwickem, 
uie aroeitszeiten uer Han.ieis- uno uastsiaiu... 
oetriebe sind so zu regeln, um größtmögni 
Bequemlichkeiten für die Werktätigen zu schaf 
len. Der Verkauf von Waren im Selbstbedie­
nungsverfahren, nach Bestellungen an der Ar­
beitsstelle oder von zu Hause sowie durch den 
Handel per Post ist zu vervollkommnen. Die Lie­
ferung abgepackter Waren an das Handelsnetz 
Ist zu vergrößern.

Die Rolle der Gemeinschaftsverpflegung in 
der Befriedigung der Bedürfnisse der Bevölke­
rung ist zu neuen, es ist ein überflügelndes 
Tempo Ihrer Entwicklung vorzusehen. Die Ver­
sorgung der Arbeiter, Angestellten, Kolchos­
bauern und der Schüler aller Typen von Lehr­
anstalten mit warmer Kost an der Arbeitsstelle 
und in der Schule ist zu verbessern. Das Netz 
der Gaststättenbetriebe ist bedeutend zu erwei­
tern, die Kultur der Betreuung der Bevölkerung 
darin ist zu erhöhen. Das Netz der Gaststätten­
betriebe mit diätischer Kost Ist zu erweitern. Die 
Rolle der gesellschaftlichen Kontrolle der Arbeit 
der Handelsbetriebe ist zu verstärken.

Einzuführen sind fortschrittliche Technologien 
der Beförderung, Aufbewahrung. Verarbeitung 
und des Verkaufs von Waren, moderne Handels­
und Kühleinrichtungen, Komplexe von Maschi­
nen und hochproduktive Linien für Verarbeitung 
und Verpackung von Waren. Die ökonomischen 
Verbindungen zwischen den Industrie-, Landwirt­
schafts- und Handelsbetrieben und -Organisatio­
nen sind zu vervollkommnen. Die Rolle des 
Wirtschaftsvertrags in der Erarbeitung der Plä­
ne der Herstellung und Realisierung von Mas­
senbedarfsgütern ist zu erhöhen.

Es sind Maßnahmen zur Konzentrierung von 
Warenvorräten vorwiegend 1m Sys.em des Groß­
handels zu ergreifen. Zu erhöhen ist die Verant­
wortung der Großhandelsniederlassungen für 
die störungsfreie Versorgung der Verkaufsstellen 
mit Waren des nötigen Sortiments, und die Ver­
antwortung der Verkaufsstellen für das ständige 
Vorhandensein der Waren des festgelegten Sor­
timents.

Die Arbeit In der Bedarfsforschung Ist zu 
vervollkommnen, der Spezifik des Bedarfs der 
verschiedenen Bevölkerungsgruppen und in den 
Gebieten des Landes Ist In höherem Maße Rech­
nung zu tragen.

Größtmöglich Ist zur weiteren Entwicklung 
der Konsumgenossenschaften, zur Heining Ihrer 
wirtschaftlichen Initiative und Aktivität in der 
Verbesserung des Handels auf dem Lande, zur 

Vergrößerung der Rohstoff- und Lebensmittelres­
sourcen beizutragen, in den Betrieben der Kon­
sumgenossenschaften Ist die Produktion von Wa­
ren für die Bevölkerung zu vergrößern auf Kosten 
der effektiveren Nutzung örtlicher Materialien 
und Rohstoffe, der Mästung von Vieh und Geflü­
gel, der Züchtung und des Fangs von Fischen 
in den Binnengewässern. Die Arbeit Im Ankauf 
von landwirtschaftlichen Produkten bei der Be­
völkerung und den Kolchosen Ist-aktiver zu 
führen, der Verkauf dieser Produkte in Städten 
und Industriezentren Ist zu erweitern, die Mög­
lichkeiten zur Vergrößerung der Besthaffung von 
Honig, von wildwachsenden Früchten. Beeren, 
Pilzen. Heilkräutern sind besser zu nutzen.

Das Netz der Kolchosmärkte ist zu erweitern, 
und ihre Arbeit Ist zu verbessern. Der Bevöl­
kerung ist Hilfe zu erweisen in der Beförderung 
und Realisierung der in der Hauswirtschaft und 
den Garten- und Gemüseanbaugemeinschaften 
erzeugten landwirtschaftlichen Überschüsse.

Das Netzt der Läden für Kommissionsverkauf 
von Erzeugnissen, die von der Bevölkerung und 
den Kolchosen angenommen werden, ist we­
sentlich zu erweitern.

Die Dienstleistungen für diieBe- 
völkerung sind bedeutend zu verbessern. 
Der Umfang der Dienstleistungen ist auf etwa 
das 1,4 bis l,5fache zu steigern. Die Qualität 
der Ausführung der Aufträge und’ die Kultur 
der Betreuung sind zu erhöhen. Für die länd­
liche Gegend ist ein beschleunigtes Tempo des 
Wachstums des Umfangs von Dienstleistungen 
vorzusehen. In den östlichen Gebieten des Lan­
des Ist die Entwicklung des Dlenstledstungswc- 
sens zu beschleunigen.

Zu gewährleisten ist die Entwicklung des 
Sparkassen wesens, die Formen der Be­
treuung der Bevölkerung durch die Sparkassen 
sind zu vervollkommnen, es ist Ihre bessere 
Ausstattung mit Rechenanlagen und den not­
wendigen Ausrüstungen vorzumerken.

Die staatliche Personen- und Sachversiche­
rung der Bürger ist weiter zu entwickeln.

Die Wohnungsbedingungen der 
Sowjetmenschen sind konsequent zu 
verbessern, die Bequemlichkeit der Wohnungen 
und das Niveau ihres Komforts sind zu heben. 
Es sind Wohnhäuser mit einer Gesamtfläche 
von 530 bis 540 Millionen Quadratmeter 
schlüsselfertig zu machen, ihre vorrangige Er­
richtung ist lür die Versorgung der Mitarbei­
ter der ncugegründeten Betriebe in den neuzu­
erschließenden Gebieten sowie in ländlichen Ge­
genden vorzusehen. Die Zuteilung der neuen 
staatlichen Wohnfläche ist in der Regel nach 
dem- Prinzip „eine Wohnung je Familie" zu 
verwirklichen.

Die Aufmerksamkeit gegenüber Fragen der 
komplexen Bebauung der Städte und Siedlun­
gen Ist zu verstärken.' Der Übergang zum Bau 
von Wohnhäusern nach Typenentwürfen mit 
vervollkommneter Planung der Wohnungen und 
verbesserten Bedingungen für ihre Nutzung 
ist abzuschließen.

Die Rolle der Wohnungsbaugenossenschaften 
in der weheren Verbesserung der Wohnungsbe- 
dlngungen der Bevölkerung Ist zu verstärken. 
Die Möglichkeiten zur Errichtung von Eigen­
heimen sind zu erweitern, besonders in kleineren 
Städten, In Siedlungen städtischen Typs sowie 
In der ländlichen Gegend. Den Werktätigen ist 
Hilfe beim genossenschaftlichen und individuel­
len Wohnungsbau aus dem Fonds für materiel­
le Stimulierung der Vereinigungen und Betrie­
be zu erweisen.

Es sind Maßnahmen für die Verbesserung der 
Nutzung des Wohnraumfonds und dessen Erhal- . 
tung zu verwirklichen. Die Kommunalbetreu­
ung der Bevölkerung ist weiterzuentwlckejn. 
Die Versorgung der Städte tlnd anderer Ort­
schaften mit Zentralheizung und Wasserleitun­
gen Ist zu verstärken.

Zu gewährleisten ist eine Weiterentwicklung 
des Systems der Volksbildung und eine 
bessere Deckung des Bedarfs des Landes an 
Spezialisten und qualifizierten Fachkräften. 
Die Effektivität der Arbeit aller Glieder und 
Formen der Bildung und Kaderausbildung ist 
zu heben. Der Abend- und Fernunterricht Ist zu 
entwickeln und zu verbessern.

IXe Formen und Methoden der Arbeitserzie­
hung in der Mittelschule sind zu vervollkomm­
nen. Die Arbeit zur Berufsberatung der Jugend 
Ist zu verstärken. Es sind Voraussetzungen für ei­
nen allmählichen Übergang der Kinder ab 6. 
Lebensjahr zum Schulunterricht in Vorberel- 
tungsklassen der allgemeinbildenden Schulen zu 
schaffen.

Die weitere Entwicklung des Netzes der tech­
nischen Berufsschulen ist als die wichtigste 
Quelle der Kaderauffüllung der Volkswirtschaft 
vorzusehen. Der Abgang qualifizierter Arbeiter 
aus diesen Lehranstalten ist in den Jahren 1981 
bis 1985 auf 13 Millionen zu bringen. Der Ab­
gang qualifizierter Aroedter mit Mittelschulbil­
dung Ist auf das l,6fache zu steigern.

Die Aus- und Fortbildung der Kader in der 
Produkten Ist zu vervollkommnen. Es sind etwa 
10 Millionen Fachleute mit Hoch- und Mittel­
schulbildung auszubilden. Es sind Maßnahmen 
zur Erhöhung der Qualität der Ausbildung 
der Spezialisten und der Verbesserung Ihres 
Einsatzes In der Volkswlrtsohaff zu ergreifen.

Die Entwicklung der sozialistischen 
Kultur und Kunst ist zu fördern, ihre 
Rolle in der Herausbildung der marxistisch-le­
ninistischen Weltanschauung, in der besseren 
Befriedigung der mannigfaltigen geistigen An­
sprüche der Sowjetmenschen Ist zu verstärken.

Die filmische Betreuung der Bevölkerung Ist 
zu verbessern, die Filmkunst ist weitgehend in 
der Erziehungs- und Lehrarbeit auszunutzen.

Die Tätigkeit der Kultur- und Aufklärungs­
anstalten Ist zu vervollkommnen. Das Netz der 
öffentlichen Bibliotheken und Klubs ist auszu­
bauen und Ihre Rolle als Zentren des Laien­
kunstschaffens der Werktätigen und Ihrer Frei­
zeitgestaltung Ist zu verstärken. Die Arbeit der 
Museen, der Schutz und die Propaganda der hi­
storischen- und Kulturdenkmäler Ist zu verbes­
sern.

Das Verlagswesen Ist zu entwickeln. Der Be­
darf der Bevölkerung und der Volkswirtschaft 
an Druckerzeugnissen Ist voller zu decken, die 
Qualität der polygraphischen Ausführung der 
Ausgaben Ist zu erhöhen.

Zu verwirklichen ist die weitere Entwicklung 
des Fernsehens und des Rundfunks. Das 
zweite Unlonsfernschprogramm ist einzuführen.

Es Ist eine ständige Fürsorge um die Ent­
wicklung des Systems des Gcsundhelts- 

Schutzes zu bekunden. Das Niveau und die 
Qualität der. ärztlichen Betreuung der Bevölke­
rung sind zu erhöhen. Der weitere Ausbau des 
Netzes der Einrichtungen des Gesundheitswe­
sens, die Vervollkommnung ihrer Struktur und 
Illire ratiohelle Standortverteilung sind vorzu­
merken. Die Versorgung der Einrichtungen des 
Gesundheitswesens mit Arzneimitteln, Geräten, 
medizinischer Technik sowie mit Ausrüstungen, 
Inventar, Transport- und Nachrichtenmitteln ist 
zu verbessern.

Zu ergreifen sind Maßnahmen zur beschleu­
nigten und breiten Einführung der wissenschaft­
lich-technischen Errungenschaften, der Aus­
wertung der fortschrittlichen Formen und Me­
thoden der Arbeitsorganisation des medizini­
schen Personals. Die Gesamtzahl der Kranken­
betten ist um 8 bis 10 Prozent zu vergrößern.

Die Arbeit zur Vorbeugung von Erkrankun­
gen ist zu verstärken, die Effektivität der Dis­
pensairebetreuung ist zu erhöhen und die Dls- 
pensaireerfassung der Bevölkerung, vor allem 
der Kinder, ist zu erweitern.

Der Ausstoß der Erzeugnisse der medizini­
schen Industrie Ist auf etwa das l,4fachc zu 
vergrößern. Es Ist die Schaffung und Erschlie­
ßung hocheffektiver Arzneimittel vorzuse­
hen. besonders für die Behandlung der 
Herz- und Gefäß- sowie der onkologi­
schen Erkrankungen, der Krankheiten des en­
dokrinen Systems und der halbsynthetischen 
Antibiotika. Die Produktion der modernen me­
dizinischen Technik ist weiter auszubauen.

Die Organisation der Erholung der 
Werktätigen und des Tourismus Ist

IX. Naturschutz
Der Naturschutz ist zu verbessern. Die Arbeit 

zur Erhaltung der landwirtschaftlichen Nutzflä­
chen, zur Bekämpfung ihrer Erosion Ist zu 
verstärken, das Tempo der Rekultlvlerungsar- 
belten der Böden ist zu beschleunigen, zu ge­
währleisten Ist ihr Schutz vor Murengängen, 
Erdrutsch. Absturz. Versalzung. Versumpfung, 
Überschwemmung und Austrocknen.

Die Lagerstätten der Bodenschätze sind 
komplexer zu erschließen, und Verluste bei ih­
rer Gewinnung und Verarbeitung auszuschlie- 
ßen. . *

Die Errichtung von Wasserschutzobjekten In 
den Becken des Schwarzen, des Asowschen, des 
Baltischen Meers sowie der Kasplsee und in 
den bedeutendsten Industriegebieten des Lan­
des ist zu beschleunigen. Die Kapazität der Sy­
steme mit geschlossenem Umlaufzyklus und wie­
derholter Nutzung des Wassers ist zu steigern. 
In den Betrieben sind Wasserschutzsysteme ohne 
Abfluß zu erarbeiten und einzuführen. Der 
Schutz der Wasserquellen vor ihrem Versiegen 
Ist zu verstärken. Die Arbeit zum Schutz und 
zur rationellen Nutzung der einmaligen Natur- 
komplexe, vor allem des Baikals, ist fortzuset­
zen.

Es sind automatisierte Steuerungssysteme der 
'Wasserwirtschaftskomplexe in den Flußbecken 
der wichtigsten Flüsse des europäischen Teils 
des Landes zu schaffen.

Die technologischen Prozesse zur Reduzie­
rung von Schadstoffemissionen In die Atmosphä-

X. Verteilung der Produktivkräfte. 
Ökonomische und soziale Entwicklung 

der Unionsrepubliken
F.q ist die Verbesserung der Verteilung der 

Produktivkräfte zu gewährleisten, um die Ef­
fektivität der gesellschaftlichen Produktion auf 
der Grundlage der weiteren Spezialisierung und 
proportionalen Entwicklung der Unionsrepu­
bliken und der ökonomischen Gebiete im ein­
heitlichen volkswirtschaftlichen Komplex des 
Landes zu erhöhen.

Die Leistungssteigerung des ökonomischen 
Potentials der östlichen Gebiete ist zu beschleu-. 
nigen. Es sind große Arbeiten zur Erschließung 
ihrer Naturressourcen und Entwicklung der 
Brennstoff- und energischen sowie Rohstoffba­
sen in Sibirien und Kasachstan zu leisten. Hier 
ist der Bau von energieintensiven Produktions­
betrieben zu konzentrieren. Die Entwicklung 
der Baubasis, des Wohnungs- und Kommunai- 
baus, des Baus von kulturellen, sozialen und 
anderen Versorgungselnrlchtu n g e n, der 
Landwirtschaft, der Produktion von Maschinen 
und Ausrüstungen für die führenden Branchen 
der östlichen Gebiete ist zu verstärken; auf die­
ser Grundlage Ist die Komplexität der Entwick­
lung der Ökonomik dieser Gebiete und ihre 
Versorgung mit Kadern zu verstärken.

In den Republiken Mittelasiens sind die Ar- 
beits- und Naturressourcen sowie die Produk­
tionskapazitäten voller zu nutzen, zu gewähr­
leisten ist das wehere Wachstum der Baum- 
wollproduktlon. die Qualität der Baumwolle Ist 
bedeutend zu erhöhen, die Entwicklung der 
Tierhaltung, der anderen kraftraubenden Bran­
chen der Landwirtschaft, der Leichtindustrie 
und des Maschinenbaus ist zu beschleunigen, 
Der Meliorationszustand und die Wasserver­
sorgung der berieselten Ländereuen sind» zu 
verbessern. Die Ausbildung qualifizierter Ar­
beiterkader aus der örtlichen Bevölkerung, be­
sonders der Dorfjugend, Ist zu erweitern.

Im europäischen Teil des Landes und Im 
Ural ist die Welterentwilcklung der Industrie 
-hauptsächlich durch die bessere Nutzung des 
geschaffenen Produktionspotentials, durch die 
Rekonstruktion und technische Erneuerung der 
bestehenden Betriebe zu verwirklichen. ohne die 
Zahl der Beschäftigten zu vergrößern. In den 
europäischen Gebieten ist das Unterbringen neu­
er und der Ausbau bestehender energle- und 
wasserintensiver Produktionsbetriebe zu unter­
binden. Die Atomenergetik ist weitgehend zu 
entwickeln. Die Erschließung der hydroenerge­
tischen Ressourcen Nord- und Transkaukasiens 
ist fortzusetzen.

Es Ist eine Weiterentwicklung der territoria­
len Produktlonskomplcxe. besonders in den 
neuzuerschließenden Gebieten, vorgesehen.

Die ökonomischen und Verkehrsverbindungen 
sind zu verbessern. Die Zwischenbranchenkoo­
peration der Produktion, die sich auf gleichem 
Territorium befindet, Ist breiter zu entwickeln, 

auf jede Welse zu entwickeln und zu vervoll­
kommnen. Zu erweitern sind die Möglichkeiten 
der gemeinsamen Erholung und Behandlung 
der Eltern und Kinder. Der Organisation und 
Entwicklung der Kleingärten- und Gemüse- 
ahbauverbände der Arbeiter und An­
gestellten Ist auf Jede Welse Beistand zu 
leisten. Die Produktion von Gartenhäuschen. 
Inventar, Waren für Erholung und Tourismus 
ist zu vergrößern.

Massenhafte Körperkultur und 
Sport sind aktiv zu entwickeln, ihre breite 
Einführung in den Alltag der Sowjetmenschen 
Ist zu fördern. Die Körperkultur- und Sportar- 
bolt unter den Kindern und der Jugend Ist zu 
verstärken. Die Sportanlagen sind effektiver zu 
nutzen.

Der Bedarf der Stadt- und Landbevölkerung 
an den Leistungen der Post-, Telefon- und 
Telegrafenämter ist voller zu decken.

Bedeutend ist die Verkehrsbetreuung 
der Bevölkerung zu verbessern und eine 
weitere Entwicklung des Fern-, Stadt- und Vor­
ortverkehrs vorzusehen. Besondere Aufmerk­
samkeit ist der Erweiterung der Betreuung der 
ländlichen Bevölkerung durch verschiedene 
Verkehrsträger zu schenken.

Der Umfang und die Arten der mit zahlen­
mäßigem Wachstum der privaten Verkehrsmit­
tel verbundenen Dienstleistungen Ist zu vergrö­
ßern. Auszubaiuen ist das Netz der Servicewerk­
stätten. Tank- und Waschstellen sowie der Ge­
nossenschaftsgaragen und wohleingerichteten 
Parkplätze für diese Transportmittel.

re und zur Verbesserung der Reinigung der Ab­
fallgase von schädlichen Beimlscnungen sind 
zu vervollkommnen. Der Ausstoß hocheffektiver 
Gas- und Staubreinigungsgeräte. Wasserklä­
rungsanlagen sowie von Geräten und automati­
schen Stationen für die Kontrolle des Umweit­
zustands Ist zu vergrößern. Die Nut­
zung von Torf als Brennstoff für Wärmekraft­
werke ist bedeutend zu reduzieren. ,

Die Schutzwaldanpflanzungen sind zu erwei­
tern. Es sind neue Grünzonen um die Städte 
und Siedlungen zu schaffen, die vorhandenen 
sind aufzubessern.

Die Bildung eines wissenschaftlich begrün­
deten Netzes von Schonreviergeländen und Na­
tionalparks (st fortzusetzen, auf ihrer Basis ist 
die Erforschung von Natur sys t e me n 
und Objekten zwecks Ausarbeitung von Vor­
schriften zur rationellen Nutz u n g der 
Naturressourcen zu erarbeiten. Es sind Maß­
nahmen zum bilanzierten Zuwachs wilder 
Tiere und zur Reproduktion wertvoller 
Flscharten in den natürlichen Gewässern und 
Staubecken zu ergreifen.

Arbeiten zur Schaffung und Vervollkomm­
nung des Katastersystems der Naturressourcen 
und zur Vervollkommnung der staatlichen Ver­
waltung der Naturnutzung und des Umwelt­
schutzes sind zu entfalten. Die Öffentlichkeit ist 
für den Naturschutz In größerem Maße einzu­
beziehen.

dabei sind ungerechtfertigten Überschneidun­
gen lind Doppeterbeit in der Schaffung von 
produktlons- sowie von Ntchtproduktlonsobjek- 
ten der Infrastruktur durch verschiedene Ämter 
auszuschließen. Die Rolle der Sowjets der 
Vo.ksoeputierten In der Gewährleistung der 
komplexen ökonomischen und sozialen Entwick­
lung auf Ihrem Territorium Ist zu verstärken 
unu diese Tätigkeit ist zu vervollkommnen.

Auf der Basis des Wachstums der Ökonomik 
, unu Effektivität der geseilscnattlichen Produk­
tion ist eine weitere lieoung des. Lebenstandards 
ces Volkes in allen Unionsrepubliken vorause- 
nen. Dabei ist eine vollere Befriedigung der 
Bedürfnisse der Bevölkerung in den neuzuer- 
schueßenden Gebieten mit schwierigen Natur­
verhältnissen zu gewährleisten.

Es sind folgende Hauprichtungen der Ent­
wicklung der Unlonsrepuoiiken und der öko­
nomischen Gebiete festzusetzen;

In der Russischen Föderativen So­
zialistischen Sowjetrepublik Ist die 
Produktion der Industr.eerzeugikssc um 24 
bis 27 Prozent zu steigern. Zu beschleunigen 
Ist die Entwicklung des Maschinenbaus, der 
Gas-, Chemie-, und Erdölchemischen Industrie. 
Eine Weiterentwicklung der Leicht- und Le- 
bensmltteLndustrie Ist vorzumerken. Im Jahre 
1985 Ist die Stromerzeugung auf 950—970 
Milliarden Kilowattstunden, die Gewinnung von 
Erdöl, einschließlich Gaskondensat, auf 560 
bis 580 Millionen Tonnen, die Gasgewinnung 
— auf 420 bis 460 Milliarden Kubikmeter. 
Die Produktion von fertigem Walzgut der 
Eisenmetalle Ist um 12 bis 14 Prozent, 
von Mineraldüngern auf das l',3fache, von Tex­
tilgeweben um 13 Prozent, von Wirkwarener- 
zougnlasen auf das l,2fache. von Zucker auf 
auf das 1.5fache zu steigern, von Tierfettstoffen 
auf 740 000 bis 750 00 Tonnen zu bringen.

Der durchschnittliche Jahresumfang der Brutto­
produktion der Landwirtschaft ist um 12 bis 14 
Prozent zu vergrößern. Die durchschnittliche 
Produktion von Getreide pro Jahr ist In einer 
Menge von 134 bis 136 Millionen Tonnen, von 
Zuckerrüben — 33 bis 34 Millionen Tonnen, von 
Weintrauben mindestens 1 Million Tonnen, von 
Fleisch (im Schlachtgewicht) — 8,4 bis 8.7 
Millionen Tonnen, von Milch — 50 bis 52 Mil­
lionen Tonnen, von Wolle — 235 000 bis 
240 000 Tonnen zu gewährleisten. Die Produk­
tion von Sonnenblumenkörnern ist auf das 
1,3fache, von Gemüse — auf das l,2fache, von 
Kartoffeln um 10 bis 12 Prozent zu steigern. Es 
sind 1 550 000 bis 1 650 000 Hektar Bewässe- 
rungsländere'.en in Nutzung zu nehmen und 
1 720 000 bis 1 820 00Ö Hektar versumpfter 
und durchnäßter Ländereien trocken zulegen.

(Fortsetzung S. 7)
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Hauptrichtungen
der wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung der UdSSR 

in den Jahren 1981—1985 und in der Periode bis zum Jahr 1990
(Fortsetzung)

In der Nlchtschwarzerdezona der RSFSR ist 
die Erfüllung des Komplexprogramms Ihrer 
Umwandlung In ein Gebiet des hochproduktiven 
Ackerbaus und der Tierzucht sqwlc der Ent­
wicklung der damit verbundenen Industriebran­
chen fortzusetzen. Die Errichtung von Wohn­
häusern. Autostraßen, von Objekten mit sozia­
ler. kultureller, kommunaler und Dlenstlelstungs- 
besllmmung ist In beschleunigtem Tempo zu 
iühren.

In Moskau und Leningrad ist die Aufmerk­
samkeit auf die Rekonstruktion und technische 
Umrüstung der Industriebetriebe zu konzentrie­
ren, ihre Spezialisierung für die Produktion von 
Erzeugnissen mit hohem technischem Niveau 
und hoher Qualität Ist zu verstärken, zu. ge­
währleisten sind eine vollere Auslastung der 
Produktionskapazitäten und ein überflügelndes 
Tempo der Steigerung der Arbeitsproduktivität 
gegenüber dem Wachstum des Produküonsum- 
fangs.

Zu verwirklichen Ist die Rekonstruktion und 
Erweiterung des Diesellokwerks in Kolomna, 
des Brjansker Maschinenbauwerks und des 
Pensaer Dieselmotorwerks. Neue Kapa­
zitäten sind 1m Hüttenwerk von Tscherepowez 
in Betrieb zu nehmen. die Entwick­
lung der Branchen des Wärme- und Ener- 
flekomplexes in der ASSR der Komi und Im 
'.’atlonalen Bezirk der Nenzen ist fortzusetzen. 

Die Nutzung der Waldressourcen des europäi­
schen Nordens ist zu verbessern, es sind zusätz­
liche Kapazitäten der Paplcrproduktlon Im 
Holzlndustrlekomplex von Syktywkar zu schaf­
fen.

Die Kapazitäten in den Atomkraftwerken von 
Smolensk, Kalinin und Kursk sind In Betrieb 
zu nehmen.

Im zentralen Nichtschwarzerdegebiete ist die 
Weiterentwicklung der Landwirtschaft und der 
mit ihr verbundenen Branchen zu gewährleisten. 
Die Bildung des territorialen Produktionskom- 
plexes auf der Basis der Kursker Magnetano­
malie Ist fortzusetzen, die erste Ausbaustufe des 
Elektrohüttenkomblnats von Qskol ist dem Be­
trieb zu übergeben.
• Im Wolgagebiet Ist die Entwicklung des 
Kraftfahrzeug- und Traktorenbaus sowie ande­
rer Arten des Maschinenbaus fortzusetzen, sind 
Maßnahmen zu ergreifen, um das Niveau der 
Erdöl- und Gasgewinnung aufrechtzuerhalten. 
In den Wasserkraftwerken von Tscheboksary 
Und Nlshnekamsk sowie im Atomkraftwerk von 
Balakowo sind neue Kapazitäten in Betrieb zu 
nehmen.
’ , in Nordkaukasien sind der intensive Acker- 
ibau, die hochproduktive Tierhaltung und die 
:Lébensmlttellndustrie zu entwickeln. Die Er­
richtung der vierten Baufolge des großen Staw­
ropoler Kanals ist zu beginnen, es sind die Ar­
beiten zur Bewässerung von Ländereien und 
;zu ihrer landwirtschaftlichen Erschließung so- 
;wiC zur Nutzung von Hydroenergieressourcen 
fortzusetzen. Im Rostower Kernkraftwerk, Im 
Werk „Atommasch" und Im Elektrolokbauwerk 
iNowotscherkask sind Kapazitäten in Betrieb zu 
nehmen.

1 Im Uralgebiet sind die Rekonstruktion und 
.technische Neuausstattung der Betriebe der Ei­
lsen- und NE-Metallurgle, des Maschinenbaus, 
der chemischen und petrolchemlschen Industrie 
fortzusetzen. Die Rohstoffbasis der NE-Metallur- 
■gle ist zu festigen. Kapazitäten im Überland­
kraftwerk Perm sind in Betrieb zu nehmen.

In Sibirien ist ein beschleunigtes Wachstum 
der Brennstohlndustrle, der ElektroenergetiK, 
der NE-MetaUurfcie, der chemischen, petrolche- 
jnlschen. der Hou-, holzverarbeitenden, der Zell­
stoff- und Papierindustrie, der mikrobiologischen 
;und der Bauindustrie vorzusehen.
• Die Lebensmittelbasis ist durch Steigerung 
der Landwirtschaft und der Branchen lür Ver- 
jaxbeltung von Agrarrohstoffen größtmöglich zu 
'festigen.

'• Eine weitere Entwicklung des größten Terrl- 
tprialkomplexes im Nord weiten Siolrlens ist zu 
sichern. Die Gewinnung von Erdöl, einschließ­
lich Gaskondensat, muu auf 385 bis 3tio i>... 
Honen Tonnen, von Gas auf 330 bis 370 Mil­
liarden Kubikmeter georaent werden. Es sind 
Produktionskapazitäten Im petrolchemlschen 
Kombinat Tobolsk, im Chemiewerk Tomsk und 
in den Überlandkraftwerken Surgut in Betrieb 
zu nehmen. Der Bau eines Werks lür Herstellung 
von Chemie- und Erdölverarbeitungsausrüstungen 
ist zu entfalten. Die Baubasis ist zu festigen, der 
Bau von Wohnungen, sozialen und kulturellen 
Einrichtungen und der Straßenbau Ist zu ver­
stärken. In Betrieb zu nehmen ist die Eisen­
bahnstrecke Surgut — Urengoi.

Die Gewinnung von Kessel- und Kokerkohle 
Im Kusbass ist zu vergrößern. Die Berieselungs­
arbeiten In der Kulunda-Steppe müssen fortge­
setzt werden.

Die Bildung des Territorialkomplexes Kansk 
— Atschinsk Ist fortzusetzen. In Betrieb zu 
nehmen sind die ersten Bautolgen des Kohleta­
gebaus Beresowski Nr. 1 und aes Krasnojarsker 
Schwerbaggerwerks, Kapazitäten im Überland­
kraftwerk Beresowski Nr. 1. Zu sichern ist die 
weitere Entwicklung des Sajansker Territorial­
komplexes.

Der Bau des Wasserkraftwerks Sajano-Schu- 
schenskoje Ist 1m großen und ganzen abzuschlie­
ßen, Kapazitäten im Abakaner Eisenbahnwagen­
bauwerk und Im Sajansker Aluminiumwerk In 
Betrieb zu nehmen, den Bau elektrotechnischer 
Betriebe In der Stadt Minussinsk fortzusetzen.

Der Bau des Wasserkraftwerks Bogulschansk 
ist zu entfalten, die ersten Aggregate Im Über­
landkraftwerk Charanor In Betrieb zu nehmen, 
die Errichtung des Überlandkraftwerks Gusslno- 
osersk abzuschließen. Es sind Vorbereitungsar­
beiten zur Erschließung des Polymetallvorkom­
mens Osjornoje durchzuführen.

Im Fernen Osten Ist die weitere Entwicklung 
der NE-Metallurgle, der Erdölvcrarbeltungs, 
Fisch-, Holz-, Holzverarbeltungs-, Zellstoff- und 
Papierindustrie zu sichern. Die Produktion von 
Soja, Reis und anderen Agrarerzeugnissen Ist 
zu vergrößern.

Zu entfalten sind Arbeiten zur wirtschaftli­
chen Erschließung der Zone entlang, der Bal- 
kal-Amur-Maglstralc. Abzuschließen sind die 
Projektierungsarbeiten für das Kupfervorkom- 
-nen Udokan. Die Schaffung des Jushnojakutsker 
Terrltorialkomplexes Ist fortzusetzen, der Bau 
des Kohletagebaus, der Aufbereitungsfabrik und 

* der ersten Baufolge des Überlandkraftwerks
Nerjungra ist abzuschließen.

Die ersten Aggregate am Bureja-Wasserkraft-, 
werk und des Jakutsker Überlandkraftwerks 
Nr. 2 sind In Betrieb zu nehmen, der Bau des 
Überlandkraftwerks Primorje und des Kolyma 
Wasserkraftwerks Nr. 1 Ist abzuschließen. Zu 
bauen Ist eine Frischhütte. Zu verwirklichen Ist 
die weitere Entwicklung und Rekonstruktion der 
vorhandenen Häfen.

Die Errichtung der zweiten Baufolge des 
Hochseehafens Wostotschny ist zu beginnen.

In der Ukrainischen SSRlstdle Indu­
strieproduktion um 20 bis 23 Prozent zu er­
höhen.

Die Elektroencrgleerzeugung Ist Im Jahre 
1985 auf 280 bis 290 Milliarden Kilowattstun­
den zu bringen, Ihr größter Zuwachs Ist durch 
die Kernkraftwerke zu erzielen. In den Kernkraft­
werken Chmelnizki, Saporoshje und Krim und 
Im Odessaer Kernheizkraftwerk sind die ersten 
Aggregate zu errichten und einzuführen, die 
Vergrößerung der Kapazitäten in den Kernkraft­
werken Tschernobyl, im Jushno-Ukralner Kern­
kraftwerk und im Kernkraftwerk Rowno zu si­
chern. Es Ist notwendig, den Bau. die Rekon­
struktion und technische Neuausstattung der 
Betriebe der Kohlenindustrie zu beschleunigen 
und die Kohlegewinnung zu vergrößern. In Be­
trieb zu nehmen sind Kapazitäten In den Koks­
chemiewerken, in Betrieben für Produktion von 
Mineraldüngern und Autoreifen. Die Erzeugung 
von Fertigeisenmetallwalzgut ist um 14 bis 16 
Prozent zu erhöhen.

In überflügelndem Tempo Ist der energeti­
sche und chemische Maschinenbau, die elektro­
technische Industrie, der Werkzeugmaschlnen- 
und Gerätebau, die Herstellung von Maschinen 
für die Tierzucht und Futterproduktion zu ent­
wickeln. Es sind die ersten Baufolgen des 
Schwerpressenwerks in Iwano-Frankowsk und jm 
Elektromotorenwerk in der Stadt Ushgorod in 
Betrieb zu nehmen. Zu verwirklichen sind die 
Rekonstruktion und technische Neuausrüstung 
des Woroschllowgrader Diesellokwerks sowie 
der bestehenden Betriebe der Leicht- und Le­
bensmittelindustrie. Die Erzeugung von Butter 
ist auf das 1.2 bis l,3fache zu vergrößern. Im 
Jahre 1985 Ist die Produktion von Zucker auf 
6,6 bis 6.8 Millionen Tonnen und von Obst­
und Gemüsekonserven auf 3 bis 3,3 Milliarden 
Einheitsbüchsen zu bringen-

Der durchschnittliche Jahresumfang der land­
wirtschaftlichen Bruttoproduktion ist um 12 bis 
14 Prozent und des Sonnenblumensamens auf 
das l,2fache zu steigern. Die durchschnittliche 
Jahresproduktion von Getreide ist auf 51 bis 
52 Millionen Tonnen, von Zuckerrüben auf 56 
bis 57 Millionen Tonnen, von Weintrauben aut 
mindestens eine Million Tonnen, von Fleisch 
(Schlachtgewicht) auf 3,9 bis 4,1 Millionen 
Tonnpn, von Milch auf 22,5 bis 23 Millionen 
Tonnen zu bringen. Fortzusetzen ist der Bau des 
Donau-Dnestr-Bewässerungssystems, der zweiten 
Baufolge des Dnepr-Donezbecken-Kanals. zu 
beginnen ist die Errichtung der dritten Baufolge 
des Nord-Krim-Kanals und der ersten Baufolge 
des Bewässerungssystems am Asowschen Meer. 
500 000 bis 510 000 Hektar Bewässerungslände­
relen sind In Nutzung zu nehmen und 640 000 
bis 680000 Hektar nasser Ländereien trocken­
zulegen.

Zu verwirklichen ist die weitere Entwicklung 
der Kurorte und Touristenherbergen.

In der Belorussischen SSR sind die 
Industrieproduktion um 26 bis 29 Prozent, die 
Produktion im Maschinenbau auf das l,5fache 
und die von Mineraldüngern auf das l,3fache, 
darunter von Kalidüngern auf das l,4fache, von 
Stoffen und Butter auf das 1.2fache zu erhöhen. 
In überflügelndem Tempo sind die radiotechni­
sche, elektronische Industrie und der Gerätebau 
zu entwickeln.

Abzuschließen ist die Erweiterung des Land­
maschinenbaubetriebs in Gomel und des Brester 
Teppich- und Tuchkombinats. In Betrieb zu set­
zen sind neue Kapazitäten In der Nowopolozker 
Produktionsvereinigung „Pollmlr". Zu bauen 
ist eine Frischhütte.

Der durchschnittliche Jahresumfang der land­
wirtschaftlichen Bruttoproduktion Ist um 10 bis 
12 Prozent zu steigern. Die durchschnittliche 
Jahresproduktion von Getreide Ist auf 7,8 bis 
8,1 Millionen Tonnen, von Kartoffeln auf 12,5 
bis 13,5 Millionen Tonnen, von Fleisch (Schlacht­
gewicht) auf 950 000 bis 1000 000 Tonnen, 
von Milch auf 6.5 bis 6.7 Millionen Tonnen zu 
bringen. Es sind nasse und versumpfte Lände­
reien auf einer Fläche von 480 000 bis 520 00u 
Hektar trockenzulegen.

In der Usbekischen SSR Ist die Indu­
strieproduktion um 28 bis 31 Prozent zu ver- 
Srn. Die Elektroenergieerzeugung ist im 

■ 1985 auf 44 bis 45 Milliarden Kilowatt­
stunden zu bringen, die Produktion von Mine­
raldüngern ist auf das l,4fache zu vergrößern.

Zu entwickeln sind die Kapazitäten In der 
Kupfererzeugung und In der Gewinnung von 
Biel- und Zinkerz 1m Almalyker Bergbau- und 
Hüttenkombinat, In der Produktion von Stahl 
und Walzgut — Im Werk Bekabad. In Betrieb 
zu nehmen sind Kapazitäten im Taschkenter 
Traktorenwerk. Im Angrener Überlandkraft­
werk Nr. 2. in den Baumwollkombinaten der 
Städte Andlshan und Nukus, in Wirkwaren- und 
anderen Betrieben der Leicht- sowie Lebensmit­
telindustrie.

Im JaV 1985 sind 560 bis 570 Millionen 
Quadratmeter Baumwoll- und Seidenstoffe, 
480 000 bis 485 000 Tonnen Pflanzenöl, 1 bis 
1,1 Milliarden Einheitsbüchsen mit Obst- und 
«Gemüsekonserven zu erzeugen.

Die durchschnittliche Jahresbruttoproduktion 
der Landwirtschaft Ist um 17 bis 19 Prozent zu 
vergrößern. Die Jahresdurchschnlttllche Produk­
tion von Rohbaumwolle Ist auf nicht weniger als 
5.9 Millionen Tonnen, darunter von fein­
faseriger Baumwolle auf 400 000 bis 
420 000 Tonnen, von Getreide auf 2,i 
bis 3 Millionen Tonnen, von Gemüse auf 
2,4 bis 2.5 Millionen Tonnen, von . Fleisch 
(Schlachtgewicht) auf 400 000 bis 410 000 
Tonnen, von Milch auf 2,5 bis 2,7 Millionen 
Tonnen, von Wolle auf 20 000 bis 21 000 Ton­
nen, von Karakulfellen auf 2.25 Millionen zu 
bringen. Zu ■ beschleunigen Ist die Entwicklung 
des Wein-, Melonen- und Kürbis- sowie der Obst­
bau. Fortzusetzen Ist die Erschließung der Kar- 

' schln- und der Dshlsak-Steppe. Es sind 450 000 
bis 465 000 Hektar Bewässerungsländerelen Iri 
Nutzung zu nehmen, 1,5 Millionen Hektar Wei­
den, zu bewässern.

In der Kasachischen SSR Ist die 
Industrieproduktion um 22 bis 25 Prozent zu 
vergrößern. Fortzusetzen Ist die Entwicklung 
der Elektroenergetlk. der Elsen- und NE-Metal- 
lurglc, des Maschinenbaus, der Kohle-, chemi­
schen. petrolchemlschen, Leicht- und Lebensmit­

telindustrie. Im Jahre 1985 Ist die Kohlenge­
winnung auf 134 Millionen Tonnen, die Elek­
troenergieerzeugung auf 90 bis 95 Milliarden 
Kilowattstunden, von Fertigeisenwalzgut auf 
5,1 bis 5.3 Millionen Tonnen, von Stoffen auf 200 
bis 210 Millionen Quadratmeter zu bringen. Die 
Erstverarbeitung von Erdöl ist auf das 2.1 fache 
und die Produktion von Mineraldüngern auf das 
l,3fache zu erhöhen.

Zu festigen Ist die Rohstoffbasis der Elsen- 
und NE-Metallurgle. Es sind Kapazitäten für Ei­
senerzgewinnung Im Bergbau- und Aufberei­
tungskombinat Katschary einzuführen. Die Erz­
gewinnung an der polymetallischen Lagerstätte 
Shalrem Ist zu steigern. Zu erweitern sind die 
Erdöl- und Gaserkundungsarbeiten in Westka­
sachstan. die Erschließung der Erdölvorkommen 
auf der Halbinsel Busatschl Ist zu beschleunigen.

In Betrieb zu nehmen sind neue Kapazitäten 
In der Gewinnung von Phosphoriten 1m Karatau- 
Becken und im Gebiet Aktjublnsk, in der Er­
zeugung von gelbem Phosphor und Mineraldün­
gern. Abzuschließen ist der Bau des Tschlmken- 
ter Erdölverarbeitungswerks.

Im Territorialkomplex Pawlodar—Eklbastus 
sind die Kohlengewinnung, die Tonerdeprodukti­
on zu vergrößern, der Bau von leistungsstarken 
Überlandkraftwerken Je mit 4 Millionen Kilo­
watt Ist fortzusetzen, die zweite Baufolge des 
Erdölverarbeitungswerks Ist in Betrieb zu neh­
men. Die Rekonstruktion des Pawlodarer Trakto­
renwerks ist im großen und ganzen abzuschlie­
ßen.

Der durchschnittliche Jahresumfang der Brut­
toproduktion der Landwirtschaft ist um 11 bis 
13 Prozent zu erweitern. Die Jahresdurchschnltt­
llche Produktion von Getreide ist auf 28 bis 29 
Millionen Tonnen, von Fleisch (Schlachtgewicht) 
auf 1,2 bis 1.3 Millionen Tonnen, von Milch auf 
4,9 bis 5 Millionen Tonnen, von Wolle auf 
110 000 bis 115 000 Tonnen, von Karakulfellen 
auf 2,5 Millionen zu bringen. Es sind Maßnah­
men zur Sicherung einer stabilen Produktion 
von Getreide, besonders von harten und starken 
Welzensorten, zu treffen. Zu verwirklichen ist 
die weitere Entwicklung der Tierzucht, haupt­
sächlich durch Mastviehproduktion und die 
Zucht feinwolliger Schafe. Fortzusetzen Ist der 
Bau eines Netzes von Gruppenwasserleltungen 
für den landwirtschaftlichen Bedarf. Ihrer Be­
stimmung zu übergeben sind 400 000 bis 
420 000 Hektar bewässerter Ländereien. In Wü­
sten- und Halbwüstengebieten sind 15 Millionen 
Hektar Weideland zu bewässern.

In der G e o r g 1 s c h e n S S R ist die Indu­
strieproduktion um 30 bis 33 Prozent, die Elek- 
troenergleerzeugung auf das l,2fache. die Pro­
duktion des Maschinenbaus auf das l,6fache, der 
chemischen Industrie auf das l,5fache, der 
Leicht- und Lebensmittelindustrie auf das l,3fa- 
che, darunter von Obst- und Gemüsekonserven 
auf das l,7fache, zu erhöhen. Vorgesehen ist 
ein vorrangiges Wachstum der elektrotechni­
schen. elektronischen radiotechnischen Industrie 
und des Gerätebaus.

Abzuschlleßen ist die Errichtung des Wasser­
baukomplexes Shlnwall, fortzusetzen ist der Bau 
des Wasserkraftwerks Chudon, und mit dem 
Bau des Wasserkraftwerks Namachwan ist zu 
beginnen.

In Betrieb zu nehmen sind neue Kapazitäten 
für Verarbeitung von Teeblättern. Weintrauben 
und für Abfüllen von Mineralwasser.

Der durchschnittliche Jahresumfang der Brut­
toproduktion der Landwirtschaft Ist um 22 bis 
24 Prozent zu vergrößern; fortzusetzen ist deren 
Spezialisierung auf Wein-, Tee- und subtropi­
schen Obstbau. Die jahresdurchschnittliche Pro­
duktion von Getreide Ist auf mindestens 740 000 
Tonnen, von Sortenteeblättern auf mindestens 
466 000 Tonnen, von Weintrauben auf 1 bis 1,1 
Millionen Tonnen, von Fleisch (Schlachtgewicht) 
auf mindestens 160 000 Tonnen, von Milch aut 
mindestens 710 000 Tonnen zu bringen. Es sind 
Arbeiten zur Trockenlegung und Erschließung 
der Kolchft-Niederung auf einer Fläche von 
35 000 Hektar und zur Bewässerung von Län­
dereien auf einer Fläche von 60 000 Hektar aus­
zuführen.

An der Schwarzmeerküste sind Uferbauarbei­
ten ejurchzuführen. Der Bau der Kaukasischen 
Umschlagautostraße Ist abzuschließen. Fortzuset­
zen ist der Bau der Eisenbahnlinien Marabda — 
Achalkalaki.

Kurortzonen und Touristenherbergen sind zu 
entwickeln.

InderAserbaldshanlschenSSRist 
die Industrieproduktion um 29 bis 32 Prozent, 
die Produktion des Maschinenbaus auf nahezu 
das l,6fache zu steigern.

Fortzusetzen Ist die Vervollkommnung der 
Industriestruktur durch vorrangige Entwicklung 
der elektrotechnischen Industrie, des Gerätebaus, 
der radiotechnischen, elektronischen und anderer 
Industriezweige, die eine bessere Nutzung der 
Arbeitsressourcen sichern. Zu bauen sind Werke 
für Tiefwasserbauausrüstungen und Industrielle 
Automatislerungs- und Fernwirktechnik. Der 
Bau von Werken der Vereinigung ..Aserelektro- 
term" und des Werks für Sonderwagen ist ab­
zuschließen.

Die Vorräte von Erdöl und Gas sind zur Sta­
bilisierung ihrer Gewinnung zu mehren. Zu 
verwirklichen Ist die Rekonstruktion der Bakuer 
Werke für Erdölförderungsausrüstungen.

Das Wasserkraftwerk Schamchor und das 
Aserbaidshanische Überlandkraftwerk sowie neuj 
Kapazitäten der Chemiebetriebe In der Stadt 
Sumgait sind Ihrer Bestimmung zu übergeben.

Eine Eisenbahnlinie Jewlach — Belokany Ist 
zu bauen.

Im Jahre 1985 Ist die Elektroenergleerzeu- 
Kauf 20 Milliarden Kilowattstunden zu 

:en. Der Produktionsumfang in der Leicht- 
und Lebensmittelindustrie Ist auf nahezu das 
1.3fache zu vergrößern, das Sortiment der Er­
zeugnisse dieser Zweige Ist zu erweitern, ihre 
Qualität zu verbessern. Zu vergrößern sind die 
Kapazitäten für Fertigung von Stoffen. Teppi­
chen und Teppicherzeugnissen, Konserven, Le­
bensmittelkonzentraten. neue Werke für Wein­
trauben Verarbeitung sind In Nutzung zu neh­
men.

Der durchschnittliche Jahresumfang der Brut­
toproduktion der Landwirtschaft Ist um 15 bis 
17 Prozent zu erweitern, Die Jahresdurchschnltt­
llche Produktion von Rohbaumwolle ist auf 
nicht weniger als 600 000 Tonnen, von Wein­
trauben auf 1,3 bis 1,4 Millionen Tonnen, von 
Getreide auf 1>1 Millionen, von Gemüse 
auf 850 000 bis 900 000 Tonneh, von Fleisch 
(Schlachtgewicht) auf mindestens 150 000 To­
nen, von Milch auf 850 000 bis 860 000 Tonnen 
zu bringen. 80 000 Hektar bewässerter Lände- 
relen sind Ihrer Bestimmung zu übergeben.

In der Litauischen SSR Ist die Indu­
strieproduktion um 21.bis 24 Prozent, die Elek­
troenergieerzeugung auf das 2.4fache, die Erdöl­
verarbeitung auf das 4fache, die Produktion 
von Fleisch- und Mllchkonserven auf das 2,5fa- 
che zu erhöhen. In überflügelndem Tempo sind 
die elektronische und radiotechnische Industrie 
zu entwickeln. Zu erweitern Ist die Produktion 
von Rechentechnik. Stoffen und Möbeln. Die 
Qualität und das Sortiment der Fischerzeugnisse 
sind zu verbessern.

Zu sichern ist die Inbetriebnahme der ersten 
Baufolge des Kernkraftwerks Ignalina, des Wär­
mekraftwerks Nr. 3 In Vilnius, der zweiten Bau­
folge des Erdölverarbeitungswerks Mazelklal. 
Zu verwirklichen Ist die Rekonstruktion von 
Betrieben für Industrielle Fiachsverarbeitung.

Die durchschnittliche Jahresbruttoproduktion 
der Landwirtschaft Ist um 8 bis 10 Prozent zu 
erhöhen. Die Jahresdurchschnittliche Produktion 
von Getreide Ist auf 3.2 bis 3,4 Millionen Ton­
nen, von Kartoffeln auf 2,3 bis 2,5 Millionen 
Tonnen, von Fleisch (Schlachtgewicht) auf 
500 000 bis 520 000 Tonnen, von Milch auf 2,8 
bis 2,9 Millionen Tonnen zu bringen. Nasse 
und versumpfte Böden sind auf einer Fläche von 
440 000 bis 460 000 Hektar trockenzulegen.

In der Moldauischen SSR ist die 
Industrieproduktion um 30 bis 33 Prozent zu 
erhöhen. Zu sichern Ist die weitere Entwicklung 
des agroindustrlellen Komplexes. Abzuschließen 
Ist der Bau des Fernsehbetriebs und der Zement­
fabrik In Reslna. Aufzunehmen ist der Bau von 
Werken für die Herstellung von Maschinen für 
Tomatenernte und für Arbeiten in Obst- und 
Weingärten.

Die durchschnittliche Jahresbruttoproduktion 
der Landwirtschaft ist um 20 bis 22 Prozent zu 
steigern. Die Jahresdurchschnittliche Produktion 
von Getreide ist auf 3,6 bis 3,8 Millionen Ton­
nen, von Zuckerrüben auf 4,1 bis 4,2 Millionen 
Tonnen, von Sonnenblumensamen auf 310 000 
bis 320 000 Tonnen, von Früchten und Beeren 
auf 1,4 bis 1.6 Millionen Tnnen, von Gemüse 
auf 1,3 bis 1,4 Millionen Tonnen, von Wein­
trauben auf 1.5 bis 1,6 Millionen Tonnen, von 
Fleisch (Schlachtgewicht) auf mindestens 
300000-bis 310000 Tonnen, von Milch auf 
1 250 000 bis 1 350 000 Tonnen zu bringen. 
120 000 Hektar bewässerter Ländereien sind Ih­
rer Bestimmung zu übergeben.

In der Lettischen SSR ist die Industrie­
produktion um 15 bis 18 Prozent zu vergrößern. 
Zu sichern sind ein vorrangiges Wachstum der 
elektronischen Industrie, des Gerätebaus und die 
Produktion von Nachrichtenmitteln, die Verbes­
serung und Erweiterung des Sortiments der 
Flscherzeugnisse.

Die Produktion von Haushaltsradiotechnik er­
ster und höchster Klasse Ist zu steigern. Die 
Kapazitäten zur zentralisierten Herstellung von 
Erzeugnissen mit zwischenzweiglicher Bestim­
mung sind auszubauen. Zu verwirklichen ist die 
technische Neuausrüstung der Leichtindustrie. 
Der Bau des Wasserkraftwerks Daugavpils Ist 
zu entfalten. Die Entwicklung der Seehäfen ist 
fortzusetzen.

Die durchschnittliche Jahresbruttoproduktion 
der Landwirtschaft ist um 12 bis 14 Prozent zu 
erhöhen, die jahresdurchschnittliche Getreide-' 
Produktion auf nicht weniger als 2 bis 2.1 Mil­
lionen Tonnen, von Kartoffeln —auf 1.7 bis 1,8 
Millionen Tonnen, von Fleisch (im Schlachtge­
wicht) — auf 300 000 bis 310 000 Tonnen, von 
Milch — auf 1,8 bis 1.9 Millionen Tonnen zu 
bringen. Meliorationsarbeiten auf überfeuchten 
Ländereien sind auf einer Fläche von 280 000 
bis 290 000 Hektar durchzuführen.

In der Kirgisischen S S R ist die Indu­
strieproduktion um 21 bis 24 Prozent zu erhö­
hen. Der Bau des Wasserkraftwerks Kurpsai ist 
abzuschließen, im Wasserkraftwerk Tasch-Kumyr 
sind Kapazitäten in Betrieb zu nehmen. Es ist 
mit dem Bau des Zinnerzkombinats zu beginnen 
und das Golderzkombinat in Betrieb zu neh­
men. Die Elektronenindustrie ist zu entwickeln. 
Die Produktion von Werkstoffen ist auf das 1,2- 
fache zu vergrößern. Der Bau des Teppichkom­
binats Ist abzuschlleßen.

Die durchschnittliche Jahresbruttoprodüktlon 
der Landwirtschaft ist um 8 bis 10 Prozent zu 
steigern. Es Ist die Weiterentwicklung der Zucht 
feinwolliger und halbfeinwolliger Schafe, die Fe­
stigung der Futterbasis der Viehzucht durch Er­
schließung von Hochgebirgsweiden vorzusehen. 
Die jahresdurchschnlttllche Erzeugung von Ge­
treide Ist auf 1,4 bis 1.6 Millionen Tonnen, von 
Fleisch (Im Schlachtgewicht) — auf 170 000 
Tonnen, von Milch — auf nicht weniger als 
70Q 000 Tonnen, von Wolle — aut 33 000 bis 
35 000 Tonnen zu bringen. Etwa 42 000 bis 
48 000 Hektar bewässerter Ländereien sind in 
Nutzung zu nehmen. Der Bau des Stausees Pa- 
pan Ist abzuschließen. 500 000 Hektar Weide­
land sind mit Wasser zu versorgen.

Es sind Projektlerungs- und Entwicklungsar­
beiten zur komplexen Nutzung der Land-, Was­
ser-, Energie- und Mineralrohstoffressourcen Im 
Gebiet Issyk-Kul und im Tschu-Tal durchzufüh­
ren.

In der Tadshikischen SSR Ist die 
Industrieproduktion um 24 bis 27 Prozent zu 
erhöhen.

Im Südladshlklschen Territorialkomplex Ist 
die Errichtung des Jawanor elektrochemischen 
Werks fortzuführen, in der Aluminiumhütte sind

XI. Entwicklung 
der Außenwirtschaftsbeziehungen

Der Außenhandel, die wirtschaftliche und 
wissenschaftlich-technische Zusammenarbeit mit 
dein Ausland sind weiterzuentwickeln. Die Mög­
lichkeiten der Außenwirtschaftsbeziehungen zur 
Steigerung der Effektivität der gesellschaftli­
chen Produktion -sind weitgehender zu nutzen.

Die gegenseitig vorteilhaften Handels-, Wirt­
schafts- und wissenschaftlich-technischen Bezie­
hungen zu den sozialistischen Ländern sind 
größtmöglich zu entfalten. An der weiteren Ver­
tiefung der sozialistischen Wirtschaftsintegra­
tion der RGW-Mitgliedsstaaten ist aktiv t,ellzu- 
nehmen.

Die Realisierung langfristiger Zielprogramme 
der Zusammenarbeit der RGW-Länder, die auf die 
Lösung der bedeutendsten Probleme der Ent­

neue Kapazitäten In Betrieb zu setzen. Zu ent­
falten Ist der Bau der Wasserkraftwerke Rogum 
und Balpasln. Die Erzeugung von Elektroener­
gie In der Republik Ist aut 16 Milliarden Kilo­
wattstunden zu bringen.

Zu verwirklichen Ist die technische Umrü­
stung des Baumwollkombinats In Duschanbe und 
des Seidekombinats In Lenlnabad. Die Erzeugung 
von Baumwollstoffen Ist auf das 1.3fache und 

, von Gemüsekonserven auf das 1.2fache zu erhö­
hen.

Die durchschnittliche Jahresbruttoproduktion 
der Landwirtschaft ist um 12 bis 14 Prozent zu 
vergrößern. Zu gewährleisten Ist eine Jahres­
durchschnlttllche Erzeugung von Getreide von 
nicht weniger als 315 000 Tonnen, von Roh­
baumwolle — 910 000 bis 920 000 Tonnen, 
darunter feinfaseriger Sorten — 315 000 bis 
320 000 Tonnen, von Fleisch (im Schlachtge­
wicht) — 110 000 Tonnen, von Milch — 
520 000 Tonnen. Es sind Arbeiten zur Bewäs­
serung der Ländereien auf einer Fläche von 
50 000 bis 55 000 Hektar durchzuführen. Die 
Dangara-Steppe ist weiter zu erschließen.

In der Armenischen S S R Ist die In­
dustrieproduktion um 29 bis 32 Prozent zu er­
höhen. der Anteil der Funk- und Elektronenin­
dustrie, des Gerätebaus und des Werkzeugma­
schinenbaus Ist zu vergrößern.

Im Maschinenbaubetrieb Rasdan sind Kapa­
zitäten In Betrieb zu nehmen, zu errichten sind 
ein Werk für Bau von Autoladern und eine Par­
fümfabrik. Es ist die Rekonstruktion der Betrie­
be der NE-Metallurgle und der Chemieindustrie 
zu verwirklichen. Der Bau der Elsenbahnstrek- 
ke Idshewan —■ Rasdan Ist abzuschlleßen. Die 
Kapazitäten für Abfüllung von Mineralwasser 
sind zu erweitern.

Die jahresdurchschnlttllche Bruttoproduktion 
der Landwirtschaft ist um 10 bis 12 Prozent zu 
vergrößern. Die jahresdurchschnittliche Erzeu­
gung von Getreide ist mit nicht weniger als 
310 000 Tonnen, von Weintrauben — mit 
240 000 bis 260 000 Tonnen, von Gemüse mit 
400 000 bis 430 000 Tonnen, von Fleisch (Im 
Schlachtgewicht) — mit 95 000 Tonnen, von 
Milch mit 520 000 Tannen zu sichern. Die Pro­
duktion von Obst, Beeren und Atherölfrüchten 
Ist zu erweitern. 30 000 Hektar bewässerter 
Ländereien sind in Nutzung zu geben.

In der Turkmenischen SSR ist die 
Industrieproduktion um 21 bis 24 Prozent und 
von Elektroenergie auf das 1.8fache zu vergrö­
ßern. Es ist eine beschleunigte Entwicklung der 
chemischen, der Leicht- und der Lebensmittel­
industrie sowie des Maschinenbaus zu sichern.

Die Arbeiten in der Versuchs- und Betriebs­
schürfung von Erdöl und Gas sind zu erweitern. 
Die Gasgewinnung ist auf 81 bis 83 Milliarden 
Kubikmeter zu bringen. Die Erdölraffinerie von 
Tschardshou und die Fabrik für Stickstoffdünger 
von Mary sind in Betrieb zu set­
zen. Die E r d ö 1 v e rarbeltung Ist zu 
verdoppeln, die Produktion von Mineraldün­
gern — auf das 2,8fache zu vergrößern. In der 
Stadt Taschaus ist mit dem Bau des Graphit­
elektrodenwerks zu beginnen.

Der Bau des Teppichkombinats in der Stadt 
Besmein und der Fabrik für ungewebte Stoffe 
In Tschardshou ist abzuschließen, im Baumwoll­
kombinat der Stadt Aschchabad ist die techni­
sche Umrüstung zu verwirklichen. Die Produk­
tion von Pflanzenöl ist auf das 1.7fache zu stei­
gern.

Die jahresdurchschnlttllche Bruttoproduktion 
her Landwirtschaft ist um 14 bis 16 Prozent zu 
vergrößern. Die jahresdurchschnlttllche Produk­
tion von Getreide ist mit nicht weniger als 
380 000 Tannen, von Rohbaumwolle — mit 
1210 000 bis 1230 000 Tonnen, darunter von 
feinfaseriger Baumwolle mit 290 000 bis 
300 000 Tonnen, von Fleisch (im Schlachtge­
wicht) mit nicht weniger als 90 000 Tonnen, 
von Milch — mit nicht weniger 325 000 Tonnen, 
von Karakulfellen mit 1.25 Millionen vorzuse­
hen. Die Produktion von Weintrauben, beson­
ders von Speisesorten und Rosinen. Ist zu erwei­
tern.

Der Bau des Karakumkanals ist weiterzufüh­
ren. Es sind 90 000 bis 93 000 Hektar Bewässe­
rungsländereien in Nutzung zu nehmen und 6,9 
Millionen Hektar Weideland mit Wasser zu ver­
sorgen.

In der Estnischen SSR ist die Indu­
strieproduktion um 14 bis 17 Prozent zu ver­
größern. Im überflügelndem Tempo ist die 
Brennschiefer- und Chemieindustrie sowie die 
Elektroindustrie zu entwickeln.

Die Herstellung von Möbeln und Vollmilch­
erzeugnissen Ist zu vergrößern, die Fischereiin­
dustrie und der Seetransport sind weiterzuent­
wickeln. Es sind Arbeiten zur technischen Um­
rüstung der Brennschieferverarbeitungsindustrie, 
zur Rekonstruktion des Baumwollkombinats 
..Kremgolskaja Manüfaktura" und anderer Be­
triebe der Leicht- und der Lebensmittelindustrie 
zu entfalten.

Die jahresdurchschnlttllche Bruttoproduktion 
der Landwirtschaft Ist um 11 bis 13 Prozent zu 
vergrößern. Die Jahresdurchschnlttllche Erzeu­
gung von Getreide ist auf 1400 000 bis 
1450 000 Tonnen, von Kartoffeln — auf 
1 300 000 bis 1 400 000 Tonnen, von Fleisch 
(Im Schlachtgewicht)—auf 210 000 bis 215 000 
Tonnen, von Milch — auf 1,2 bis 1,3 Millionen 
Tonnen zu bringen. 100 000 bis 110 000 Hekt­
ar überfeuchter Ländereien sind trockenzulegen.

wicklung der Energetik, der Brenn- und Roh­
stoffzweige, des Maschinenbaus, der Landwirt­
schaft. des Verkehrswesens, der Produktion von 
Massenbedarfsartikeln sowie der bilateralen 
Dauerprogramme zur Spezialisierung und Koo­
peration der Produktion zielen, ist konsequent 
fortzusetzen.

Die Direktverbindungen zwischen den Zweig- 
mlnlsterlcn. Produktionsvereinigungen. Betrle 
ben und Organisationen der UdSSR und der 
RGW-Mltglledsstaaten. die sich an der Koopera­
tion beteiligen, sind zu vervollkommnen. Die 
Verantwortung der Ministerien. Produktionsver­
einigungen. Betriebe und Organisationen1 für

(Schluß S, 8)
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die Erfüllung der Verpflichtungen Im Bereich’ 
der Außenwirtschaftsbeziehungen ist zu heben. 
Einheitliche Standards und Normativen sind ein­
zuführen.

Es sind neue Möglichkeiten der Entwicklung 
der Zusammenarbeit zur rationellen Nutzung 
des wissenschaftlich-technischen und Produk­
tionspotentials. der Materialwerte. Finanzres­
sourcen und Arbeitskräfte der Länder der sozia­
listischen Staatengemeinschaft zu ermitteln, um 
die Probleme der Intensivierung der Ökonomi­
ken mit vereinten Kräften zu lösen und zusätz­
liche Warenquellen zu schaffen.

Auf langfristiger und gleichberechtigter 
Grundlage sind ein gegenseitig vorteilhafter 
Warenaustausch, allseitige wirtschaftliche, wis­
senschaftlich-technische und andere Beziehun­
gen der Sowjetunion zu den Entwicklungslän­
dern auszubauen. Diesen Ländern ist weiterhin 
wirtschaftliche und technische Unterstützung bei 
der Errichtung von Industriebetrieben, landwirt­
schaftlichen. Energie- und anderen Objekten zu 
erweisen, die die Festigung Ihrer wirtschaftli­
chen und politischen Unabhängigkeit fördern.

Ausgehend von den Prinzipien der friedlichen 
Koexistenz von Staaten mit unterschiedlichen 
Gesellschaftssystemen und der Notwendigkeit, 
die internationale Entspannung zu festigen, sind 
beständige, gegenseitig vorteilhafte Handels-, 
Wirtschafts- und wissenschaftlich-technische Be­
ziehungen mit entwickelten kapitalistischen 
Ländern aufrechtzuerhalten, die an der Zusam­
menarbeit mit der Sowjetunion Interessiert sind. 
Die Erfüllung der bestehenden Vereinbarungen

XII. Vervollkommnung der Leitung, Erhöhung 
des Stands der Wirtschaftsführung in allen 

ökonomischen Bereichen
Dle Leitung der Volkswirschaft Ist unter Be­

rücksichtigung der gestiegenen Produktionsaus­
maße. der komplizierter werdenden Wirt­
schaftsbeziehungen, der Anforderungen der 
wissenschaftlich-technischen Revolution zwecks 
größtmöglicher Nutzung der Möglichkeiten und 
Vorzüge der Ökonomik des reifen Sozialismus 
konsequent zu verbessern.

Im elften Planjahrfünft ist ein Komplex er­
arbeiteter Maßnahmen zur Vervollkommnung 
des Wirtschaftsmechanismus und Verstärkung 
seiner Wirkung auf die Steigerung der Effekti­
vität und Qualität zu realisieren, die Organisa­
tionsstruktur der Leitung, der Stil und die Ar­
beitsmethoden sind zu verbessern. Die Leitung 
der Volkswirtschaft Ist auf die Erfüllung der 
Beschlüsse der Partei zur wirtschaftlichen und 
«ozlalen Entwicklung des Landes, zum Abschluß 
der Überführung der Ökonomik auf das Geleise 
der intensiven Entwicklung, und auf die Erhö­
hung des Lebensstandards des Volkes zu zielen.

Die Rolle der Planungstätlg- 
kelt als zentraler Bestandteil 

ist zu heben. Die Bedeutung des Fünf- 
Jahrplans, der das wichtigste Werkzeug bei der 
Realisierung der Wirtschaftspolitik der Partei 
ist, und die soziale Ausrichtung der- Pläne sind 
zu verstärken. Der Stand der Entwicklung der 
zentralisierten Planungstätlgkelt Ist zu erhöhen. 
In den Plänen sind die innerbetrieblichen Re­
serven und gegenwärtigen Errungenschaften des 
wissenschaftlich-technischen Forschritts voller 
zu berücksichtigen.

In der Planungstätigkeit ist eine richtige Be­
stimmung der vorrangigen Aufgaben, die Wahi 
der eflextlvsten Wege zur Erzielung volkswirt­
schaftlicher Hochleistungen zu sichern.

Weitgehender zu nutzen sind die komplexen 
Zielprogramme als organische Bestandteile der 
staatlichen Perspektivpläne der wirtschaftlichen 
und sozialen Entwicklung, zu hebën ist ihre Be­
gründetheit und Ausrichtung aut die Endergeb­
nisse sowie auf die Lösung konkreter wissen­
schaftlich-technischer. wirtschaftlicher und sozia­
ler Probleme. Es sind effektive Systeme der 
Programmleitung zu entwickeln und anzuwen­
den.

Zu verwirklichen Ist ein komplexes Herange­
hen an die Planung der Entwicklung gegenseitig 
verbundener Volkswirtschaftszweige und Wirt­
schaftsgebiete des Landes. Es Ist die Erarbei­
tung ausbllanzlerler Planaufgaben in allen Kenn­
ziffern zu gewährleisten. Zu diesem sind tech­
nisch-ökonomische Normative zu nutzen.

Auf allen Ebenen der Wlrtschaftsleltung sind 
vollkommenere, unter Berücksichtigung der Spe­
zifik der jeweiligen Branche differenzierte Plan­
kennziffern auszuarbeiten, die das Wachstum 
der Produktion, die Steigerung Ihrer Effektivität 
und Arbeitsproduktivität, die Einsparung an Ar­
beitszeit, Metall, Energie und anderen Ressour­
cen am besten-widerspiegeln und stimulieren.

Die Wirksamkeit der territorialen Planungs­
tätigkeit und ihre Rolle In der Entwicklung der 
Regionen Ist zu heben. Die Planungstätlgkelt 
und die Leitung der territorialen Produktions­
komplexe Ist zu vervollkommnen. Es sind ein­
heitliche Wirtschafts- und Rechtsgrundlagen 
der zwischenamtlichen Leitung der territorialen 
Prdduktlonskomplexe zu erarbeiten.

Die Organisation der Planungstätigkeit, die 
Struktur, die Formen und Methoden der Arbeit 
dqr Planungsorgane sind zu verbessern. Die 
Verantwortung der Ministerien und Ämter der 
UdSSR, der Ministerrate der Unionsrepubliken 
söwie der Vereinigungen für die Begründetheit 
der Pläne und deren rechtzeitige Zuleitung den 
Planträgern Ist zu heben. 

und das Abschließen neuer Abkommen Im Be­
reich der Realisierung großangclcgter Entwür­
fe In der Brennstoff-, Hütten- und chemischen 
Industrie sowie In anderen Branchen der Volks­
wirschaft sind fortzusetzen. Es sind weitere We­
ge zum Ausbau der Zusammenarbeit mit diesen 
Ländern zu ermitteln.

An der Lösung Internationaler Probleme auf 
dem Gebiet der Brenn- und Rohstoffe, im Be­
reich der Energetik, der Lebensmittel, des Um­
weltschutzes, der friedlichen Erschließung des 
Weltalls, der Nutzung der Ressourcen des Welt­
ozeans und. In der Vervollkommnung der inter­
nationalen Wirtschaftsbeziehungen auf gerech­
ter und gleichberechtigter Grundlage ist aktiv 
teilzunehmen.

Die Arbeit zur Entwicklung der Exportbetrie­
be Ist fortzusetzen. Die Exportstruktur Ist zu 
verbessern, vor allem durch die Vergrößerung 
der Herstellung und Lieferung der Produktion 
des Maschinenbaus und anderer Fertigerzeug­
nisse. die den Anforderungen des Außenmarkts 
entsprechen, Ihr technischer Entwicklungs­
stand ist ständig zu erhöhen, die Liefe­
rungen für die Ausfuhr von Waren mit höherem 
Veredlungsgrad sind zu erweitern.

Im Bereich des Imports sind alle Möglichkei­
ten der Internationalen Arbeitsteilung zur Be­
schleunigung des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts, zur besseren Befriedigung des Be­
darfs der Volkswirtschaft an modernen 
Ausrüstungen, neuen technologischen Prozes­
sen, Rohstoffen und Materialien, sowie der 
Nachfrage der Bevölkerung an Massenbedarfs­
artikeln rationell zu nutzen.

Das Spa 

Be 
der 
die 
der 
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festigen. In allen Bereichen der Volks­
wirtschaft ist ein striktes Sparsamkeitsprinzip 
zu sichern, der Zeitfaktor Ist zu berücksichtigen, 
die gestellten Aufgaben sind In gedrängten Ter­
minen zu erfüllen, gegen Mißwirtschaft und 
Verschwendungssucht ist ein entschiedener 
Kampf zu führen. Die Rolle und die Verant­
wortung der Ministerien, Ämter und anderen 
Leitungsorgane dafür ist zu heben. Das Volks­
gut Ist zu mehren und effektiv zu nutzen im Na­
men des weiteren Wachstums der Ökonomik des 
Landes und der weiteren Erhöhung des Volks­
wohlstands der Sowjetmenschen.

Auf allen Ebenen der Wirtschaftsführung ist 
ein System von Maßnahmen zu verwirklichen, 
die auf die bessere Nutzung aller Arten von 
Ressourcen — Arbeitskraft, Energie, Rohstoffe 
und Materialien, Ausrüstungen und Produktions­
kapazitäten, auf die Reduzierung verschiedener 
Verluste und Abfälle, auf die Liquidierung un­
produktiver Aufwände zielen.

Die wirtschaftliche Rechnungsführung ist auf 
der Grundlage der Aufgaben des Fünfjahrplans 
und der langfristigen ökonomischen Normative 
größtmöglich zu entwickeln und zu festigen, 
sondere Aufmerksamkeit ist der Senkung 
Selbstkosten der Produktion zu schenken, 
Rolle dieser Kennziffer in der Bewertung 
Tätigkeit und Stimulierung der Kollektive
Betriebe und Vereinigungen ist bedeutend zu 
verstärken. Anzustreben ist die Steigerung der 
Rentabilität, die Liquidierung der Produktlons 
Verluste, die Vergrößerung des Gewinns vor al 
lern durch die Senkung der Selbstkosten der 
Erzeugnisse, durch die Steigerung der Arbeitspro­

duktivität und Verbesserung der Qualität der 
Produktion.

Die Formen der Beziehungen auf der Grund­
lage der wirtschaftlichen Rechnungsführung, 
der gegenseitigen wirtschaftlichen Interessiert 
heit, der Verantwortung in der Erfüllung der 
Planaufgaben und der vertragsmäßigen Vor 
pfllchtungen zwischen den Liefer- und Abneh 
mcrbetrleben sind zu vervollkommnen.

Die Wirksamkeit des Systems der Arbeltsor 
ganlsatlon auf der Grundlage der wirtschaft!! 
chen Rechnungsführung In wissenschaftlicher 
Forschungs-, Projektlerungs- und Konstruktions­
anstalten. Vereinigungen und Betrieben In der 
Entwicklung, Meisterung und Einführung neuer 
Technik nach Bestellaufträgen ist zu heben.

Die Forderungen an die Effektivität und die 
rasche Rentlerung der neuen Technik, der Pro 
duktlon und der Neubauten sind strenger zu ma­
chen.

Die Normung aller Produktionsressourcen Ist 
wesentlich zu verbessern, die veralteten Normen 
sind zu revidieren und progressive Normen sind 
einzuführen, die dem gegenwärtigen Entwick­
lungsstand der Technik, der Technologie; der 
Produktlons- und Arbeitsorganisation entspre­
chen. Die mobilisierende Rolle der technisch 
begründeten Normen In der Realisierung des 
Sparsamkeitsprinzips und Festigung der wirt­
schaftlichen Rechnungsführung ist zu verstär­
ken.

Die Vervollkommnung des Systems der mate­
riellen Stimulierung unter Berücksichtigung der 
konkreten Beisteuer Jedes Arbeitskollektivs und 
Jedes Arbeiters zu den erzielten Ergebnissen Ist 
weiter «u vervollkommnen. Die effektiven For 
men der Stimulierung der Kollektive für die En 
füllung und Überbietung der Planaufgaben mit 
einer kleineren Zahl von Arbeitern und Ange-

stellten Ist größtmöglich zu entfalten und die 
Einsparungen des Lohnfonds für die Stimulie­
rung der Steigerung der Arbeitsproduktivität 
und Verbesserung der Arbeltsqualltät zu ver­
wenden.

Die Rolle der Finanz- und Kreditfaktoren In 
der Intensivierung der Produktion, Festigung 
der wirtschaftlichen Rechnungsführung und 
Verstärkung des Sparsamkeitsprinzips Ist zu he­
ben. Sie sind aktiver zu nutzen, in der Lösung 
der Aufgaben der beschleunigten Entwicklung 
und Einführung neuer und Einstellung der 
Herstellung alter Technik. In der Vergrößerung 
der Produktion von Massenbedarfsartikeln und 
Im Leisten guter Dienste der Bevölkerung, in 
der Mobilisierung innerwirtschaftlicher Reser­
ven, in der Liquidierung unproduktiver Ausga­
ben und Verluste;1 die Verantwortung für die 
Verletzung der Finanzdisziplin Ist zu heben.

Zu vevollkommnen Ist die Preisbildung In den 
Volkswirtschaftszweigen als wichtiges Werkzeug 
der planmäßigen Leitung. Die stimulierende 
Rolle der Großhandelspreise bei der Verbesse­
rung der Qualität der Erzeugnisse, der Einfüh­
rung neuer hocheffektiver Technik und dem Er­
satz der veralteten sowie bei der rationellen 
Nutzung der Produktionsressourcen und Verrin­
gerung der Selbstkosten der Erzeugnisse ist zu 
heben. Die staatliche Preisdisziplin Ist zu festi­
gen.

Die Qualität und Operatlvität der Erfassung 
und Statistik ist zu verbessern, die Abrechnungs­
unterlagen und das Berichtswesen sind in allen 
Bereichen der Volkswirtschaft gemäß den gegen 
wärtlgen Forderungen der Leitung, Planung 
und der Analyse der Wirtschaftstätigkeit unter 
weitgehender Nutzung der Möglichkeiten der 
Elektronenrechentechnik zu erhöhen.

Der Stil und die Leltungs-

ve r bessern. In den Wirtschaftsbeziehun­
gen ist die sozialistische Gesetzlichkeit strikt 
einzuhalten.

Das Niveau den organisatorischen Arbeit, die 
Sachlichkeit und die Operatlvität tst In allen Be­
reichen zu erhöhen. Die modernen Methoden und 
fortschrittlichen Erfahrungen sind zu verallge­
meinern und weitgehend einzuführen. Größtmög­
lich zu fördern sind die Initiative und der sozia­
listische Unternehmungsgeist bei den Kadern so­
wie ihr Vermögen, die Perspektive zu sehen und 
die Werktätigenkollektive zur Lösung der aufge­
stellten Aufgaben zu mobilisieren. Eine Verlet­
zung der Rechte der Vereinigungen und Betrie­
be, kleinliche Vormundschaft und Admlnlstrle- 
rung gegenüber Ihren Leitern ist nicht zuzulas­
sen. Alle Werktätigen sind im Geiste des Kollek­
tivismus und einer sorgsamen Einstellung zum 
Volksgut zu erziehen.

Ein unversöhnlicher Kampf Ist gegen Erschei­
nungen von Bürokratismus und Formalismus, 
Ressortgeist und Lokalpätriotismus zu führen. 
Die Verantwortlichkeit der Ministerien. Ämter, 
Vereinigungen und Betriebe und ihrer Leiter 
für Ihre anvertraute Sache und für das Ergeb­
nis ihres Wirkens, für die Gewährleistung der 
unbedingten Erfüllung der Auflagen des Volks- 
wirtschaftsp’-ans. der Beschlüsse der Dlrektâvor- 
gane und der strikten Einhaltung der Staatsdis­
ziplin Ist zu erhöhen. Planberichtigung — Plan- 
verrlngerung ist nicht zu dulden. Das System 
der ökonom.schen Sanktionen wegen Nichterfül­
lung der Planauflagen und der Vertragsver­
pflichtungen. wegen des unrationellen Ver­
brauchs von materiellen und Finanzressourcen 
Ist zu erweitern.

Anzustreben Ist eine bedeutende Verbesse­
rung der Arbeitsdisziplin, der Ordnung und Or­
ganisiertheit in der Produktion — einer uner­
läßlichen Voraussetzung für die erfolgreiche Er­
füllung der Pläne der wirtschaftlichen und so­
zialen Entwicklung, der weiteren Hebung des 
Wohlstandes der Sowjetmenschen. An jedem 
Produktionsabschnitt und Im Dienstleistungsbe­
reich Ist eine volle und rationelle Nutzung der 
Arbeitszeit zu sichern. Maßnahmen zur Kader­
sicherung und zur Verringerung der Kaderfluk­
tuation sind zu realisieren.

Die Forinen der materiellen und moralischen 
Einwirkung auf Disziplinverletzer sind weitge­
hender zu nutzen. Fakten versöhnlerischen und 
liberalen Verhaltens Ihnen gegenüber sind ent­
schieden zu bekämpfen.

Die Kontrolle der Ergebnisse in der Wirt­
schaftsführung in verschiedenen Bereichen ist 
zu verstärken. Die Rolle der Organe der Volks­
kontrolle In der Gewährleistung der Staatsdis­
ziplin und In der Befolgung des Sparsamkeits­
prinzips ist zu erhöhen.

Die Tätigkeit des Verwaltungsapparats ist zu 
verbessern, die Kosten für seine Unterhaltung 
sind zu reduzieren, überflüssige und Parallel­
glieder sind entschieden zu beseitigen.

Die Qualität und Produktivität der Leitungs­
tätigkeit sind zu steigern. Rationelle Arbeits­
verfahren sind aktiver zu verbreiten, automati­
sierte Systeme der Planung, Erfassung und Lei­
tung sind zu entwickeln., die Rechentèchnlk ist 
effektiver zu nutzen.

Maßnahmen sind zu verwirklichen, gerichtet auf 
die Beseitigung der administrativen Zersplitte­
rung. auf die richtige Vereinigung der Zwelg- 
und Terrltorlalleitung. Die Koordinierung der 
Tätigkeit der zentralen. Zweig- und lokalen 
Leitungsorgane im Interesse der effektiven Lö­
sung der Schlüsselprobleme der Volkswirtschaft 
Ist zu verbessern.

Die Leitung des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts Ist zu vervollkommnen. Die Ent­
wicklung des Netzes wissenschaftlicher Produk­
tionsvereinigungen Ist fortzusetzen. •

Die in der Industrie entwickelten General­
schemata der Leitung der Zweige gemäß den 
Aufgaben des elften Planjahrfünfts sind zu prä­
zisieren. Die Organisationsstrukturen sind plan­
mäßig zu verbessern und die Effektivität der 
Arbeit der Produktlons- und Industrievereini­
gungen auf der Basis der weiteren Vertiefung 
der Spezialisierung, Konzentration und Koope­
ration Ist zu steigern.

Die Entwicklung und Realisierung der Gene­
ralschemata der Leitung im Investbau sind ab­
zuschließen. der Tätigkeitsbereich der Baumini­
sterien ist exakt zu umrelßen, die Gliederzahl 
und die Zahl kleiner selbständiger Organisatio­
nen Ist zu verringern, das Netz der Bau- und 
Montageproduktionsvereinigungen, die den Bau 
und die Übergabe der Kapazitäten und Objekte 
komplex ausführen. Ist zu entwickeln.

Die Arbeit In der Vervollkommnung der Lei­
tung der Landwirtschaft Ist fortzusetzen. Die 
staatlich-genossenschaftlichen Zwlschenkolchos- 
und Kolchos-Sowchos-Verelnlgungen und andere 
agrolndustrlelle Organisationen sind auszubauen.

Die Effektivität der Leitung des einheitlichen 
Lebcmsmlttelkomplexes Ist zu sichern, wobei das 
System der Planziffern und der materiellen Sti­
mulierung zu vervollkommnen Ist. Die Leitung 
der Produktion, der Aufbewahrung, der Verar­
beitung. der Lieferungen und der Realisierung 
der landwirtschaftlichen Erzeugnisse ist so zu 
organisieren, daß die Mitarbeiter Jedes dieser 
Glieder an der Heranführung hochwertiger Er­
zeugnisse an den Konsumenten Interessiert sind.

Die Leitung der materlaitechnischen Versor­
gung ist zu vervollkommnen. Moderne Formen 
und Methoden der Wirtschafts- und Produktions­
wechselbeziehungen der Vereinigungen und Be­
triebe, der Organe der materialtechnischen Ver­
sorgung, der Verkehrs- und anderer Organisatio­
nen. Ihre gegenseitige materielle Haftung für 
die termln- und qualitätsgerechte Erfüllung der 
Planauflagen, der Liefer- und Transportpflicht 
gemäß den Aufträgen der Konsumenten und den 
langfrltslgen Verträgen sind zu entwickeln.

Die Organisationsstruktur der Leitung des 
Handels, der Bereiche der kulturellen und so­
zialen Betreuung der Bevölkerung sowie der 
Leitung der Kommunalwirtschaft Ist zu verbes­
sern. Dabei Ist von der Notwendigkeit einer bes­
seren Befriedigung der materiellen, sozialen 
und kulturellen Bedürfnisse des Sowjetvolkes 
auszugehen. Die Rolle der Sowjets der Volksde­
putierten In der Entwicklung und Organisation 
der Arbeit dieser Zweige Ist zu heben.

Die Hauptrichtungen der wirtschaftlichen und 
sozialen Entwicklung der UdSSR in den Jahren 
1981 bis 1985 und in der Periode bis 1990 wur­
den gemäß der Wirtschaftsstrategie der Partei 
ausgcarbeltet und sind eine Grundlage zur Auf­
stellung des Staatsplans für das elfte Planjahr­
fünft. Auf Ihrer Realisierung sind die uner­
schöpflichen Kräfte der Sowjetgesellschaft, das 
riesige Produktlons- und wissenschaftlich-tech­
nische Potential, die reichen natürlichen Res­
sourcen des Landes gekonnt zu richten. Die 
vorhandenen Möglichkeiten größtmöglich zu 
nutzen, die Reserven der Volkswirtschaft dienst­
bar zu machen, die Effektivität der Produktion 
rapide zu steigern — das ist die Pflicht der, 
Partei-, Staats- und Wirtschaftsorgane, aller ge­
sellschaftlichen Organisationen. Arbeitskollekti­
ve und Jedes Sowjetmenschen.

Die materiellen und geistigen Werte werden 
dank der Arbeit dér Werktätigen. Kolchosbauern 
und der Intelligenz geschaffen. Nur die Arbeit 
Ist die Quelle der Mehrung des Nationalreich­
tums. Die Gesellschaft kann nur das verteilen, 
was produziert Ist. Je höher die Arbeitsleistun­
gen. desto mehr erstarkt die Macht der soziali­
stischen Heimat, desto besser werden 
die persönlichen und gesellschaftlichen Bedürf­
nisse befriedigt, desto höher ist der Lebensstan­
dard der Sowjetmenschen.

Die Erfüllung der Aufgaben des elften Plan- 
jahrlünfts fordert die Vervollkommnung der or­
ganisatorischen und politischen Arbeit. Die For­
cierung an die Kader für die Erfüllung der 
Aufgaben, für hohe Organisiertheit und Exakt­
heit der Arbeit, für strikte Einhaltung der Plan­
disziplin an allen Abschnitten — vom Betrieb 
bis zum Ministerium — ist zu erhöhen. Eine 
unerläßliche Voraussetzung iür die Erzielung 
von Produktjonserfolgen sind die Erhöhung 
des Stands der Wirtschaftstätigkeit, die Erzie­
hung der Kader zur Sachlichkeit, Verantwor­
tung und initiative.

Die ZK der kommunistischen Parteien der 
Unionsrepubliken, die Reglons-, Gebiets-. Be­
zirks-, Stadt- und Rayonpartelkomitees sowie 
die Parteigrundorganisationen müssen die Werk­
tätigen zur strikten Erfüllung der Planaufgaben 
durch Jedes Produktlonskollektlv von den er­
sten Tagen des Planjährfünfts an mobilisieren, 
den Stil und die Methoden der Arbeit vervoll­
kommnen und unversöhnlich gegenüber Bürokra­
tismus und Amtsschimmel sein. Es gilt, die Ar­
beiter Im Geiste der hohen Bewußtheit und Ver­
antwortung für die übertragene Sache, der tie­
fen Einsicht in die Wichtigkeit des Beitrags ei­
nes Jeden zur Lösung der Aufgaben In der Stei­
gerung der Effektivität sowie der Erzielung ho­
her Endresultate In der Volkswirtschaft zu er­
ziehen. Jedes Arbeitskollektiv muß den Kurs auf 
die Steigerung der Effektivität der Volkswirt­
schaft als seine ureigene Sache, als eine uner­
läßliche Voraussetzung für die Lösung der Auf­
gaben betrachten. Es Ist wichtig, den allgemei­
nen sozialistischen Wettbewerb um die erfolgrei­
che Realisierung des elften Fünfjahrplans, um 
die volle Mobilisierung aller Produktionsreser­
ven. die rascheste Einführung der Erkenntnisse 
der Wissenschaft und Technik, die rationelle 
Nutzung all dessen, was vom Volk geschaffen 
ist. zu entfalten. Fortschrittliche Erfahrungen 
der Wirtschaftstätigkeit gibt es allerorts, sie 
müssen zum Gemeingut aller Betriebe und Orga­
nisationen gemacht werden.

Die Leitung der Außenwirtschaftstätigkeit ist 
zu vervollkommnen.

Die Initiative und die schöp- 
ferlsche Aktivität der Werktäti­
gen in der Leitung der Wirt­
schaft sind zu fördern. Zu heben 
ist die Rolle der Arbeitskollektive in der Lei­
tung und Planung der Produktion, in der Ent­
scheidung von Fragen der Kaderqualifizierung, 
der Verbesserung der Arbelts- und Lebensbedin­
gungen. der Festigung der Arbeitsdisziplin und 
in der_Erzlèhung zur kommunistischen Einstel­
lung zur Arbeit. Die Bedeutung der Produktions­
beratungen und Vollversammlungen der Arbeits­
kollektive Ist zu steigern. Maßnahmen zur Erwei­
terung und weiteren Steigerung der Effektivi­
tät der Bnlgadenform der Arbeitsorganisation und 
-entlohnung sind zu realisieren. Die Bewegung 
für die Erweiterung der Bedienungszone und Er­
lernung von Wechselberufen Ist zu entwickeln.

Die Organisation des Sozi a li­
stlschen Wettbewerbs Ist zu verbes­
sern, seine Wirksamkeit zu steigern. Er ist auf 
die Erfüllung und Übererfüllung der Pläne, die 
Gewährleistung einer hohen Arljeitsqualltät, 
Steigerung der Arbeitsproduktivität und Durch­
führung des Sparsamkeitsprinzips abzuzielen. 
Der Wettbewerb, kameradschaftliches Zusam­
menwirken und gegenseitige Hilfe in der Ar­
beit sind zu entwickeln.

Die Bewegung für die Aufstellung von Ge­
genplänen. die die Auflagen des entsprechenden 
Jahres des Planjahrfünfts übertreffen, ist zu 
entfalten. Die Rolle der Ministerien und Ämter 
Ist In der Schaffung notwendiger Bedingungen 
für die erfolgreiche Realisierung der Gegenplä­
ne zu erhöhen. Zu vervollkommnen ist die Or­
ganisation des Wettbewerbs der Kollektive der 
Betriebe, die Rohstoffe, Materialien und Kom­
plettierungstelle zustellen, und der Betriebe, 
die Fertigerzeugnisse liefern. Der Wettbewerb 
der Arbeiter aufgrund persönlicher (Brlgaden)- 
Produktionspläne Ist zu entwickeln. Zu verstär­
ken ist die Verbindung der materiellen Stimu­
lierung mit den Ergebnissen des sozialistischen 
Wettbewerbs um die Steigerung der Produk­
tionseffektivität und die Verbesserung der Ar­
beitsqualität.

Die Publizität des Wettbewerbs ist zu ver­
stärken, die Bestarbeiter und Produktionsneue­
rer sind zu ehren und zu achten. Die rechtzeitige 
Verallgemeinerung und planmäßige Verbreitung 
fortschrittlicher Erfahrungen sind zu gewähr­
leisten.

Eine große Rolle bei der Verwirklichung der 
von der Partei vorgemerkten Aufgaben kommt 
den Sowjets der Volksdeputierten zu. die gemäß 
der Verfassung der UdSSR breite Rechte genie­

ßen. Millionen Deputierten .das breite Aktiv sind 
eine große schöpferische Kraft, die größtmöglich 
zu nutzen ist. Noch aktiver muß die Mitwirkung 
der Sowjets an der Aufstellung von Plänen und 
an der Kontrolle Ihrer Erfüllung, sowie der 
strikten Befolgung der sowjetischen Gesetze 
werden. Sie sind verpflichtet, ihren Einfluß auf 
die Entwicklung der gesellschaftlichen Produk­
tion zu verstärken, mehr Beachtung der Vergrö­
ßerung der Produktiön von Konsumgütern für 
dfe Bevölkerung, der Entwicklung der Volksbil­
dung, des Gesundheitsschutzes, des Baus von 
Wohnungen, kulturellen und sozialen Einrichtun­
gen, des Handels, des Dlenstleistungs- und Gast­
stättenwesens zu schenken.

In der Etappe des reifen Sozialismus erhöht 
sich die Bedeutung der Gewerkschaften als 
Schule der Leitung. Schule der Wirtschaftsfüh­
rung. Schule des Kommunismus. Sie sind beru­
fen. ihren würdigen Beitrag zur Erfüllung des 
Fünfjahrplans zu leisten, die Werktätigen weit­
gehender zur Produktionsleitung, zur Lösung 
mannigfaltiger wirtschaftlicher und sozialer 
Aufgaben heranzuzlehcn, ihnen das Gefühl anzu­
erziehen, Herr der Produktion zu slen, die 
Wirksamkeit des sozialistischen Wettbewerbs zu 
erhöhen, stets für die Arbelts-, Lebens- und 
Erholungsbedingungen zu sorgen, strikt die 
Einhaltung der Arbeitsgesetzgebung und der 
Kollektivverträge zu kontrollieren.

Vor großen Aufgaben steht im elften Plan- 
Jahrfünft der Leninsche Komsomol — der treue 
Gehilfe der Partei — sowie die ganze Sowjet- 
Jugend. Im Betrieb, auf der Baustelle und auf 
dem Feld. Im Bereich der Wissenschaft und Kul­
tur. des Bildungs- und Gesundheitswesens, an 
allen Abschnitten des kommunistischen Aufbaus 
ist der Komsomol berufen, die Jugend im Kampf 
um die Erfüllung und Überbietung der Planauf­
gaben anzuleiten. Ihr sowjetischen Patriotismus, 
Liebe zur sozialistischen Heimat, das Streben 
nach Beherrschung des Wissens, der Erkenntnis­
se der Wissenschaft. Technik und Kultur, nach 
Einführung alles Neuen und Fortschrittlichen in 
die Produktion anzuerziehen.

Die erfolgreiche Erfüllung des Fünfjahrplans 
wird ein weiteres Wachstum des Wirtschaftspo­
tentials des Landes und die Hebung des Volks­
wohlstands. die Erhaltung auf nötigem Niveau 
der Verteidigungsmacht des Sowjetstaates si­
chern. seine internationale Autorität fördern, 
zur Festigung des sozialistischen Weltsystems 
und zur Konsolidierung aller für Frieden und 
sozialen Fortschritt kämpfenden Kräfte beitra­
gen.

Das ZK der KPdSU bringt seine feste Über­
zeugung zum Ausdruck, daß das Sowjetvolk un­
ter der Leitung der Partei Lenins neue Erfolge 
im kommunistischen Aufbau, bei der Lösung ei­
nes breiten Kreises wirtschaftlicher und sozia­
ler Probleme, bei der Festigung der Macht un­
serer Heimat erzielen wird.
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